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Der künstliche See.
Ein Nomau von Zlakdnin Hrolter.

Der Hofrath gewann bald das vollste Vertrauen zu
seineni jungen Rechtsfreunde, der doch eine raschere .luf-
fassung und einen freieren Blick dekruidete als der noch
der alten Schule augehörige De. Gunz. Riemer seiner¬
seits begriff den Werth der Verbindmlg mit dem Hos-
rathe in vollem llmfang und er fetzte Alles daran , rhu zu¬
frieden zu stellen, sich ihm nützlich,, womöglich unentbehr-
lich zu machen. Der Verkehr mit dem Hofrath war um¬
ständlich und zeitraubend, was aber ein Anderer an seiner
Stelle für eine drückende und unter Umständen schier
unerträgliche Last empfunden hätte, das erschien Riemer
als eine besondere Begünstigung des Schicksals.

Artner legte nämlich nach wie vor das größte Ge¬
rächt auf die unbedingte Geheimhaltung seiner Ver¬
tändlungen , obschon über seine Endabsichten weder
Dr Gunz noch auch dessen Eouzipieut De. Riemer
unterrichtet waren. Je weiter aber die Dinge gediehen,
desto schwieriger wurde es, sie nicht zu verrathen . An¬
fänglich war Artner aus die Kanzlei gekommen, uni sich
mit Riemer zu besprechen. Er fand aber, daß sie dort
doch nicht hinreichend ungestört seien; gelegentlich er¬
eignete es sich ailch, daß sich ihn: Riemer unmöglich sofort
zur Verfügung stelle,: konnte. Er konnte es auch nicht
beanspruche::, daß Niemer unter Tags die Kanzlei in:
Stiche lasse und sich in seiner Privatwohnung stunden¬
lang seinen Geschäften widme. Da hatte nun Artner
einen für sich allerdings bequeme,: Ausweg ausfindig
gemacht. Er lud Riemer Abends zu sich und arbeitete
dann mit ihm bis tief in die Nacht hinein. Es war nicht
eben ein billiges Verlangen . Wenn ein Mensch sich de,l
ganzen Tag in seinem Beruf redlich geplagt hat, dann
hat er auch Anspruch darauf , rechtzeitig Feierabend zu
machen und sich von den Mühen des Tages zu erholen.

Ein anderer Conzipient, man beachte wohl, nicht ein
Advokat, der in seinen: eigenen Interesse wohl schoi: ein
Uebriges zu thun bereit wäre, sondern e,n Conzipient
rin Lohnarbester wäre wohl dazu nickst leicht zu haben
gewesen; Riemer war dennoch glücklich darüber , und
jvährend des ganzen Tages freute er sich schon auf den
Abend. Nicht ausschließlich der Arbeit wegen, aber am
Abend bekan, er, und wen,: es noch so flüchtig war , —
Dora zu Gesichte. Und gar oft war es ilicht e:nmal gar
so flüchtig. „Dem Oechslein, so da dräschet, soll mm:
Ls Maul nicht verbinden", sagte die heilige Schrift sehr
richtig, und Aehnliches mag sich ja auch der Herr Hofrath
»edacht haben. Ein Rechtsfreund, den man verhungern
läßt, ist dann kein Rechtsfreui:d mehr, und also lud er
ab und zu m:d im weiteren Verlaufe immer hauf:ger
Riemer ein, das Nachtmal in seineni Hause m:t ihm e:n-
zunehmen. Dann konnte man bei Tisch weiterreden und
dann auch noch nach Tisch. Die Hauptsache für Riemer
dabei war , daß Dora an den Mahlzeiten theilnahm und
wohl auch sitzen blieb und selbst mit ins Gespräch eingrisf,
wenn dann weiter verhandelt wurde.

Einmal , wie sie so bei Tische saßen, begann der Hof-

Miltnwch , de« 25 . September.
rath die eigenthümlicheArt .ihrer gemeinsamen Arbeiten
zu besprechen. . . ,

„Es ist eigentlich ein ungesundes Berhaltniß ' , sagte
er, „in dem wir da zu einander stehe,:, niein lieber
Doktor. Ich nehme Sie ungebührlich in Anspruch, und
Sie haben nichts davon."

„Ich thue ineine Pflicht, Herr Hofrath, und das mit
Vergnügen."

„Ich habe mir auch schon Gewissensbisse geinacht,
Papa ", mischte sich Dora ins Gespräch, „der arme Herr-
Doktor konnnt gar nicht zur Ruhe."

„Das ist es, was ich meine", bestätigte Artner.
„Ich habe schoi: darüber nachgedacht, wie da Abhülfc zu
schaffen wäre. Ich möchte Ihnen eine,: Vorschlag
machen." . ^ t r . ..

Riemer nickte stumm, zun: Zeichen, daß er bere:t sei,
zu bören.

„Sie sind ein junger Mann ", fuhr Artner fort.
„Sie müssen den lebhafte,: Wunsch hegen, sich selbst¬
ständig zu machen, sich auf die eigenen Füße zu stellen."

„Es ist mein sehnlichster Wunsch."
„Wohlan, das läßt sich machen! Errichte,: Sw sich

Ihre eigene Kanzlei, ich gehe mit meinen Sachen zu
Ihnen über. Für einen iungen Advokatei: ist das gm
den Anfang genug, und weitere Klienten werden sich
schon finden; dafür läßt sich sorgen. De. Gunz ist krank,
er kann mir nicht niehr nützen und er ivird ivohl auch
niemals wieder arbeitsfähig werden. Sie allein haben
alle Mühe und Arbeit für mich, — warum sollen S :e
nicht aiich den Lohi: haben. Also — ein rascher Entschluß
— und frisch gewagt, ist halb gewonnen! Ich glaribe, daß
das eine glänzende Idee ist; was sagen Sie dazu? Ueber-
legen Sie sich's ." , , ,,

„Dazu bedarf es keiner Ueberlegung, Herr Hofrath ,
erwiderte Riemer lächelnd.

Nun ?"
Schade um den schönen Traum ! Es läßt sich nicht

machen. Das Ziel meiner Sehnsucht wäre erreicht, und
— es geht doch nicht." . . . .

„Warum ■denn aber nicht? Was steht denn :m
Wege?" , , . ,

„Nichts, als ein Gefühl, mit den: ,ch aber nickst fertig
werden könnte. Die Kanzlei von Dr . Gunz ist m der
That ein sinkendes Schiff, aber ich bin jetzt der Kapstan
darauf und darf es nicht verlassen, noch weniger darf :ch
versuchen, unter diesen Umständen die kostbarste Ladung
für mich in Sicherheit zu bringen." w -

Das scheint mir denn doch eine zu idealistische Aiis-
fassung Ihrer Stellung . Die Anregung ist doch von „iir
ausgcgangen und nicht von Ihnen . Was thun Sie denn,

'wenn ich, weil Dr . Gunz mir doch nicht mehr nutzen kann,
meine Sachen zusammenpacke und damit zu euiem
anderen Advokaten gehe?" -

„Ich könnte es natürlich nicht hindern , ich wurde aber
niemals selbst die Hand dazu biete,:, die Kanzlei, für
welche ich jetzt noch verpflichtet bin, und unter den ob¬
waltenden Uinständen auch moralisch verpflichtet, zu
schädigen. Das ginge mir gegen das Standesgefuhl und
gegen die Dienertreue. Spreche,: w:r incht mehr davon.

^er Hofrath war etwas verstimmt, daß ein von ihm
vorgebrachter Vorschlag so ohne weiteres beseitigt wurde.

1901.

aber Rienier ging an diesem Abend mit gehobener
(Stimmung von dannen. Er war sich bewußt, rrchnA
gehandelt zu haben, und nicht nur das war es. Als
er seinen abschlägigen Bescheid gegeben, da hatte Dora
nichts gesprochei:, aber sie hatte ihn: mit sprechendem
Auge ihre Zustimmung ausgedrückt und in freier Regung
hatte sie ihm über den Tisch die Hand gereicht.

Trotz der leisen Verstiinmung hatte aber dm schein¬
bar unbedeutende Zwischenfall doch auch auf den Hosrath
seine Wirkung zu Gunsten Riemers geübt. Sein Vor-
trauen zu ihn: wuchs und wurde befestigt, und es wahrte
nicht lange, daß Niemer Gelegenheit fand, das zu er-
kennen. ^ r „ <,

Als sic am nächsten Tage beisammen sagen und
wieder einmal mit einer schwierigen wasserrechtlichen
Frage beschäftigt waren, wobei Riemer einer scheinbar
hartnäckigen Voreingeuonnnenheit des Hofrathes mit
großer Zähigkeit widersprach, da legte sich Dora ms
Mittel und sagte: ^ B A

Es wird doch nicht mehr anders gehen, Papa , Du
wirst dem Herrn Doktor Alles sagen müssen, sonst kann
er Dich nicht verstehen."

„Du hast Recht, mein K:nd, es ist nothwendig, daß

Dann begann er dem tzochaufhorchenden seinen Plan
vom künstlichen See zu entwickeln, und einmal im Zuge,
entwarf er mit großartiger Phantasie ein zauberhaftem
Zukunftsbild . Riemer horte zu und glaubte zu träumen,
als dieses Bild vor seinem Geiste auftauchte.

„Das ist mein Plan ", schloß Artner , „der nicht nur
mir , sonden: dem ganzen Lande segensreich werden soll.
Und nun, lieber Freund , sagen Sie mir osten und ehrlich
und ohne Rückhalt Ihre Meinung über den Plan.

„Ich muß mich zunächst fassen, Herr Hofrath . M:r
ist, als hätte ich ein berückendes Gedicht gehört. '

' „Mit Gottes Hülfe soll dies. Phantasie beglückend«
Wirklichkeit werdeii!"

„Wüßte ich nicht", nahm Riemer wieder ba* Wort,
„was Sie bereits erwirkt haben und sähe ich Nicht dlg
praktischen Grundlagen thatsachlich schon gesichert, _ so
müßte ich an Ihrem Plane die Einbildung skrast emes
Dichters bewundern, ohne an die Möglichkeit der A:io
stibrung glauben zu können, so aber hat die Sache auch
ibre nüchterne praktische, überzeugende Seite . Die ^ dee
ist so groß und schön, daß es wahrhaftig der Muhe werth
wäre, an ihr auch zu Grimde zu gehen, wenn e» das Ge-
schick nun einmal nicht anders haben wollte.

^ck: danke sehr für Ihren Enthusiasnms , mein sunger
Freund ", entgegnete lächelnd der Hofrath, „aber was das
Zugrundegehei: betrifft, so wäre doch Nicht gerade da

E "N°L ? La'r°' hIchb°,n °di-t «m, . tanjtotefe to
Dinge Er fühlte sich glücklich im Besitze des Vertrauens,
bas ' ihm der Hofrath nun rückhaltlos entgegenbrächte
uiid das ihn immer enger an das Haus Artner knüpfte.
Von vornherein hatte er fick, das Ziel gesteckt, ftdCjJemem
Gönner womöglich unentbehrlich zu machen, und er war,
sofern nicht alle Zeichen trogen, nicht mehr weit vo>: diesem

(Fortsetzung folgt.)
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Luise Kleinofen,
Specialgeschäft für feinen Damen -Putz

45 . Langgasse 48,
zeigt hiermit den Empfang sämmtlicher

Neuheiten für die Herbst- und Winter-Saison
ergebenst an.

Pariser Original-Modelle.

p:
«9
09 "Ausgestellt vom 22. bis 28. September:

Interessante Reise an der schonen
Donau von Steyregg bis Budapest.

Eintri tt 30 Pf. Schu er 15 Pf. Abonnement.

Garant,naturreiner Wein!
l/2-Stückfass Hiädesltei »ner (Berg

Burg Orleans-Auslese) zu massigem.Preise
zu verkaufen. Näheres Schwalbacher-
strasse 30, Hinterhaus, Bureau. 12219

Passsementrie
Gustav Gottschalk,

25 Kirchgasse 25,
Borden , Knöpfe,
Broderien , Sdmallen
Tressen , Stifte,
Atlasrollen , Ringe,
Tülle , Spitzen,

äbf ^epasste Oaffnitnren und Kragen
in jedem Genre, in bekannter guter Waare bei soliden Preisen.

Kurbel - und Handstickereien
nach jedem Schnitt und Modezeitung fertige in eigenem Atelier in

kürzester Zeit, 12766

W4 1̂4 1*11£ besitzen LllClolplli S

Petrol-Heizöfen
verbesserten Systems, mit Chamotte-Heizplatten,
Wärme-Aufspeicherung und vollständiger Kauch-Verbrennung.

Durchaus geruchlos
und gefahrlos.

Mit und ohne Cylinder.
Von der einfachsten bis zur elegantesten Ausführung.

■ Hochelegante Ausführung, auch alsNeunen. Xecessaire-Yiscli zu benutzen.
Niederlage bei:

Hdi. Adolf Weygandt,
Eisenwaarenhar.dlung,

fj Ecke der Weber - und Saalgasse.
'=» Telephon 2176.
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Sic auf
dem Standpunkt, daß Sir in einem reelle« Möbel - Maarenh «« » I . Kattges ebens » biUlg
nnf Credit als grsr » Baar kaufen, so wenden Sir sich nur an

3 . Ittmalm.
41«• 11  värenstrahe/

und Ihre Annahme wird sich glänzend rechtfertigen.

Ächdrilld meiner Mriie oiiet Heile Serselben
ist strengsiens verboten.

Grche luctfon
auS der

LonrmSmsse des Waaren-Lagers
von

Herren- undAnaben-Uleidern
34  Kirchgasse 54.

Heute
Mittwoch, den 25. Sept.,
Morgens »V* und Nachmittags 27* Uhr
«nfangend, versteigere ich im Auftrag folgendes:

8V Herren-Slnzüge, «5 Iüngli ĝs-
Äuzuge, 20 Herbst- Paletots in
modernen Farben , 80 Winter»
Paletots , 40 schwer« und leichte
Joppen» 00 Hose» in Buckskin und
Kammgarn, 85 Knabe:,-Fantafie»n.
Schul-Anzüge und diverse Herren-
Kleiduugsstncke, sowie die Ladeu-t nrichtung,vestey.inr ConseetionS-eale, Theke» Ankleide- Spiegel,
Schneider- Nähmaschine, Gasliister
und Erker-Belenchtung mit sieben

r Flammen « . re.
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Ladeu-Elnrichtiing kommt Mittwoch 12 Uhr
-um AuSgêot.

Der Zuschlag erfolgt ohne Rücksicht
d«S LV. thcs.

Ferd . Müller,
Auktionator und Taxator.

Ar kmfirimickii-iliilmW
in der Mlitärgemeinde

siildet für die Knaben Montags, Donnerstags und Freitags, für die Mädchen Dienstags,
Mittwochs und Samstags — jedesmal Morgens8 Uhr— statt.

Die Mädchen wollen sich um diese Stunde am Mittwoch, de» 9 . Oktober,
Rheinstraße 28, Part. (Lehrzimmer der Hosfmeister'schen Töchterschule), einfiuden; die
Knaben finden Donnerstag früh, deu 10 . Oktober, ein Zimmer bereitstehend im
König!. Gymnasium.

AnmeldttNsten diesmal schriftlich an Herrn Divisionspfarrer Franke,
abzugeben bei Herrn Divistonsküster lindner , Hermannstraße 24, 3._ , ^ 296

Mobiliar-Versteigerung.
Zufolge Auftrags versteigere ich heute Mittwoch, den 25. September er., und

den folgende» Tag, jedesmal Morgens 97* und Nachmittags 2'/- Uhr anfangend,
in der Villa

3 MnstMerslrche 3.
dar gesammte Mobiliar aus 15 Zimmer» re.. als:

Eine schwarze Salon -Einrichtnng, best, aus: Vertkcow, Spiegel mit Trumeau.
Autoinctteutisch und Sopha und 4 Sesiel, 1 sehr gutes schwarzes Pianiuo,
4 Salon -Garuitnrcn mit Plüsch-, Gobelin-, Moquet- und Kameltaschen-
bezng, Kaineltaschcn-Divaii. 1 Nuszb.-Lserren-Schreibzimmer-Einrichtung, best,
au«: Schreibtisch mit Aufsatz, Bibliothek, Spiegel mit Trümeau und Kamcltaschcn-
Divon mit Paneel 15 vollständige Nus .b.- und 2 eiserne Bette », 1 dreitheil.
Spiegelschrank, 5 eintheil. Spicgclschränke, Waschkommodenmit und ohne
Toilettenspiegel, ein- und zivcithürige pol. und lack. Kleider- und Weißzeugschränke,
Nachttische, Kleider- und Handtuchstander, 10 Kommoden, Nutzb.-Berticow, 4 Damcn-
Schreibtische, alle Arten Tische und Stühle, Regulutor, 8 Gaslüftre , 1—3-flammig,
Teppiche Vorlagen, Treppenläuser mit Stangen, Gardinen, Portieren, Bett- u. Tischdecken,
Lullen, Deckbetten, Plümeaux. Kissen, Bettwäsche. Waschgarniturcn, Tollktten-Emikr,
Gartenniöbcl, als : Tische, Stühle, Bänke, 5 eis. Gcsindebetteu und sonstiges Gcstnde-
möbel u. dergl. m.

öffentlich mcistbieicud gegen Baarzahlung.

reiche Auswahl
in schwarz , vernickelt and

emaillirt,
bewährte Systeme , in jeder

Preislage.

Da die Billa noch bewohnt ist, können die Bersteigerungsobjeete
erst am Versteigernttgstasie besichtigt werden.

Mlh. helftich.
Amerikaner Oefen.
Irische Oefen.
Regulir-Füllöfen.
Kochöfen.
Gasöfen.
Petroleumöfen.

Anetionator und Taxator,
Friedrichstraße 47.

Ijo  W »Jnng,
Kirchgasse 47, Ecke Mauritiusplatz.

Telephon 213 . 13429

<̂ rnikkachcit nller 2Irt  liefert schnell».billig
cciUillfiUljUl « dei 'sche Vnchdruckerei,
Kleine Schwalbacherstrake3. 11880

Schweizer Ahre«-Jnd«strie.
Alle» Fachmännern, Ossicieren, Post-, Bahn- und Polizeibeamtcn, sowie
Jü >cm, der eine gute Uhr braucht, zur Nachricht, daß wir den Allein-
Verkauf der neuersundcnen, auf der Pariser Weltausstellung mit dem

, höchsten Preise priimiirten Originai-Schwcizer Eliktro-Gotd-Remon»
JC BKlkf tvie -Uhre« , System Glashütte " übernommen haben. Diese Uhren be-
IV Bl LH*  sitzen ein mtiilnttroffcntS Präzisivnswcrk, findnmutt fit

regultrt und erprobt, und Icift.u wir siir jede Uhr eine
dreijährige schriftliche Garantie. Die Gehäuse, tvelche
cmS drei Deckeln mit Sprungdcckel (Saoonette ) bestehen, sind
hochmodern, prachtvoll auSgestattet und aus dem neuer-
fmldertcn, absolut tuiocrätldkrllchcn auicrikanischcnGoldiu-
Metal! h-tgesiellt und aiifierdem noch aus elektrischem Wege
derart mit echtem Golde überzogen, bah sie selbst von
Fachleuten ron einer echt goldexrn Uhr, dir 2*0 Mark
kostet, nicht zu ntNelscheideti find. Diese Uhren tragen sich wie
Gold, find der einzige Ersatz für echt goldene Uhren und
behaltctt immer ihren Werih. Jede Uhr wird mit Ursprungs»
zcnguitz der Fabrik geliefert. Um diese Uhren allgetnein
cinzusühren, haben wir den Preis für Herren- oder Daiucu-
Ubreit auf ttur Mk. 15,- Porto- nud zollfrei ksrühee
Kl 25,—) herabgesetzt. Zn jeder Uhr ein Ledersuiteral

araitẑ Hrchclca., moderne Clektro-Gold-Uetten siir Herren und Damen fauch . Dalsketten)
ä 3 — 5,_ , g, - «t a 12,- Mk. Jede nicht convenirrirde Uhr wird anstandslos zurück-
acnomme«, daher kein Risiko! Der Weliruf unjerer Firma , >' ow!e die täglich eint. Belobungen und
Nachbestellungenbürgen für die Wahrheit »nser Anpreisung. Versand gegen Nachnahine oder vor¬
herige Geideinsendung. Bestellungen sind zu richten an dar vheen -Versandhaus „ Chronos “,

Basel I (Schweiz). Briese nach der Schweiz kosten 20 Pfg ., Postkarten 10 Psg.

in der 13379

Schulbnchhandlnng
E, Bornemaniii

zmsellstraße 36, Ä der MAO.

Mcher
Heute!

Mittwoch
Großer

Resle-Tag
bei

Onggenlioini&Marx
Marktstraße 14,

am Schießplatz.
Zum Verkanf kommen:

Sämmttiche Kleiderstoff-Sieste unter
3 Meter pr. Meter 5» Pf.

Sämmttiche Kleiderstoff-Reste von 3
bis 0 Meter, Meter 75 Pf.

Kleinr Stoff-Reste pr. Rest 20 Pf.
Sämmttiche Sciden-Restr, Foulard,

BengalinMeter  Mt . 1.—.
Sämmttiche Lama-Reste Meter 70 Pf
Sämmttiche Oxford- und Biber-Reste

Meter 3« Pf.
Sämmttiche Bettzeug - Reste Meter

25 Pf.
Nieste weißer Flockpique Meter 35 Ptz.
Reste Weißes Hcnldentuch Mtr. 25 Pf.
Reste graues Tailicnfutter Mtr. 20 Pf.
Reste Moire -Rockfuttcr Meter 10 Pf.
Sämmttiche Handtücher-Rcste Meter

20 Pf.
Reste Betttüchcr-Halbleincn ohne Naht

Dieter 00 Pf.
Reste weißer Bett-Damaste, üHt ) Cül

breit, Meter 75 Pf.
Reste von rosa Federleineu Mtr. 50 Pf.
Reste von »a Atlas -Barchent Meter

00 Pf.
Reste in Meuble-Crepe Meter 02 Pf.
Reste in Schnrzcudruck Meter 50 Pf.
Sämmttiche Tnch-Reste Mk. 1.- .
Sämmttiche Gardinrn-9ieste in breit

30 Pf ., in schmal 10 Pf . 12388

F189

Gar. reiner selbstgrwonnener Honig
aus den Ständen des Obstgutes Pomona im
Rabeugnmd und an der Jdsteiuerstraße. Stadt¬
verkauf per Pfund ohne Glas 1 Mk. in der

, Droaerie iserlia « , Gr. Burgstraße. 13301



Qs -scrkätt -s ^Vei 'lSNUnA.
» -i. « Kun « , » » i« der verehrlichen Etavotamd - ft WieAad » . mache ich hierdareh di« « ebeae « he,lang , da. » mern e»c ,a

jmt dem lieutigcn von Bahnhofstrasse 16 nachÜUUUqV - U VUU - - ■»

Kirchgasse 4 , Ecke der
rcriect habe . . , . „ Tu ^ir »«»n k;hp  ich mir dasselbe auch fernerhin zu erhalten.

Indem ich für das mir seither bewiesene Vertrauen meinen besten Dank sage, bitte ich, mir dasse

Fritz Nocker , Tapeten-Manufactur,
Kirchgasse 4. 1WJ40

MSMKUL

HßiSBMItff
Homöopath. Anstalt

FRANKFURT A. M.
TüngengssHe 3 3/35.

- gegr . I8S3 -
spcc. für Geschlechts., Harriröhr-, Blaseul.,
Syphilis, Quecksilbermitzbrauch, Hals- «.
Hautkraukh., Folg«: jugendlicher Verirrung,
Neurasteme, Nerven!., Schwäched.Männer rc.
mit nachwkisl. grosjkm Erfvi«. Broschüre m.
Dank schreil ?n geg. 70 Psg. in Briefmarkt.,.

Briefliche Behandlung._

Von der Heise zorftek.
Dr.med.I

Taunusstrasse 83 . 13552
Scltwed . manuelle Behandlung

Unterricht
in praktischenn. kunstgewerblichen Handarbeiten

ertheilt

Anna Bäppler,
. Schützenliofstrasse 14 .

Wiederbeginn des üuterrichts Donnerstag, den3. Oktober.

Badhaus„Zum goldenen Ross“,
Oolll « ll »s <; 7.

Elekiristlifi.Licläder
in Verbindung mit Thermalbädern.

Erste derartige Anstalt Wiesbadens
ärztlich empfohlen

und mit sensationellen Krfolgcs
■■ gewendet gegen Gicht, Rheumatismus,
Ischias , Diabetes , Nerven-, Nieren- und Leber-
hiden , Asthma , Fettsucht , Neuralgien , Haut¬

krankheiten ete.

Eigene Kochbrunnen-Quelle im Hanse.
Garten - Restaurant.

«äute Pension . 11828

Thermal-Bäderä 60 Pf.
Aüiiieii-Weseisohlenu.fledt2 W.

.. 2 .50  „

Ilierckureb die ergebene Anzeige, dass ich mein PlltZ - Ullfl Modß
waarenaeschäft von Hellnmntlstrasse5 nach meinem Laden

Weilrilsstrasse 20
verlegt habe . Ich empfehle alle jWdlllGltdl Cl© l * SäiSOB
und mache auf die Ausstellung fertiger Müte besonders aufmerksam . 13195

Hochachtungsvoll Rernn . KoKSmÖ.

Geschw . Wleyei*,
S . Langgasse O,

empfehlen zum Wohnungs -Wechsel

(jardinen und Rouieaux

Die li&ssliclisten Hände und das
unreinste Oosicltt

erhalten sofort aristokratische Feinheit und
Fst>rm durch Benutzung von »Rio !*• *° 1
ist eilte «nd 42 der frischesten und edelsten
Kräuter ^ esievte Seife . Wir garantieren,
daß ferner Runzeln und Falten deS
Gesichtes,Sommersprossen,Mitesser,
Nasenröte re. spurlos verschwinden
nach Gebrauch von »Riol “. »Riol “ ist
da - beste Kopfhaar »Reinigvngs -, Kopshaar-
Pflege und Haar -Verschöuernngsmittel , ver¬
hindert dar Ausfallen der Haare , Kahl¬
köpfigkeit und Kopfkrankheiten . »Riol " ist
auch das natürlichste und beite Zahnputz-
mittel . Wir verpflichten uns , dar Geld so¬
fort zurückzuerstalten , wenn man mit
»Riol “ nicht vollauf zuftieden ist. »Riol“
wird anstatt gewöhnlicher Seife benutzt.
Wer »Rist “ einmal benutzt, bleibt ewig
dankbar . Preis per Stück Mk. 1,—.L Stück Mk. 2̂ 0, 6 Stück Mk. 4,S0,
12 Stück Mk . 8,— Porto beträgt bei vor¬
heriger Geldeinfeudung von 1 Stück L0 Pf^
von ' mehrere « Stücken SO Pf . w Bei Nach«.
80 Pf . mehr . Briefmarken werden in Zahlung
genoiniuea . v Versand durch das General-
Depot von8!eLkflect Feith , Berlin NW .,
Mittel -S traast 23.

billig zu haben.
Gärtnerei » ttnioi k « . Parkwea.

in enormer Auswahl.

i der besten Zechen empfiehlt vor Eintritt der
Herbstsaison noch zu den fetzigen äußerst

mäßigen Preisen. 1250?

Gustav Bickel
13493|H  I Helcnenstraste 8 . Telephon 2ä ' 2>

Ne RepürMen in1—2Müden.
8 Gehülfen.

Getragenes Schnhwerk kaufe stets.

P. Schneider, Schuhmacher,
@(¥irtbc « Michelsberg tt . Hochstätte.
GH OKGGK GK K KKKKOGHGKKK

GHygienischer Schutz. 8
G Kein Gummi. D.-R.-G -M . No. « ® !
® Tausr »U>rSinerkeonnngsschreiben vo» M
O Rer .len » . A.
K 1/1 Sch. <12 Stück) 2 Mk., 2/1 Sch. 3.50 Mk.. G
G 3/1 Sch.SMk., 1/2 Sch.1.10 Mk. Porto20Pf.
G Auch erhältlich in Drogen- und Frifeur-
G gkschäften. Alle ähnlichen Präparate
Gfind Nachahmungen . (L.a.g.2369) P144
M 8 . Soi »weit » er , Apotheker, <H)
vf\ Berlin «»., Holzmarktstrabe69/70.
H Preislisten verfchlafsen , gratis u. franco, @
GGOGKGOKGOGOKGKKOOGGK,

Badhaus zum Kranz,
liünggassc SO , Kche Ilranzplatz.

Thermal-Bäderä 60 Pf.,
gauz neu eingerichtet . 11831 |

Möblirte ZimmerI. Etage.

MannL Stumpe
31/*—7 cm breite Verlängerungsborden „Trilby “ zur
Ausbesserung und Verlängerung von Kleidern unentbehr¬
lich . ff P Jede Farbe lieferbar . Mann & Stumpe ’s
neue Mohairborde „Königin “ , mit glänz, äehtfarb.
Tresse , entzückt alle Damen . Mann & Stumpe 8
Kragen- Einlage „Porös “ ist nur acht mit Finna auf
Cartons . Vorräthig bei

8. Blumenthal&Co.,
Mirclig âsse 46.

Schutz und Reinlichkeit des Rocksaumes wird ailei « vollkommen
erreicht durch „ Wann & Stumpe ’»“ Mohairborden : Marke
„Original “ 10 Pf . oder Marke „ SiSnigin “ 14 Pf . per Meter und
Verlängerungsbonlen „ Trilby “ , diese sind nur Aeclit , wenn
jede Borde den Stempel „ Waun & Stumpe “ , als ei « aige Erfinder
der Mohairborde, trägt, » aclmliinung von Mohairborde „Onginal,

zur 5 Pf . , »'aelsalzsnung von „Trilby“ nur S4» Pf . 1 uzur » VI . , . » I " Manai & Stumpe , Barmen.

Lanmn&tolick.

ii

„Trilby“

^inKUU ^etzV Ẑ, LCtrÄsvMk!',
Brennholz&Ctr. 1.30 Mk.

liefern frei ins Haus 11875
Gebr. Keagebauer, Dampf-Schreinerei,

kleb htm 411. Schwalbacherstr. 22. Telephou 411.V

Kohlen

Raden : Telephon .»«!►. Zugang zur Fabrik:
er . Burgstraue IO . „ «otzl . elinerstraz « 55

Annahmestellen :Morit »str . ia *” unl̂
und Sedanstr . « . Verlängerte BlKclierstr.

Färberei und dem.Reiniounos-Anstall
für 15innen - und Herren -Garderoben , Teppiche , Möbel - und

Becorations -StoITe ete.

fcet besten Zechen, sowie sämmtliche Breuu-
malcrialicn liefert billigst 13250!

Kl.  Gramer. X2Z&? '

Gardinen-Wasch- und Spannerei.
Schnellste Bedienung.

Deeatier-Anstait.
massige Preise.

J . L. Krug,
Lniseustraste 5,

ftlcpijo!i 128— «klephm 128
empfiehlt nur I » CtMrtlitnt Kohle »,
Coaks , Briqncttes von de» ersten
Zechen, sowie Brennholz , Lohkuchen
n. s. w. zn billigsten Tagespreisen. 12782

Reelle und prompte Bedienung.

*** Kohlen. X
Beste Qualität Nustkohlen , Stück,

kohlen, letztere fast ohne Gru«, Anthracit.
alle Sorten Briqnettes u. s. w. zu billigen

| Preisen. 13112
C. Stahmer,

Kohlcuhaudluna,
Friedrichsti'nste 45, l.

i .Söulsu. Kohlen der best-u Zechen lull., Nutzt.
p. Kpf. 21, 23, gesiebt 25 Pf ., Ctr. 125, 135 und

! 140 Pf ., Stückkohlen p. Kpf. 22, Ctr. 135 Pf ..
Brikets, Holzkohlen. Anzündeholz, trocken, von
10 Pf . an. Walter , Hirfchgraben 18a.

- —»I

lelai*
|Mboöen4IflnM
! schnell trocknend, große Deckkraft,

höchster Glanz, 11466
in allen Farben vorräthig , emvstebll

per Pfund Mk . — 6V,
bei 10 Pfund „ —.50,

Nmien-IlMie
Robert Sauter,

Oranienstraße 50, Ecke Goethestraße



Durch ihre kostbaren Bestandteile,
Eiweiss und Dotter,

ist die nach Deutschem Reichspatent
aus Hühnerei hergestellte Ray " Seifs
nach dem Urteil wissenschaftlicher Autoritäten:

das Beste für die tägliche Hautpflege . Eine I
I Waschung mit Ray “Seif © bereitet §
& ganz besonderes Wohlbehagen . Wenige «
M Reibungen genügen , einen prächtigen M

Schaum zu erzeugen , der durch seine
eigenartige Consistenz und erstaun - MW

WWk liehe Reinigungskraft geradezu
verblüfft.

Preis pro Stflck 50 Pf.
überall käuflich

^ht roten Losen mit dem Kaminfeger^
*  Genfners Wichse

in roten Dosen erzeugt auch auf fettem
Leder wieder schönsten Glanz.

Zn haben in den meisten Geschäften.
Fabrikant : Carl Gentner in Göppingen:

Seite 8 . 25 . September leoi . Wiesbadener Tagblatt ( Morgen -Ausgabe ), « erlag : Langgasse 27 . 4 » . Jahrgang . St». 447.

Msn abonniert jetzt auf:

lendorfer Blätter Manchen
_ _ _ KUNST.
Ertokelnen wöchantlloh und In14tkgigen Heft « n. Pr « l * vierteIJIhrlleli 3 Mark.

Heft 50 Pfg . Probenammer gratis durch den Vorlag , MUnohen , Schubertetratee 6.
(Mon.-No.F .12422)

F3

Machen Sie einen Versuch
und Sie werden mein ständiger Kunde bleiben. Die stetig wachlende Nach¬
frage ist der beste Beweis für die Vorzüglichkeit meiner Maaren.

GrHte AMchlmSWmmn
von den einfachsten bis zu den feinsten Sorten. 11621

Billige , streng feste Preise.

Grnstav Jourdan,
Wiesbaden , Michelsberg 32,

Ecke Schwalbacherstraße.
Lager : Parterre «ud 1. Stock.

Telephon 2428 . Telephon 2428.
Niederlage der Mainzer Mech. Schuhfabrik Pli . Jourdan.

Billig und gut
kauft man alle Sorten neue und bessere gebrauchte

Möbel , Betten , Garnituren.
Für Bmnllcille ganze Cinrichtimgcn.

Gute Arbeit , kleiner Nutzen.
Jacob Fuhr , Goldgnsse 12.

Kinder-
Kleidchen, Ueberzieli-Jäckchen,

mutzen und Hünbclten,
reiclie Auswahl,

in jeder Preislage . 13659

Friedr. Exner,
Wiesbaden . Weugnsse M.

Kordeln , Quasten in
Auswahl äußerst bist, b. ,

M>. Efnilbattrr , Pofani., Schwalbacherstr. 47.

Beeile Gelegenheit
Große, leiitungsfäh., auswärtige(süddeutsche)

Nödel-Pudrilr
liefert frachtfrei an zahlungsfähige Privat¬

leute und Beanite
Möbel jeglicher Art,

complete Betten,
sowie ganze 'Ausstattungen gegen monat¬
liche od. vicrieljährl. Natenzahlunge» ohne
Aufschlag des wirklich reellen Preises
U. gewährt volle Garantie für Solidität
der Maaren.

Offerten werden durch Vorlegung von
Mustern erledigt und sind erbeten unter
C . » » » an den Tagbl.-Verlag. F61

Feinstes Tafelobst
und » ochäpscl billigst. «»« " IknNeii -aol^
Schwaldachcrstraße 71. Telephon 852.

13586

F68

NaclifGustav Schupp
Taunusstrasse 3939

zire
No 151Telefon

123

Neuherrichtung achter Spitzen.
(Waschen , Ausbessern , Reappliciren etc .)

Eigene Ateliers in Brüssel und Wiesbaden.

Lonis Franke , Willielmsti« 22. ^
ärztlich empfohlen , ""Ä

die 1h n . mit . l . ss , a .- , 8 .ss , s ..» » , a . - , 4 .- , 5 .-
' die V* Fl . Hk . I bis Sk , 8 .JO.

^ ,in1of Liqueure, Spirituosen, Punsche^
Fruchtsäfte, Südweine

empfiehlt 50o3

Ad . Mayteacli , Weiiritzstr. 22.
TeIe |il»on-A«inel»lu88 S1831.

mßesteJ ^ rK'

Weinstube Franz Kaiser,
Faulbrunnenstrasse 9,

empfiehlt 13574

Gau-Algesheimcr
siissen Traubcn-Most

(eigenes Wachsthum).
Elegantestes

und doch billigstes Waldrestaurant

* ..Waldeck V?
?

in herrlicher Lase im "Walkmühlthale . Haltestelle
der elektr . Bahn , Linie : , Unter den Lichen 1-.

Vorzügliche Küche.
Hochfeine Biere und Weine.

Diners. — Soupers . 13370
Cafe . — JPension.

Hotel Blinzlet,
& Godesberg a . Rhein,

feinstes Haus , einzigstes Hotel im schönsten
Villen-Viertel. (B-wg.931) F115

Besitzert H . m . Schorn . Hoflieferant.Die Direction.

La Lamm -Rü- en,'
tu:c Nehziemer gehackt,

a Pfd . 50 Pf . Rachn.
Ia Doppelkculenä Vsd. 55 Pf . P123

Lnnis IMiilipsun , EMdett.

(Sm vorzügticheS und billiges
Fantiliengetränk sind meine beim
Sieben der besseren Thees fiel) ergebenden

Cheespitzen.
Gute Qualität per Psd. Mk. 1.40.
Feinste Oitalität,

sehr ausgiebig, per Pfd. Mk« 1.60«

Oir .Tauliei *,
Drogenhattdlnng , 13294

Kirchgaffc 6 . Telephon 717 . | |
KQOOOOOOOGO 0000900000

X Kohlen. X
Beste stückreiche Ofenkohlcn Mk. 22.50,

, , gewaschene Nußkohlen „ 26.—
per 1000 Ko. franco Hans Wiesbaden über 'Me(
Stadtwaage gegkii Baarzahlung . Bestellungen und :
Zahlungen bei Herrn W. »lioNel , Langgasse 20.i

Biebrich , im September 1901. 13325
Jos . € loutk . .

0
©
oy
0oo
©
©
©
oo
©
3

Stnßb.-Verticow, Eich-nschrank mit Gallerts
äußerst ged. Arbeit, zu verkaufen. ,

-»V . « .» ri, , Schreiner . Bleichstr. 27, 3.



2 . Mlage zum
Handelstheil des Wiesbadener Tagbiatts

Niederwaldbalm . Einem Schreiben der Direction ist
zu entnehmen, dass der Verkehr  auf der Bahn in dieser
Betriebszeit recht schwach  gewesen ist, wodurch die bis
Ende August in Höho von 9000 AI. ausgewiesene Minder¬
einnahme  sich erklärt . Das Weniger dürfte bei der herrschenden
schlechten Witterung noch sich steigern. Bei einem Vergleich
mit dem Jahre I960 kommt in Betracht, dass das vorige Jahr
für den Verkehr äusserst günstig gewesen ist, wie es wohl noch
iiioht da war und auch schwerlich wiederkehven wird. ^ enn
das Jahr 1901 seinem Vorgänger lange nicht gleichkomme, so
sei es auch nicht zu den schlechten Jahren zu zählen, wie sie
das Unternehmen schon gesehen hat . Die Dividende  werde
vermutlilich niedriger als 3 pCt., welche für die beiden letzten
Jahre bezahlt wurden, ausfallen.

Vom Itheinganer Weinbau . Die diesjährigen
Herbstaussichten lassen sich schon ziemlich übersehen. Mit
einiger Gewissheit muss man, so schreibt man der „Srankt.
Ztg.“, einem „neidischen Herbst“ entgegensehen. Einzelnen
Gemeinden des Mittelrheingaues hat der starke Winterfrost den
grössten Theil der Ernte vorweg genommen, andere Gemeinden
waren zu besseren Erwartungen berechtigt, aber auch ihnen hat
der Heuwurm so viel vernichtet, dass der verbleibende Rest
nicht mehr erheblich sein wird. Nur wenig; Lagen einzelner
Gemarkungen versprechen eine reiche und, wie es scheint, auch
qualitativ gute Ernte . Am besten wird der Menge nach wohl
Lorch abschliessen, dann werden die Aussichten in Hattenheim,
Erbach und Eltville sehr gelobt ; auch rechnet man als im Er¬
trage bevorzugt den Büdesheimer Berg, die besten Lagen von
Johannisberg, Geisenheim, Kiedrich, Rauenthal , sowie den
Winkeier Dachsberg. Durch den ganzen Gau bringen ausserdem
die geringsten Lagen durch ihre späte, in gutes Wetter gefallene
Blüthe reichen Ertrag ; damit wird der minder bemittelten Klasse
unserer Bevölkerung um so eher ein entsprechender Lohn ihrer
Arbeit, als sie einer gesicherten und entsprechend hohen Yer-
werthung gewiss sind, soweit sie sich den Winzerveroinen und
mit ihnen der Raiffeisen-Genossenschaft angeschlossen haben.

Uie industrielle Hrisis . Die Folgen des schlechten
Geschäftsganges machen sich auch bereits im Saar-Revier in
empfindlicher Weise bemerkbar. In der Haiberger Hütte ver¬
kündet ein Anschlag, dass wegen der ungünstigen Lage der
Eisenindustrie in diesem Jahre die verheiratheten Arbeiter das
übliche Herbstgeschenk von 50 Mark nicht erhalten, sowie dass
Bänimtliclie Löhne um 5 v. H. herabgesetzt werden. Die
Brebacher Hütte will die üblichen Dionstaltersbelohnungen be¬
willigen, aber in geringerer Höhe als in den Vorjahren.

Wecliselsteinpetsteuer . Amtlicher Nachweisung zu¬
folge hat die Einnahme an Wechselstempelsteuer für die ersten
fünf Monate des laufenden Etatsjahres 5,456,323.80 AIk. oder
142,558.86 Mk. mehr als im gleichen Zeiträume des Vorjahres
betragen.

Vom Genossenseliaftsweieu . Ueber 870 Credit-
geno ssensch aften  enthält das Jahrbuch des AllgemeinenVerbandes der auf Selbsthülfe beruhenden Erwerbs- und Wirth-
schal'tsgenossenschaften für 1900, welches soeben erschienen ist,
genaue statistische Mittheilungen. Die 870 Creditgenossenschaften
hatten 511,061 Mitglieder, die sich aus Gewerbetreibenden aller
Kreise zusammensetzen. Nach der besonderen Mitgliederstatistik
bilden die selbstständigen Landwirthe den grössten Procentsatz
der Mitgliedschaft mit 28,8 pCt., dann folgen die selbstständigen
Handwerker mit 25,6 pCt. An Crediten wurden im Jahre
1900 in den verschiedenen Geschäftszweigen 2,276,855,864 Alk.
gewährt. Das Gesammt'oetriebscapital betrug 788,187,683 Mk.
Hiervon entfallen auf das eigene Vermögen 178,261,625Mk.,
bestehend aus 133,274,449 Mk. Geschäftsguthaben der Mitglieder
und 44,937,176 Mk. Reservefonds und 609,926,058 Alk. auf die
aufgenommenen fremden Gelder. 243 Creditgenossensobaften
haben den Cheekverkehr eingeführt. Die Gesammteinzahlungen
auf 21,509 Conten bei 186 Genossenschaften betrugen
308,715,987 Mk., die Gesammtahhebungen 296,875,459 Alk.

128 Creditgenossenschaften haben sich zum gegenseitigen
provisionßfreien Einzug von Checks im Anschluss an den öiro-
-verband der Deutschen Genossenschaftsbank von Sorge],
Parrisius & Co., Commanditgesellschaftauf Actien in Berlin und
Frankfurt a. M., bereit erklärt . Die meisten Creditgenossen¬
schaften konnten das Creditbedürfniss ihrer Mitglieder auch bei
vorübergehend höherem Reichsbankzinsfusszu 5 pCt. befriedigen.
Eine Anzahl Creditgenossenschaften hielt selbst bei hohem
Bankzinsfuss an einem Zinsfuss von 4'/r pCt. fest, weil sie nur
mit Spareinlagen und Depositen arbeiteten und unabhängig vom
Bankcredit waren. Das Jahrbuch des Allgemeinen Verbandes
der Erwerbs- und Wirthsohaftsgenossenschaften berichtet weiter
über 568 Consumvereine  nach Massgabe der Geschäfts¬
berichte. Die 568 Consumvereino haben einen Mitgliederbestand
von 522,116. Auf die Arbeiter entfallen davon 60,8 pCt. Der
Verkaufserlös betrug 126,970,187 Mk., wovon etwa ein Zehntel
als Ueberschüssean den zu Tagespreisenverkauften Waaren den
Mitgliedern wieder zu gute kamen. Das Betriebscapital betrug
28,034,596 Mk., bestehend aus 10,842,265 Alle. Geschäftsguthaben
der Genossen, die zumeist aus kleinen Beiträgen und Gewinn¬
anteilen angesammelt wurden, aus 4,866,624 Mk. Reserven und
aus 12,335,707 Mk. angeliebenen fremden Geldern, worin
6,481,631 Mk. Anlehen auf eigene Grundstücke enthalten sind;
letztere stehen mit etwa dem doppelten Werth zu Buch. Eigene
Production haben 86 Consum vereine: 74 Bäckereien, drei
Schlächtereien, 1 Kelterei, 4 Destillationen, 1 Korbwaaren-
fabrikation, 1 Blumenstabfabrikation, 2 Vereine lassen Hemden
und Herrengarderobe anfertigen. Das Jahrbuch berichtet end¬
lich über 100 Baugenossenschatten.  Die Mitgliederzahl
dieser Genossenschaften betrug 1900 27 880, die Gescliärtsgut-
hnben derselben 5,499 122 Mk.; zu diesen kommen 30,375719Mk.
angeliehene fremde Gelder, das Betriebscapital von 36 869,yU9 Mk.
bildend. Seit Errichtung derselben wurden von 92 dieser
Genossenschaften2395 Häuser fertiggestellt theilweise zur Vor-
miethung der Wohnungen an die Mitglieder, theilweise zum
Erwerb für die Genossen.

Ulolun & Voss , Coininandit -Cwesellscliaft auT
Actien in Hamburg . Im Laufe dos Betriebsjahrs 1900/01
gelangten laut Rechenschaftsbericht acht Dampfer mit zusammen
31,136 Reg.-Tonnen und 15,550 angezeigten Pferdestärken zur
Ablieferung; ferner wurden verschiedene grössere und kleinere
Ausbesserungen an Schiffen vorgenommen. Am Schluss des
Betriebsjahrs verblieben im Bau acht Dampfer mit zusammen
49,856 Brutto Reg.-Tonnen und 30,150 Pferdestärken für die
Handelsmarine sowie das Linienschiff Kaiser Karl der Grosse
und der neuerdings zum Bau in Auftrag erhaltene grosse Kreuzer
Ersatz König Wilhelm, beide für die kaiserliche Marine. Es
wurden in dem abgelaufenen Betriebsjabr durchschnittlich
4420 Beamte und Arbeiter beschäftigt gegen 5200_im vorher¬
gehenden Betriebs]ahr ; die gegen das Vorjahr niedrigere Durch¬
schnittszahl ist auf den drei Monate andauernden Ausstand
zurückzuführen. Der Uebersohuss betrug nach Abschreibungen
und Zuweisung von 100,000 Alk. an die Rücklage o01,912 Mk.
gegon 612,065 Alle, im Vorjahr, wovon 7 pCt. Dividende gegen
8 pCt. im Vorjahr vertheilt werden. Im Vermögensausweis
stehen: Bankguthaben,,, Werthpapiere, Oassenbestand und aus
stehende Forderungen 2,940,593 Alk. (im Vorjahr 1,636,868 Mk.;,
Yorräthe an Materialien und angefangene Arbeiten 17,056,1/5
(16 158,498 Mk.). Unter den Verpflichtungen finden sich neben
6 Millionen Mark Actiencapital und 450,000 Alk. Rücklage
20,137,806 Alk. Schulden in laufender Rechnung.

Heilbronncrbetverbcbank in Hcilbronn
Der Generalbevollmächtigte der in Zahlungsschwierigkeiten
gerathenen Bank, Rechtsanwalt Mögling, ersucht säinmtliche
Inhaber von Accepten des Instituts, ihm umgehend, thunlichst
durch den Draht, Wechselbetrag und Verfalltag mitzutheilen.
Bisher hat sich schon herausgestellt, dass die Acceptverbindhch-
keiten des Instituts weit grösser sind, als die in der jüngsten
Aufstellung angegebenen Mk. 2,100,000. In einzelnen V allen

soll für die Accepte der Bank schon vor der Einlösung
Anschaffung gemacht worden sein, so dass dio Betroffenen
doppelt in Verlust kommen. Auch wird gesagt, dass die Bank
mit ihren Accepten häufig fällige Zahlungen an ihre Kunden
geleistet habe. Die betheiligten Banken setzen ihre'Bemühungen
fort, den Conours abzuwenden  und eine aussergerichtliohö
Abwickelung zu ermöglichen, da im Concursfallo auf die Aus¬
stände voraussichtlich noch starke Verluste entstehen würden,
und dadurch der Stand eine neue, wesentliche Verschlechterung
erfahren müsste. Wie der Frankf . Ztg. aus Heilbronn berichtet
wird, soll versucht werden, eineHülfsaction“ in die Wege zu leiten.

„Dresdener Panama .“ Unter dieer Ueberschrift
bringt die Berliner Alorgenzeitung in auffälligem Arrangement
einen Artikel, in welchem sie, gestützt auf die Nachricht, dass
die Dresdener Nachrichten ihren Börscnredaktenr Preisehe und
das Königliche Dresdener Journal seinen Rodakteur Wolsboin
entlassen hätten , von einer „Fülle von Korruption spricht, dio
nahezu die ganze Pres e Dresdens verseucht habe. Bereits vor
vierzehn Tagen hatte das Blatt die Behauptung aufgestellt,
Dresdener Journalisten seien durch die „Kreditanstalt für Handel
und Industrie^ in Dresden mittels Zuwendung von Geldern oder
sonstigen Geschenken beeinflusst worden, una diese Behauptung
hatte Anlass gegeben, dass sowohl der „Ortsverband Dresden
der Pensionsanstalt deutscher Journalisten und Schriftsteller als
auch der Verein „Dresdener Presse“ Resolutionen fassten, m
welchen alle diesbezüglichen Insinuationen als verleumderisch
bezeichnet wurden. Wie aber jetzt ? Man möchte wünschen,
dass der Verl. Morgenz. nicht der Triumph zu Theil geworden
wäre, die Nachricht von den Redakteur-Entlassungen in Dies en
mit den Worten kommentiren zu können : „Jetzt betrachtet ea
wohl auch der friedsamste Dresdener DürgerMiicht mehr als eine
Verleumdung, wenn man behauptet, dass sie fast alle Gold be¬
kommen haben, die Herren, welche in den Handelstheilen der
Dresdener Plätter das Scepter der öffentlichen Meinung schwangen.
Fast alle, von dem mit Beamtenqualität ausgestatteten Redakteur
des Königlichen Dresdener Journals bis herab zum simplen
Scribenten der Nachrichten. Die Dresdener Presse ist also direct
mit Schuld daran, dass Millionen an den Unternehmungen der
„Dresdener Kreditanstalt“ und der „AktiengesellschaftIvummei
von ahnungslosen Leuten verloren worden sind, die bis zum
letzten Moment nicht wussten, vor welchen Gefahren sie standen.
Das sind die unabsehbaren wirtschaftlichen Folgen der Press¬
korruption, die sich in abschreckendster Weise in Dresden ent¬
hüllt hat.“

Verlassene SUIicrgrubeu . Einen traurigen Anblick
bieten im sächsischen Erzgebirge die verlassenen Silber - ,
gruben  bei Freiberg, zum Beispiel„Kurprinz und „Gesegneter
Bergmann“. Man hat den Betrieb einstellen müssen, weil die
bergmännische Gewinnung des Silbers bei dessen jetzigem Preise
die Kosten nicht mehr deckt. Der grosse Gebäudecomplex der
Grube „Gesegneter Bergmann“, der auf 160,000 Mk. abgesehatzt
war wurde kürzlich an einen Dresdener Industriellen um den
Spottpreis von 18,000 Mark verkauft. Dieser will dann mit
einem anderen Industriezweig beginnen.

Internationale Zuckcrconferenz . Aus Paris
berichtet man der „Pol. Gen-.“, dass die Verhandlungen über die
Abhaltung einer internationalen Conferenz in Brussel, über die
verschiedenen Fragen der Zuckerindustrie, die in Stockung ge-
rathen waren, nunmehr, insbesondere seitens Frankreichs, mit
der festen Absicht, zu einem Resultat zu gelangen, wieder aei¬
genem men werden. Mit Rücksicht auf die dem Staatsschatz
sehr nachtheiligen Felgen der gegenwärtig in Frankreich
geltenden Zuckersteuergesetze hatte die Regierung die Absicht,
dem Parlament einen Gesetzentwurf über die Herabsetzung der
Zollbegünstigungen für die Zuckerexporteure vorzulegen. Sie
hat aber hierauf in der Hoffnung verzichtet, dass diese heikle
Frage in einer demnächst abzuhaltenden internationalen Conterenz
7-n- Beratliung gelangen werde . Es scheint gegenwärtig ausser
Z veifei  zu stehen,dass diese Con feron z stattfinden wird .̂ .

Gemälde-Aaction.
Heute Mittwoch , den 25 . September 1901 , Vormittags von

11 bis 1 Uhr , wird in der Kunstausstellung

11 Tannnsstrasse 11
(Eeke der Geisbergstrasse , vis -ä -vls dem Kochbrunnen)

die grossartige Sammlung werthvoller

Oelgemälde,
worunter Werke von:

Prof. A. und O. Achenbach , Prof . Chr . Kröner , Prof . E . Hunten , L. Fay,
Gregor von Bochmann , Heinrich Hartung , A. Rasmussen , H . Böhmer, A. Hermann,
Carl Jutz , H. Flookenhaus , A. von Wille , Emil Volkers , Prof . Gabriel Max,
Julius Adam, Ernst Meissner, Paul Wagner , F . v. Venne , A. Kaufmann , A. Siegen,
R. Allot , Prof . E . Zampichi , Prof . P . de Tommasi , K. Wagner , Jean Bernärd,

Albert Rieger , Chr . Leickert u. v. A.m., complet gerahmt,
Öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigert.

Verpackung und Versandt der gekauften Werke fürs In- und Ausland
wird auf Wunsch bestens besorgt und zum Selbstkostenpreis berechnet F 461

F . Küpper.

Gemälde-Ausstellung
11 Tannnsstrasse 11,

Ecke der Geisbergstrasse.

Nordseekrabben
täglich frisch bei 13588

Wilh.Krickel, MriUr.33.
Gelegenheitskarts.

Schöne neue dreist. Lüstres, complet, mit
Glühlicht und Glocken, von Mk. 23.50 an, auch
compinirt für Gas und Elektr. Marktstraste 23.
1. Etage, gegenüber Hotel Einhorn.

Hotel - Bestaiirant
Zinn Friedrtchshof.

Mittwoch, den 25 . September , Abends 8 Uhr:

Concert *
des

„Ächuli’ sclien  Küiistler -fltuartetf
(Mitglieder des Kgl. Theaters).

Entree frei . Ä. BiSikemeier . ^ ^

« Gefiügelhof ftätlCV,\\. Becker, Sieg?"' Halbst.darumT^ 'vale Viertelst«̂ ...,
besteu. bill. Bezugsquelle für Hecto und kl. Kaiser wegen Räumung de»,

Zucht - « . Legehühner . """" *“

„Zephir“
neuester Pariser Fächer in Elfenbein, Schildpatt und anderen Imitationen, (§ )

5,Zephir“
unerreichter Ventilator tür Bureanx , Speisezimmer, Wohn räume eto, (g)

(g) Allein -Vertrieb durch <§ )
® W . Kappes , Kl. Webergasse 13, ®
^ an welchen sich Wiederverkäufer und sonstige Interessenten wenden wollen.
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D Deutsch -nationaler Handlungs-Gehülfen-Verband, Hamburg.
Ortsgruppe Wiesbaden.

Heute Mittwoch , den 25 . September , Abends 9 ’/i Uhr , im Saale des Katholischen CJesclleuliauses , Dotzheimerstrasso 24

. ©effentlicher ¥ ©rtrag»
Tagesordnung:

1. Vortrag des Herrn Hans «eehly -Hamburg über das Thema : „Die ISacllthelle ller Bafc » l *e 1111 (1 W » !U *eil-
liauser für selüststäiiclige Maiilfeute und Mandliuigsgeitiilieii.

2.  Freie Au&spracho. l >er Vorstand der Ortsgruppe Wiesbaden des I>. H . V », Hamburg.
HB. Die Vertrauensmänner und Vorstände aller anderen Kaufmännischen Vereine sind hiermit noch ganz besonders eingeladen. _ .

Bekanntmachung.
Donnerstag , den 24*. Sept . er.,

Vormittags II Uhr, werden in dem
Hanse Dotzheimerstrafie 74 ans
Antrag für Den , den es angeht,
ea. 13,OM kU alte Acten

zum Einstawpfeu
öffentlich gegen Baarzahlnng ver¬
steigert . Die Verstcigernng findet
bestimmt statt. F235

Eifert,
_ Gerichtsvollzieher.

Versteigerung
Zufolge Auftrags »ersteigere ich am

Donnerstag , den 2« . September c.,
Nachm. 2 1/a Uhr anfangend, im Hause

16  Schlichterer . 16,
Parterre,

uachverzeichnete Gegenstände, als:
1 Theke mit Marmorplatte,
Erkergestell, zweithür . Eisschrauk,
Fliegenschrank, Reale, Wandbretter,
Körbe, Gläser, Dosen, Nestbestand au
Waaren, diverse Flaschenweine, ferner
I Rutzb.-Biiffet , Ansziehtisch,
Plüschgarnitur , div. Tische, Polstcr-
fiühle, Blumentisch, Bilder, Kaffee-
Service, Glas, Krystall rc.,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng.
Willi . Melfrieh.

_ Auktionator « . Taxator.

Traiilikk-UerßeigeruH.
Donnerstag, den 28. d. M.» Nach

8 Uhr , läßt Herr Marl Wuth dahier die

Trauben-Kreszenz
an? deni Weinberge bei seiner Villa, Wiesbadener
Alle« 28, öffentlich .freiwillig versteigern. Zu¬
sammenkunft am c>enannien Nachmittag bei der
oben bezcichneten Billa. F163

Biebrich, den 23. September 1901.
lang.

Fisclier ’s

f t̂ntn-iaflnmidjs-̂ tilhc
nach llr , Hainmür

stärkt die Haarwurzeln derart , daß der Haaraus¬
fall in kurzer Zeit anfhört. Belebt bei
Kahlköpfigkeit die Haar-Papillen, sodatz sich
aus de» Wurzeln neues , gesundes Haar
eniwickeli. Ein rein pflanzliches Produkt durch
Apparate chemisch dargestcllt , klebt und schmiert
nicht, dringt vollständig in die Kopfhaut ein
und macht dünnes Haar schwer , lang und
seidenweich. Stur acht bei: E . M. Eischer,
Metzgcrgafie 14, Hinterhaus 1, Slpotheker
n .-rli « «, «Sr. Bnrgstratze 12, Apotheker

eriach « Kirchgafie 62. _
Eich. Diele bill . z. vk. Oramenstr . 49, Htb . 1-

Gespielte Pianinos
in den verschirdenstcil Preislagen werden billig
abgegeben bei 1062V

Ernnz Schellen berg . Kirchgafie 33.

Möbel tu Betten.
Billig zu verkaufen: Schönes Büffet , Auszieh¬

tische, Hcrren-Schreibbüreaiix , Spiegetichr .,Taschen-
gnrnitnr , cinz. Sopha ?, Flvrent . Goldspiegel , zwei
engl. Eisenbetteii, Matratze », Strohsäcke, Stühle,
sowie ganze Aasstattungen zu den billigsten Preisen.
Jeaii üPhttr !ng,Mark !str. 23,H .,gea . Einhorn.

MMZRSSVfLLWUGSSy
schmerzhafte Hornhaut , verwachsene bägel oto.
entfernt in wenigen Min. schmerz - u. gefahrlos
J . liniil , gepr . Heilgehülfe , Weberg . 44, 2.

Zu sprechen von 12—1 u . von 3—4, ab 4 Uhr
b. rechtzeit . Bestellsr. o. ausser d. Hause . 12162

Walhalla-Theater.
Black

Yrmibado &a«*s f
Neger -Gesangs -Quartett.

j5ä$T“ SiSirmischer Erfolg -.

Carl Bernhard,
DandynTrio , 3 Raoul.

JLsa Roland.
Ein Märchen von Lieht und Schönheit.

Im Hauptrestaurant:

Frei -Concert
der beliebten 13707

Ncnmann ’iclien Hagelle.

Wolle-Abschlag.
Wolle in allen Farben und Qualitäten

frisch eingetroffen.
Das Neu- u. Anstricken wird schnellstens

besorgt. 13670
Moritzstraße 15. K, RjßS , Webergasse 44.

Speisekartoffeln:
tzaiger , Kumps 17 Pf ., per Ctr . Mk. 2.—.
Gelbe engl . . 20 „ » . „ 2.40.
Gelbe, frühe , . 23 „
Magirum bonum , „ 22 „
Schneeflocken, , 25 „
Mäuschen , . 40 „ , „ „

*lt «o V . kelbacb , Schwalbacherstr . 71.
Telephon 852.

Jeder fremde

sV

der nach Wiesbaden kommt, sei es zu kürzerem oder säuerndem
Aufenthalte , sei darauf aufmerksam gemacht, daß das „Wies¬
badener Tagblatt " — gegründet 1852— die älteste,
brliebkeste, billigste und dabei umfangreichste Zeitung,
Wiesbadens ist(täglich2 Ausgaben, Sonntags und Montags je
eine , Preis SO Pfg . monatlich ) und sich eingebürgert hat wie
kein anderes Blatt , von kjaus *zu Haus , von Familie zu Familie.

Neben einem sehr reichhaltigen redarlionellrn Theile
bietet das „Wiesbadener Tagblatt " einen Anxeigentheil von
unübertroffener Ausdehnung , da das „Wiesbadener Tagblatt"
allgemeines Infrrlionsorgan der Wiesbadener Ge¬
schäftswelt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller
Art , besonders zu den Familien - Nachrichten (Geburts -,
verlobungs -, ljeiraths - und Todes -Anzeigen ) und dem Arbeils»
marltt , von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremden.
Publikum und neuzuziehende Einwohner Wiesbadens wichtigen
öffentlichen Bekanntmachungen der Sladt Wiesbaden
werde » im ^ Wiesbadener Tagblatt " aufgcnommen . Dieselben
können unentgrlklich eiugesehen werden in den mehrfach
aufgeleglen Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt" in
der Schalterhalle des Verlags Lauggaffe 27. Einzelne
Tagblatt -Nummern kosten 5 Pfg . Man

sbomsrt auf das
.Mksbslkmr Tsgblstt"
im Verlag Langgaffe 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in
allen Thcilen der Stadt und bei allen kaiserlichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblaii " wird von königlichen,
romnlunalständifchen. städtischen und anderelt Staals-
und Eivilbrhörden , insbesondere von der kgl . SlaalS-
anwaltfchaft und den Kgl. Grrichlcn ZU Publikationen benutzt.

Die Frsmdenliste , die Programme der Curhaus-
Conrerle , die Ankündigungen der hiesigen Theater
(darunter die aussührlicheii Zettel des kjoftheaters und des
Residenz -Theaters ), die auswärtigen Familren -Nachrrchlen , die
Bekanntmachungen aus dem Vereinslebrn und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht
(Fremdenführer, Tages-veranstaituugen, Vereins-Nachrichten,
Wetterberichte , Verkehrs -Nachrichten ), findet sich im „Wiesbadener
Tagblatt ".

Gratisbeilagen des„Wiesbadener Tagblatt"sind:„Anker¬
hallende Blätter ", alleh  Tage erscheinend, die „Illustrierte I
Kinderrettung". „All-Naffau", Blätter für alte naffauische
Geschichte und Kulturgeschichte , die „Haus - und landwirthschaftliche
Rundschau ", zwei „Taschenfahrpläne ", der „Tagblatt -Aalender ",
die „verloosungsliste ", sowie „Nmlliche Anreigen des Wies¬
badener Tagblatt ", enthaltend Bekanntmachungen hiesiger und
auswärtiger Behörden , dreimal wöchentlich.

Schachfreunde seien auf die Rubrik „Schach", tvrgan
des Wiesbadener Schachvereins , verwiesen , welche das größte
Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag
erscheint.

Bei der einhrinrischvn Bevölkerung bedarf das „wies-
badener Tagblatt " keiner weiteren Empfehlung , dort ist es feit
fast eiirem halben Jahrhundert überall zu fittdeu

weil tltietifkhrlidb kür Jedermann.

IVBachesi Sie einmal
einen Versuch mit

Soppen -Einlagen , wie;
Mnorr ’s Hafermehl,

beste Kind -ernahrung.
Hnorr -s Keisinehl.
Unorr ’s GrritnUernmelil«
Hnurr ’s « tersteanvehl.
Hnorr ’s Mohncmnelil,

für vorzügliche Schleimsuppen,
linorr ’s Tapioca C . H . M>

liefern feine , sehr leicht verdauliche Suppern
Mnorr ' s Erbswurst , (M.-No.F4344 ) F9

für delicate Erbswurst -Suppen.
Mnorr ’s Haisinelil.

Frisch eingetroffen bei:
A . IHollatli . Michelsberg 4.

Colomalwaaren-Geschäf
mit Maschenbierhaudlnng, sich-re Existenz,
Famiiieiiverhältnisjc halber zu verk. Zur Ucber«
nahme sind ca. 2—3000 Mk. erforderlich . Gefl.
Offerten u. « t E . S i « an d. Tagdl .-Verl . erb.

Ein gutgeh . BictuaUengeschäst ist billig abzug.
Off erten u . A . li . l » Q an den Tagbl .-Verlag.

Zu verk. cm Eigarrengeschäft sofort billig.
Näh , im Tagbl .-Berlag. _ ^3645

Meitpserd,
preußische Stute , wegen Wegzug billig «bzugebeti.
Näh , im Tagbl .-Berlag . l362o

Rambach No . 100 e. s-bw. Kuv m.
Engl . Setter b. z. vk. N . i . Tngbl Al

tatb z. vk.
ert. 18571

verkaufe einen schonen ^Jagdhund,
kurzhaarig , schön getigert , mit brauuem Behang,
im zweiten Felde , steht Hühnern und Hasen fest
vor und hat flotte Suche . Preis 130 Mk.

E . Mamss , Breitenbach a. Herzberg,
Kreis Ziegeuheiu.

Hübner zu verkaufen Elisadetvenstraße 9.
Em größerer Posten dies-

AÄW jähriger « no vorigjähriger
Hühner zu Verkaufen Kapellenstraße 64._

bill. zu
12160Harzer Roller und LSeivchen

verkaufen Moritzitraße 36, Wirthschaft.
Ansatz Mehlwürmer z» verk. Adlcrstr . 69, 2 r.

»chWMie LK ."L " " °Ä
_ E . Elössner , Wellritzstraße 6.

Copirprcffe bill. zu vk. Lehistr . 2,1 . 13668

Ein fast neuer AMme-M!sel>r»ck

der Mieihe zurück, Preiswerth
18701

billig abzugebcn, ebenso Tuchhose , Reithose re.
4läb. im Tagbl .-Berlag. _13709

Grauer Miliwrmnntek n . einige Waffeuröckc,
Do sen, wie neu , s. Eins ., zu verk. Metzgergasse 25.

GrotzcS neues Wafierktffen biNig av-
rnae ben Goethcstraße 2 » , Part. _ ■

gespielte, wie neu
lUmilv “ p hergerichtete, aus

beste» Fabriken , empfiehlt wegen
Ranmniangel sehr billig. 13560

Heinrich WotB 1, Wilhklmstraße 30.

Gespielte Pianos,
eine Anzahl aus
zu verlausen.

_ Große Burgstraße !)♦_
Ein kleines Lhmphonron mit 23 Platten

zu verkaufen Riehlstraße 6, Part. __
Ein lieiues Ronlette , System

^ Mont « Carlo , Betten , Spiegel,
Kü cheueiurlchiuug zu verk. Müllcrstraße 7, Part.WeAWWiMWWlU
Mk. 425, 1 Herrn-Lchreibbüreau, Spicgcl-
fchrank, t Plüschgarnitur, Sopha n. zwei
Lrfsel, Mk. 85,1 Schreivseeretär, Bertieow,
ein- und zweithür. Kleidcrschränke, Wasch-
komntodenu. Nachttische, 1 Rutzb.-Büffet,
einzelne Sophas , Pfeiler -, Sopha- und
kleinere Spiegel , 1 Schreibtisch, 1 schwarze
Salongariritnr , 2 schöne Muschelbetten,
l Divan, 1 Ottomane mit Decken, zwei Oel-
qemälde, Küchenschränke, verschied. Tische,
Stühle , 1 Regulator , Stehlampen, Knchen-
sachen und dergl. mehr werden billig ab¬
gegeben.

Ang . Hcinemer,

_ Albrechtstraste 46.WWmWWlMWWW
verschiedeneandere Möbel , 2 Oelgemälde werdeu
billig verkausl 13342

ALbrechtstraße 22,
Hinlery. Part.
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Hermannstr. 24,1, sind zwei gut-crh. Betten
«nd ein Kinderbett preiSw. zu verkaufen. 16233
* Eiserne» Bett mit Strohsacku. H. ovaler
Tisch billin zu verknusen Nöderstraße 17, 1 l.
^ Vollst. Bett f. W Mt. zu v. Bülowstr. 4,HI

Verschiedene«leg. Schlafzimmer-M«-
eichtnngen in mod. Sthl , cinz.Betten, Wnsch-
sommoden, Toilelten, Nachttische, Kleider-, Spiegcl-
irnd Bücherschränke, Büffels, Verticows, Hcrrcn-
Schreibbnreanx iuNußbaumn. Eichen,Garnituren
und einzelne Sophas in Plüsch und Kameltaschen,
Stühle aller Art, gr. u. kl. Spiegel, alle Arten
Tische, sowie alle Arten einfache bi» hochelegante
Möbel zu concurrenzlos billigen Preisen.

IM». Seibel , Bleichstr. 34 (fein Laden).
Gut gearbeitete Möbel, meist Handarbeit, wegen

Ersparniszd.hoh.Ladcnmiethe sehr bill zu bk.: vollst.
Betten(pol. n. lack.) 50—150 Mk., Bettst. (pol. u.
lack.) 17—SO Mk.. Kleiderschränke(1- >,. 2-thur.)
LI—SO Mk.. Verticows(pol.) 34 bis 60 Mk Kam.
(pol.) 26—35 Mk.. Kücheuschränke 23—38 Mk.,
Sprungr.18- 25 Mk.. Matratzen in Seegras. Wo le.
Afriku. Haar 10- 50 Mk., Deckbetten 12- 80 Mk.,
Sopha»u. Allszugtische(Pol.) 15- 2o Mk.. Sophas
Divans und Ottomanen 25—eO Mk., Kuchen- und
Ziminertische6- 11 Mk.. alle Sorten Stuhle,
Spiegel, Waschkommoden, Nachttische Kuchenbretter
u. s. >v. Frankenstrabe19. Die gekauften Mobei
Werden bi» 1. Oktober zurückgestelll.

, Damen-Rad Abreise halber sofort zu verkunterd.Hälfted. Kaufpreise». Roderallee 26. 130o7
Damen -Aahrrav »>it Nickelselgen, tadellos

erb., vreiswerth zu verk. Adolphftr. 6, P . 13621
<S,»t ery. Herrnrad zu verkaufen. Näh.

Wellritzftraße 49, Hth. 2.
ReueS Fatirrad sehr billig zu verkaufen

Karlstrastc3, 1.  _
Einig« gebrauchte, gut erhaltene Fahrräder

billig zn verkaufen Sedanvlatz4, Mttlb. P . 12248

Vollmilch
9«— 16« Liter

zum 1. Oktbr. gesucht.
Näh, i. Tagbl.-Verl. 13697

Ein Hündchen zn kaufen gejucht.
Näheres Goldgasse2, 2 r.  _

Ratzehuude 'ÄS
SciiicmiUncii . Frankfurta. M., Osieudstr. 45.

Eiserner Ösen für mittelgroßes Zimmer,
sehr gut und schön, weil übrig, abzugeben Walk-
mühlstraße 28, 2. von 2- 4 Uhr.__
iBeleuchtungs -Anlage,
Denker Gas- oder Benzinmotor, Dynamo,
«chaltdrett, Ncenmnlatorenbatterie in tadel¬
losem Zustand zu verkaufen. Off. u. «». 33 -*
an den Tagbl.-Verlag. _

Schlicht-rür. 16, 1, eine Gaszugkrone zu verk.
Gebr. Hänaelampe zu vk. Bertramstr. 20, 2 r.

Blechschirme
sür Gasbeleuchtung billig zu verkaufen Lang-

^gaffe 27, im Hof._ _ _ __
9!hcinstraffe 71, Grth. P.. eine mittelgroffc

Badewanne, eine gr. Kommode, ein kleiner Tüch,
ein Bett mit Seegr.-Matr. u. Sprungr., ein Bett
»,. Rosshaar, in Nuschaum, zwei Spiegel, em kl

| Küchenschr. zu verk. Vorm. 10—12._ 13659
Altes Packpapier zu verkaufen bei

Alfred Hifuger , Wilhelmstraße 48.

G. erd. Bett m. Spr. b. Hermannstr. 23, 2 r~
1' Franz. Bett zu verkaufen Kapellenstratze 4.
' ' E. Bett, 1 Kom., Küchenschr. Äoldg. 10. 13101

Bettstelle, Matratzen , Federbett Ü7 eis.
Kinderbettstelle zu verkaufen Helenenitr. 21, 1.

Schöner drei sitz. Moqnet «Divan 100, mir
.tipr 75, zweisitz. Divan 65 Mk., Mrchelsberg9
Iti Bjithlierdt.  _ 13168

Chaiselongue, rotber Plüsch, oval. Goldipiegcl!
^Mg zu verkaufen. Itlei » , Webergasse 58.

Versetzung halber
zu verkaufen: Sopha, Herrenschreibtisch, Spieltisch,
ovaler Tisch. Stehpult, 6 Stühle, Schrcibscffel, I —— — -:
«lles Mahagoni. Nußbaum-Ansziehtisch, 6 Stuhle. GßlZhHlS , MiHlMglM 2 ',) ,Nähtisch, Bücherbrett, Notenständer, Serviert., » leiver ^Sckuwverk Möbel
Uebergard., Rouleaur. Gard., Bilder rc.. Eiskasten. kauft fortw getr. K ' der, SchuWer̂ McveiNollwand, 1 vollständ. Nußbaumbcttm. Sprungr. I Betten, Gold u. Silber, zt. ^ c,i. i.
und Uebermatr., hocheleg. tadelloser Amerikaner
Ofen rc. re. Goethestraße8, 8.  _

Eine Garnitur, Divan u. 2 Sesselu. 1 Musik¬
automat billig zu verkaufe» Seerobeustr. 1, 3 « t.

Ein sch. Sopha 25 Mk., 1 Sopha m. 4 Se„.
is. 65 Mk., eine Parthie neuer Roßhaaref. Matt.

Mangel an Raum zu verk. Blüchersttaße6. P.

Immobilien zu verkaufen.
rar Villa , vord. Rcrothal, mit schönem

Garten, WegznaSh. für 70,000 Mk. zu verk. d.
s . liminil . Lnisenplatz 1. . 12738

Billen
(neu), hochelegant und mit allem Comfort ans-

gestattct, Sllwinenstr . tt n.Gustav -Freytag-
stratze 11. zu verkaufen. Näh. beim Besitzer
Albrechtstraßc6, 1. 12703

% Moderne Villa im *

% vorderen Merotlial |
^ zu verkaufen. Proi8 105,000 Mk. 13717^
p «5 . Meier , Agentur , Taunusstr , 28 . o
♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦<>♦♦♦ * ❖♦❖❖* ♦♦♦♦♦ *«♦*

Berlitz School cf Languages,
Klieln «iranse 18 , H*nrt.

S | iruelilelirJnstili «t für Krwaclisenc.
Bocto leichteste Methode; prämiirt auf der Welt¬
ausstellung 1900 mH 2 gold. u. 2 rilb. Medaillen.

Oberleitung I’rof. 7» 1>. Herlitz.

_____ Lehrfabrik __
, FraftUscsc Ausbildung von Volontäreu1schlnenbau und EJekrotechnik.
11Jahr. Pvospclited. öoorc : ßolnniat « Co., I' Ilmenau In Thüringen.

“ li ^ iiijrreich Harbsen . .
Technikum Hainichen
für Maschinen - u . Kloktrotechnik . jPraktikum f. Masch.- u . Klektrot.
Staa.il . Oberaafs,  Progr . kostepfr . |

Direktor : F. Boltz.

Ltaatl . geprüfte Mehrerin
ertbeilt deutsche», sranz. und

engl. Sprach- Unterricht., Nachhülfe in sämmtl.
Unterrichtsfächern. Iabnüraffe 32.

Gründt . Nacht,.-Unterricht wirdb.ertheilt.
Nachfrage von4—7. R. Bismarckring 29, 8 1.

Französisch, Engl ., Deutsch giebt academ.
gcpr. Lehrerin zu mäß. Preis. 10 Jahre im AuS-
land. Goetbeftraffc 18, Part , l.

ststnsstclnchr
An- n. Verlaus v. Antiquitäten, alt.

Münzen, Oelgemälden, Kupferstiche«, Por-
zestaines, Perlen, Edelsteinen vei

3 . Clir . «glücklich , Wilhelmstr . 50,
Wiesvade«. 12161

A
n verkaufen Menlaak'""'

Eecr., Bertic., Kl.- u. Küchenschr., Wasä,k, h.
Veiten, Tische rc. b. z. vk. Sedanstr.9,1 r. 10427

HerrnschreidtischV. 4L—105, Damen-
schreibt. p. L«- «8, Seeretär v. 42- 80,
Waschkommodem. Spiegel 60—90, ohne
Spiegel 18- 40, Kleiderschrank 14—75,
Küchenschr. 14, Garnitur , Plüsch, Kamel¬
taschen, Gobelin 75—180, Sophas 14,
Betten 29, Spiegelschr. 78, Anszicht. v. 25
1. ». Herrnannstr. 12» 1. St. _ 13

ZweiH.-S -iireibt. z. v. Rheinstr. 15, Papier!.
regen Umzugu. Aufgabe des Büreaus

hiüig' zu verk. r 1 Kassenschrank (Philippi),
1 Stehsäneibpult, 1 Schrerbp., 1 Schreibp. (2-sitz.),
8 h. Comptoirstühleu. div. St ., 1 elektr. Leitung
»ebst Batterie(Haustelegraph), 1 Sprachrohr(ca.
80 in) nebst Sigi>alpseifen, 1 gr. Badeofen(Kohlen¬
feuerung) 1 Garlampe mit Wandarm, 2 Petrol.-
Hängelampen, 4 eis. Kellerfensterrahmen, 1 Gas-
restector rc. Schlachthausstratze7,1, Vorderhaus.
Telephon 2069.__ 13619

2-th. Kl.-Schr. 25, 1Bettst. n. Spr. 10, 4-sch.
Ntzb.-Koin., f. neu, 18, Tisch3. Bettst. u. Spr . 20,
pol. 2-th. Kl., wie neu, 45. Frankenstr. 19, V. P.

Frau Dracimiann , Gravenstr. 9,1 r.»
kauft getr. Herren- « nd Damen-Kleider,
Militär -Effecten, Möbel aller Slrt, ganze
Wolinungs-Einrichtnngen, Nachläfle, Gold-
und Silbersache« u. s. w. Auf Bestettung
k. iu's Haus._ 13420

gtoit Lange, Goldgnffc 15,
bezahlt den höchsten Preis für getragene Herren-
Damen- und Kinder-Kleider, Schuhwerk, Möbel,
Betten. Gold u. Silber. Auf Bestell, k. in's Haus,

Ih.kM «M,MeWrsEe13.
kauft getragene Herren- n. Damenkleider,

, Uniformen, Möbel, Betten, Gold- und
132231Silbersachen, Brillanten , Alterthümer,

Oelgemälde, sowie Pfandscheine, ganze
Wohnungs-Eiurichtuttgenu. Nachläfle nnr
gegen «affa zu sehr hohen Preise«. 13689

Frz . Unterr . grdl . Stiftstr . 9, P . 11751
Nachhnlfe

Näheres Lehrstraffe 11.
erthcilt a St . 50 Pfg.

„ - - - - - - - zum
lleiubewohue», mit Stall und gr. Obstgarten.

Gleich beziehbar. Zuschriften erbeten unter
V. *31 an den Tagbl .- Berlog.

9 »
ch Lin« in der blähe des Waldes und ❖
0 zehn Minuten vom Kochbrunnen gelegene 9
* | B " R welche sich der Bewohner ♦
T | } y | | cSI | vor einem Jahre mit allen T
1 ’ bequemen Einrichtungen ^
ch bauen liess, ist zu verkaufen. 13719 H
H J . Mrirr , Agentur, Tnuansstr , 28 . »
❖♦«.♦♦❖❖♦♦❖«•♦Ol-
Villa i . NerotHal »1. 2 Wohn, ä 6 Zim. u.

Zngeh., elektr. Licht, für 95,000 Mk. zu
verk» durch3 . i>mami , Luiseuftt. 1. 13651

♦♦♦♦♦♦♦
9 Yillenbesitzung ♦

! Nerothal 11 r
j 9 zu verkaufen. 33718J
| 9 J . M ^ ier , Agentur, 'Taunusstr . 39 . O

äH erderstr., 5 Zimmer in d. Etage.
zu verk. Offertenu. M. « 59 *

an den Tagbl.-Verlag. 11176
Villa, 7 Zinimer, ebene feine Lage, für

50,000 Mk. zu verkaufen. 1o347lma .it), Lnisenplatz 1.
% Aufgeschloffene Schiefergrube, prima

' X Material, auch für Plattcnfabrikatiou,
^ ^ Tagebauanlagen, zu verk. oder Theilnchmer

—- -- 1 gef . Näh. JT. imand , Luisenplatz1. 13596
SSßi Seht autet Bezahlung , Schöne Bitten -Banplätze in feiner Kurlage zu4,1 :1 ^ * ß I vcrk. Bau-Capital wird evtl, dazu gegeben.

Näh. Soli,n .dt , Zimmermannstratze 4.
»Hr: ** ^  verschied.Gröste,

an fert. Straffe,
19. 1 r. 12066

Solmsstr., 112 Ruth.
. . zu verkaufen. Aus-

.... Wilhemstraße 54. 12067
Bauplatz für Etagenvilla, in seiner Lage, an

fertiger Straße, 36 Rth. zu ü 700 Mk. zu verk.
Offertenn. A.  Bf. la * an den Tagbl.-Verlag.

Italienisch
(Samstags 3—4 Ehr ) Rhein atran.:e 55, 1.

Unterricht wird ertHeill.Näw
int Taabl.-V-rlag. 12069

Von der Reise zurück
Antonie Bloem,8' B,r ‘"

Wiederbeginn des tsesanfrunterriclits
am 16. September, Ensemble und Chorgecang.
Anfang Oktober. Neuanmeldungen bitte Mittw.
und Samst. 12—1 Uhr.

Opernsängerili ertbeilt Damen Gesanst'
unterricht. Näb. im Tagbl.-Verlag. 13344

Junger Sänger (Bariton) ertheilt Gesang-
Nnterricht nach den Grundsätzen des primareu
Tones <MHiier - l*ru .iow ) . Offerten unter
». ya. 343 an den Tagbl.-Verlag.

_ Mal-lM6rricht.
4,el . rerin a. hies. Schule giebt Privat¬

stunden in und ausser dem Hause. Adr. im
Tagbl.-Verlag.

AmilirWä chrichtt ..

«ttb gegen Kaff- kaufe ich alle Arten Möbel.
Betten, 'Waffen, Fahrräder.

gan?eMGuM-MrWWeu.
Fuhrwerksutensilien, Reit- 11. Fahrzeuge. Waaren- 1
lager und dergl. mehr. Gekaufte Sachen werden
sofort abgeholt. „ „ . 11324Jacob Ifulir , Goldgaffe 12.

Telephon No. 858.

Bitterrbauvlätzea
zu verkaufen. Näh. Walkmüblstr.

Bau -Plätze , "' '
tunst im Büreau. Wilheii

Todes -Anreige.
Verwandten, Frenndeu und Be¬

kannten die traurige Nachricht, daß
unser einziges inuigstgeliebteS Ktud
uns Eiikclchen.Wiitzel« , am Montag
Morgen nach kurzem, schwerem Leiden
sanft dem Herrn entschlafen ist.

Im Namen
der tiestrauernde» Hintcrbliebenent

Lori Färber tt.Frau , geb.Tcrtor.
Mtrobaden , 24. Sept. 1901.
Die Beerdigung findet Donners¬

tag Morgen 11 Uhr vom Sterbehaus,
Römerberg 33, aus statt.

tidtbcv
.A ® an»CA. I fonüe einrel.Stücke.aan»eWohnungs-Elnrtchtu

billig zu verkamenrSchrank, polirt, Wasch¬
tisch u. Nachttischm. Marmor, 2 Tische.
Wo? sagt der Tagbl.-Verlag._ 13705

Gut gearbeitete Möbel sind zu folgenden,
sehr billiger, Preisen abzugeben, als: Kleiderschränke
20—42 Mk., Betten 50—120 Mk. , Verticows
35 Mk., Waschschränkeu. Kommoden 18- 26 Mk.,
Küchen- und Sophatische 10—24 Mk.. Nachttische
8Mk., Stühle 3,20—5,50 Mk., Sophas 36- 60 Mk.,
Küchenfchränke 32—42 Mk., Seegrasmatratzen 10
bis 18 Mk., Sprungrahmcn 18—25 Mk. u. s. w.
Uorkstraffe8 , Lager. _

Chaiselongue, Wandbretter
eL-LftzT) , am 25. Sept. billig zn verkaufen

Oranicnstraße 46, Part.__
_ Gebr. tr. Waschk. b. ,n vk. Helenenstr. 25, P.

Vorplatz-Toilette, Wäschepuff, Toilette,
Blumenständer , Schrank, Tisch, Waschtisch,
Kttcheugeschirr, Serviertisch, Lampen , Ets-
schrank, Hängelampe, Betthimmel billig
zu verk. Bahnhofstr . 6, 2 links . 1o649

XVegen Platimangel
stu verkaufen : Zwei Jalousien ä 6 Mk.,
Eisschrank (kleiner) 10 Mk., 2 Polsterthüren
h 12 Mk., 12 Stück Kastenschlösser , 2 Holz-
thüren, S 8“etrol . -liefcn ä 15 Mk., emKoll-
aufsatz für Schreibtisch, ein OTaliag .-Btiffet,
ein ganz gross, « arderobescliranlt 85 Mk.,
verschiedene Tische und Diverses. Wiederver¬
käufer und Händler verbeten. Zu erfragen
Mainzerstrasse 32. 13424

Ein Kind.-Schieibp. b. zu vk. Moritzstr. 54,1.
Ein grober solider Reisekoffer (neu) mit Ein¬

satz für 12 Mk. zu verk. Sattlerei Platterstr.38.
Schneidcr-3!ähm. zu vk. Hellmundstr. 53, H. 3.
Ein Gardincn-Spannrahmen, p. f. Wäscherei,

zu v-rkauseii Hellmundstraffe 51, 3 1._ 13075
Verschiedene Comptoir-Gegenstände sind

zu verkaufen Wilhelmstraße.52.
tr^ w ' Für Kanarienzüchter . Ein Gesangs«

^lvparat zn vcrk. Häfnergaffe5, 2. Et. 13499
Ein gebranchtes leichtes Halbverdeck billig zu

jerkanteu Lehrstraße 12. 11862  I
Halbverd., abn.Bock, Dotzheimerstr.69. 12686
Ein sehr guter leichter Bäckerwage« sehr

dill'g sn verk. Zu ersr. im Tagbl.-Verlag. 13541
sfaschenbierkarren, leicht, zti vk. Schachtstr. 5.
Gebr. Kiuderwagen, sowie eine Nähmaschine

billigz>, nerkanfeu Platterstraße 12, Hth.
Herrnradf. 40M. zu vk. Lldlerstr. 49- 2. H. P.

sowie einzel.Stücke, ganze Wohnungs-Einrichtungen,
Nachlässe, Pfandscheiite, Gold- u. Silbersachen nur
gegen Cassa, kauft ^ 136J1
«f. SaiiiiteS , Goldgasse 10.

Getragene Herren- ti. Damen-Kleider, Sd)uh-
werk, Fahrräder. Möbelu. dergl. kaust zu höchsten
Preisen Ci»r . fi5einin Ser , Röderstratze 25*

| (Aus Bestellung komme sofort).__
tzu kaufe» gesucht eine kleine gut erh. Theke

und einen Glasschrauk für Blumengeschäft.
Offerten mit Preisangabe zu richten an AugustPreusier , Gärtner, Mainzerstraffe 72.

Kassenschrank
zu kaufen gesucht. Off. >mt Preisangabe unter

^fj. 1». « sr im Tagbl.-Verlag abzug. 13345
Derru-FahrrÄ, L7ber?'Off.'mit Prew

unter H . I*. SSS an den Tagbl.-Verlag.
feu gebr., aber noch sehr guter Neltaüratiolis-

herd zu kaufen gesucht. Näh. Dagbl.-Verl. 23477
Ankaufv. alt.Eis., Fl .. Papier Lump., Metall.

Bei kl. Best, k. i. Saus. Steingaffe7. Sch. Still.
Wasserflaschen,

Helenen-, Fachinger und Seltersauelle; sowie
Bordeanxstaschen werden fortwährend gekauft.

r »i>. ü»»ed , Adlerstratze 27.
Telephon No. 765. 13265j

Ro tzkattanienE?L .V'
Schweres Zugpferd zu kaufen ges.

Off, unter V. » . r74 an den Tagbl.-Verlag.
Ein gute« kräftiges Arbeitspferd, mittelschwer,

zu kaufen gesucht. Offerten mit Alter und Preis-
angabe unter » . « . aan an den Tagbl.-Verl.

Gesucht
el» schöner glatthariaer Salon -Hnnd , nicht zu
klein, am liebsten ein schönes blaugraues oder!
gelbes Windspiel, oder schöner Mops, oder kleiner
weißer Terrier, oder Zwerg-Pinscher, oder Zwerg-
Teckel. Windspiel bevorzugt. Der Hund muß ganz
stubenrein»rth über 2 Jahre alt sein, gut erzogen
und von gutem Charakter sein. Vorzuführen von
Morgens 9 bis 13 Uhr Wiesbaden , Rhem-

>straffe 66, Part.

Lehrerinnen-Verein Wiesbaden.
Sielleoverniitll # Rlieinstr. 84, 3. Frl .Weber.
Sprechet. : Mittwochs u. Samstags 12—1.  *

höhere Töchterschule
liiiaa Mal t̂säusei’

Müllerstraße 3.
Beginn des Wintersemesters: 20. Sept.,

Vormittags 9 Uhr. Anmeldungen werdenm ,
der Anstalt entgegengenommen. Für die6-inhngen̂
Mädchen ist ein Impf- und Geburtsfäietn, für die
älteren das letzte Schnlzeugnttz erforderlich. 12818I

Verwandten, Freunden und Be¬
kannten dt« schmerzliche Nachricht, daß
mein guter Mann, unser lieber Vater,
Sckiwicgervater, Bruder, Schwager
und Onkel, Herr
Philipp Kruchhatttzrr,
im Alter von 64 Jahren Won seinen
schwere»,mit Geduld ertragenen Leiden
durch eine» sanften Tod erlöst wurde.

Wiesbaden , 23. Septbr. 1901.
Im Namen

der trauernden Hmterbliebcnen:
Frau Sruchhänßer , Wittwe.
Die Beerdigung findet Donnerstag,

den 26. d. M.<Nachmittags3'/«Uhr,
vom Sterbehaufe, Bleichstraße 87.
aus statt.

NaGhruf.
Unserem unvergesslichen I . Vorsitzenden,

HerrnL. WintBffllßyBr,
der seit 14 Jahren mit hingebungsvoller Treue, ausserordentlicherSach¬
kenntnis und Unparteilichkeit seines Amtes gewaltet hat, der uns
durch einen so jähen Tod entrissen wurde, werden alle Angehörigen
des XTTT. Landwirtschaftlichen Bezirksvereins ein treues Andenken

, 13722bewahren.
Wiesbaden, den 24. September 1901.

Der Vorstand.
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Fremden -Verzeichniss vom 24 . September 8901.
Adler.

Micolci, A., Dr., m. t' rau,
Hamburg.

Schlesier, 0., Leipzig.
Leupold , A. , m. Frau,

Flauen.
Kampmanu, H., rn. Fr .,

Wattenscheid,
von der Wetteru, Berlin.
Vogelsang, A., Düsseldorf,
Schenk, M., Hamburg.
Bernhard, A„ Köln.

Aegir,
Schwüle, m. Fam., Berlin.
Lewandowski , 0 . , Dr.,

Russland.
lyetowski, J ., Dr. med.,

Kiew.
Bayer, H., Fr., Köln.
Idains, Kfm., Köln.
Mark, B„ Fr., m. Sohn,

Mannheim.
Alleesaal.

Mejan, Notar, Goor.
Freudenberg, Postdirector,

m. Fam., Apeldorn.
Körte, Ingen., Barmen.
Gottschalk, in. Fr ., Berlin.
Wohlmann, in.Fr.,Oelanitz.
Brovot, m. Fr., St. Johann.
Brower van Oldenborgh,

Fr ., Gouda.
Dhlert, Reg.- u. Schul¬

rath , m. Fr., Köln.
El ali iiliol -Hotel.

Nolte , dteuer - Sekretär,
Kassel.

Audersson,Frl ., Schweden.
Nachon, Fr., Paris.
Peters , m. Fr., Frankfurt
Simon, Roscheiderhof.
Waiden, Kfm., Düsseldorf.
Raatz , Fr ., Köln.
Rang, Kfm., Köln.
Knopp, Ingen., Berlin.

Helle vue.
Delbrück, R., Dr. med.,

London.
Fasshinder, Köln.
Spanjaard, H., Haarlem.

Bloch.
-Graf von Rhoden, Haupt-

uiann, Gotha.
Modicaraz, Graf, Lynon.
Händel, Prokurist , m. Fr.,

Bernburg.
Saran, W., F’abrikbes., m.

Fr., Potsdam.
Stern, J., Fr ., Mainz.
Salecker, Fr., Strassburg.
Lange, Fr ., Strassburg.

gcliwarzer Hoch.
von Viebabn, General z. D.,

Grunewald.
Gottschalk, J., Kfm., m. Fr.,

Berlin.
Ercklentz , M., Rentner,

M.-Gladbach.
Knipper, Brauereibesitzer,

St. Johann.
Mörle-Heinisch, A., Leut.,

Grimma.
Hübner,A.,Fabrikbesitzer,

Chemnitz.
Kirchner , 0 ., Director,

Abö.
Lifschitz, J ., Russland.
Riecke, W., Kfm., m. Fr.,

Hamburg.
Zwei Bliche.

Schneider, H., Brauereibes.,
Hachenburg.

•Laurenz, R., Kfm., Berlin.
Branbacli.

Müller, Apotb., m. Töcht,
Darmstadt.

Flory, Rent., m. Tochter,
Koblenz.

Hänel, Pfarrer , w. Frau,
Bad Elster.

Einhorn.
Loose, Dr. med., Berlin.
Loose , Frau Rent , nt

2 Nichten, Berlin.
Töllner, Kfm., Mnispe.
Diehl , Kfm. , m. Frau,

Mannheim.
Ott, Apotheker, Frankfurt.
Dombo, Mülheim.
Bourguignon, Kfm., Pirma¬sens.
Bartenbach, Kfm., Tutt¬

lingen.
Stoppel, Director, Nieder-

selters.
Eisenbalin -Hotel.

Voos, Kfm., Elberfeld,
flerven, 2 Frn., Malines.
Flüge , Frl ., Hamburg.
Meyer, Frl., Ulm.
Flüge. Architekt , Uma.
•Kutschen, Kfm., Eisenberg.
Tleckner , Lehrer, m. Fr.,

Werne.
Weber, Bad Wildungen.
Hädler, St. Wendel.
Moritz,Bürgermeister a.D.,

Wetzlar.
Joneck, Braunfels.
Haus, Apotb., München.
Mylias, Kfm., Leipzig.
Arents, Fr., m. Tochter,

Hamburg.
Baumgarten, Postverwalt.

Weidenhausen,

Jensen, Kfm., Berlin.
Baumgarten, Kfm., Leipzig.
Müllerv.Voi st, Amsterdam.
Potz, Pfr., Rheydt.
Bürgers, Rheydt.
Scheulen, Rheydt.
Dosda, m. Fr., Berlin.
Liss, Pfr., Elberfeld.

Engel.
Abramowitsch, J., Kaufm.,

Bachmatsch.
Platz, Fr., Rent , Dresden.
Deumer, C., Frl., Leipzig.

Englischer Hof.
Pellenz, Ktm., Berlin.
Hoch, A., Warschau.
Rogocka, A. Fr., Lodz.
Rosengard, M„ Lodz.
von Kozagowska, lf., Fr .,

Kiep.
Orlander, Uaumstr., Malmö.
von Neyman, M., Frau,

Kleff.
vou Jankowska, A., Frau,

Kleff.
Eriedriclisliof.

Höchst, Berginsp., Neun-
kirchen.

Holz, Kfm., Mannheim.
Biester, Kaufm., Nieder-

lahnstein,
Fleckenstein, Frl., Würz¬

burg.
Kühn, Fahr., Marnbach.

Hotel Fuhr.
Becker, Kaufm., m. Fr .,

Berlin.
Klein, Ingen., Hohenlim¬

burg.
Nettlenbusch, Kfm., Hohen¬

limburg.
Hr . (Sicrlirli 's

Kurhaus.
Cnopf, Oberleut., Dieuze.

Grüner Wald.
liillebrandt, Geh. Regier.-

Baumeister, m. Bohr,
Kassel.

Zimmermann, Rent., Kob¬
lenz.

Gross, Kfm., Gotha.
Lackes, Kfm., Krefeld.
Boockhoff.Procur.,Tönning.
Clausseu, Rend., Schleswig.
von Zengen, Bürgermstr.,

w. Fr ., Wetzlar.
Goldschmidt, Kfm., Elber¬

feld.
Potthof, Kfm., m. Sohn,

Bonn.
Heinemann, Kfm., Ruhla.
Meerkoppe, Kfm., Berlin.
Hermes, Ktm., Düsseldorf.
Eckhardt , Ktm., Berlin.
Lemig, m. Fr., Frankfurt.
Fütb, Dr., Leipzig.
Koch, m. Fr ., Strassburg.
Heim, Kfm., Köln.
Meiuzer, Ktm., Köln.
Scherlau , Oberleutnant,

Biebrich.
Müller, Kfm., Frankfurt.
Bertranü, Verviers.
Bertrand, Fr., Verviers.
Wetzlar, Amtsrichter, 1 r.,

Karlsruhe.
Landsherg, Ger.- Assessor,

Dr., Frankfurt.
Nier, Kfm., Leipzig.
Holthaus, m, Frau, Ober¬

hausen.
Biedrer, Oberhausen.
Pflüger, Ems.
Prochownik, Kfm., Berlin.
Schroeder, Kfm., w. Frau,

Bremen.
Staadt , Kaufm, m. Fr .,

Brüssel.
Dietloff, Rent., m. Frau,

Berlin.
Scheffel, Fabrikant , m. Fr .,

Biebrich.
Wolfram, Gmünd.
PI um, m. Fr., Köln.
Coli, m. Fr., Köln.
Heim, Fabrikant , m. Fr .,

Pforzheim.
Malendorf, Oberleutn., w.

Fr., Merseburg.
van Niesenson, Warschau.
Levinger, Kfm., Frankfurt.
van der Beeck, Leutn .,

Berlin.
Heinemann, Kfm., m. Fr .,

Amsterdam.
Herbermann, Kfm., m. Fr .,

Amsterdam.
Beck, Kfm,, m. Fr ., Duis¬

burg.
Pitger , Kreisthierarzt , m.

Fr ., Zimmern.
Urban, Kfm., m. Fr., Diez.
Frank , Kfm., Gera.
8oldan, Buchdruckereiben. ,

m. Fr., Norden.
Hympendahl, m. Frau,

Blankenese.
Cohen, Kfm., Berlin.
Weber, Bremen.
Cohn, Kfm., Berlin.

Happel.
Gerlacb, Kfm., München.
Reher, Postassist., Pader¬

born.
Puhl, Bautechnik., Barmen.
Rönnet, Baugewerkmeizter,

Barmen.
1Raab. F’rL Frankfurt.

Lininger , Kfm., München.
Hubert , Baumeister , w.

F' r ., Barmen.
Strobel , Kfm., m. Neffe,

Karlsruhe.
Korn, Kfm., m. Bruder,

Lübeck.
Henkel, Fahr ., m. Frau,

Hamburg.
Stempel , Kfm., m. Frau,

Bremen.
Scheine, Kfm., Mannheim.
Feuerstein , Kfm., Kassel.
Mohr, Kfm., Kassel.
Blotel llolienzollern
Ostrowski, Warschau.
Roop, General , m. Fam.,

Petersburg.
Delius, Fahr ., m. Frau,

Bielefeld.
Guttmacn , w. Fr ., Peters¬

burg.
Vic -r Jahreszeiten,

The Right hon Otway, m.
Bed., London.

Otway, Frl., m. Bedienung,
London.

Snyders , w. Fr ., Amster¬
dam.

liaizerliof.
Daelen, m. Fr ., Düsseldorf.
Lange , Fr ., London.
Hammerschlag,Dr.,Königs¬

berg.
Strauch , Dr., Berlin.
Rütgers , Gladbach.
Bonn, Fr ., m. Fam., Frank¬

furt.
Reisert , Hoeuef.
Goldschmidt , Venedig.
Ludert , Paris.
Hirschberg , Berlin.
Moore, London.
Prell , Hagen.
Wallroth , England.

Karpfen.
Breger, Kfm., Elberfeld.
Grill, Hamburg.
Oelsner , Rent ., m. Frau,

Oldenburg.
Küchmann , Berlin.
Schneider, Rent ., m. Fr .,

Friedherg.
Fröhlich , Iient ., Augsburg.
Schiink, Kfm., Bingen.
Richter , Ingen., München.
Scholz, Rent., Krefeld.
Schik, Kfm., m. Frau,

Aschaffenburg.
Geffkhre, Oberlehrer Dr.,

Hamburg.
Müller, Rent ., Kemnitz.
Wormer, Rent ., m. Frau,

Berlin.
Schäfer , Techn., München.
Ernst , Kfm., m. Fr ., Metz.
Pikei, Rent ., Bochum.
Schmitt, Frl., Darmstadt.

Hotel Lloyd.
v. Roppelow, Rittmeister,

Meckenburg.
Maasvoult, Stadtr ., Lohsee.
Luxem, Solingen.
Eikom , Solingen.
Kaspari , Kfm., Weilburg.
Bujer, Kfm., Bremen.

Metropole und
Monopol.

v. Bock, Fr ., Livland.
v. Bock, Livland.
Pokrassoff , Frau Dr.,

Elisabethgrad.
Karassix , Fr ., Elisabeth¬

grad.
Pongs , Viersen.
Raube, Fahr ., Lodz.
Schonten, Dr. med., m. Fr .,

Arnheim.
Zeutzschel , Düsseldorf.
Eismann, Nürnberg.
Gähn, Rent., Berlin.
Söhnlein, Baumelst., Mann¬

heim.
Markusfeld, Lodz.
Kronenberg , Dr ., Arnheim.
Kronenberg , Frl ., Arnheim.
Eickenscheidt , Fahr ., Kray.
Dryfuss , Mannheim.
Mey, Komm.-Rath , m.Fam.,

Bingen.
Heintz, m. Fam., Köln.
Chapmann, Frl ., London.
Watson, Frl ., London.
Bogie, Frl., Schottland.
Rudolph , Salinendirector,

Salzungen.
Lyon, m. Fr., Monte-Carlo.
Bramgeh, Rittergutsbes ., m.

Fr ., Oavewitz.
Knorr , m. Fr ., Lontheim.
Rühring , M.-Gladbach.
Foltz, Cannes.

älauaner Hof.
Leipziger, Frau , m. Bed.,

Berlin.
Schmölder, Komm.- Rath,

Rheydt.
Fastenrath , Hofrath , Dr.,

m. Farn., Köln.
von Bissing, Freiherr , n>.

Fr., Brighton.
Volhagen, m. Fr., Bielefeld.
Sc hünemann,m.Fr .,Brem en.
Prof. Chelius, Bergrath,

Bad Nauheim.
Weddig, Capitän - Leutn .,

Kiel.
Dauer!as. Berlin.

tew Catz, m. Fam., Almeloo.
Hertz , Salinen - Director,

Stave.
Jeniscb, m. Fam., Tralau.
Koop, Berlin.
Schierholz, Duisburg.
Everts , Bankier, w. Fr .,

Hilversum.
Cock, Leiden.

Äierotlml.
Görard, CI., Fr., Paris.
Coderborgh, E., Frl., Stock¬

holm.
äionncnliof.

Oeclisner, Kfm., Breslau.
Asmus, m. Fr., Barmee.
Lenthe, Kfm., Bremen.
Lesimple, Gonsul, Köln.
Lesimple, Frl., Köln.
Kruse, Kfm., Malmedy.
Scherf, Kfm., Limbach.
Kranke, Semin.-Oberiehrer,

Limbach.
Pfeiffer, Director, Köln.
Asmus, Fahr., m. Frau,

Barmen.
Morgenstern,Kfm..Leipzig.
Hohn, Kfm., Gosslar.
Ludwig, Hamburg.
Ozzola, Kfm., Milano.
Lorber, Kfm., Brüssel.
Speh, Fr ., Freiburg.
Spiegelhalter, Fr. Amts¬

richter , Karlsruhe.
Vogt, lifm., Grossschönau.
Bommer, in. Fr., Hertings-

heim.
Le wenig, Kfm., Boppard.
Wolf, Kfm., Worms.
Doppmann, Kfm.,Osterode.
Heidenreich, Rent., Bad

Ems.
Schölten, Kfm., Wesel.
Gutbier, Kfm., Dortmund.
Männe), Kfm., Köln.

Pariser Hof.
Bolilig, Forstmeist., Wald-

leiningcn.
Bolilig, Frl., Waldleiningen.
Herberich, Director, St.

Josephshaus.
Müller, Director, Dresden.
Schmoller, Kfm., Hamburg.
Riessberg, m. Fr., Ham¬

burg.
Metscher, Leutn., Sagau.
Fiedler, Magdeburg.

Parlt -Hotel.
Dubensky.Graf, Darmstadt.
Kirschten, Kfm., Peters¬

burg.
Peieribnrg.

Ihre Excell. Frau General
von Daschkoff, m. Bed.,
Moskau.

Ihre Excell. Frau Gräfin
von Koutayssow, Peters¬
burg.

v.Särebriakoff, Fr.Senator,
Petersburg.

v. Jasikoff, Frl., Petersburg.
Stibbe, Fr., m. Tochter,

Amsterdam,
de Briengc, Fr ., Paris,
de Rende, 2 Frn., Paris,
von Pander, Staatsrath , W.

Fr., Frankfurt,
von Rasseli, Staatsrath,

Petersburg.
Osthoff, m. Fr., Petersburg.
Platz, in. Fr ., Deidesheim.

Pfälzer Hof.
Berke, Kfm., m. Fr., Duis¬

burg.
Stautz, Dauborn.
Schäfer, m. Fr., Berlin.

Zur neuen Post.
Walz, Kfm., Fieudenstadt.
Hermes, m. Fr., Kreuznach.
Progatzky .m. Fr., Elberfeld
Schmidt, Kfm., m. Frau,

Chemnitz.
Dürback, Frl., Nürnberg.

Zur guten Quelle.
Kalschener, Kfm., Köln.
Müller, Kfm., m. Frau,

Kissingen.
Bohley, Steinbruchbesitzer,

Münster.
Schiermann,rn. Fr., Katzen¬

elnbogen.
Strobel, Kfm., m. Schwest.,

Sulzbach.
Eger, m. Fr., Münster.
Koch, Harzburg.
Wolf, Essen.

Quisisana.
v. Liechtenstern , Freifrau,

Metz.
Harcourt Butler, Fr., m

Kind u. Bed., London.
vou Koppy, Frau Baron,

m. Fam. u. Gouvernante,
Brynneck.

Ehrlich, Darmstadt.
Troll, Frl ., Mannheim.
Crawford, Fr ., Dublin.

Reichsppat.
Sicard, Stud., Cannes.
Glaesel, Fabr„ Markneu¬

kirchen.
Mosmann, F., Beamter, m.

Fr., Strassburg

Huevel, Ing., m. Fr., Hagen.
Woller, Postbeamter , m.

Fr., Strassburg.
Petz, Hanau.
llillmann, Rendant, m. Fr .,

Strassburg.
Zurkuhlen,m.Fr.,Elberfeld.
Rothe, m. Fr., Graudcnz.
Hennemann, in. Fr., Ham¬

burg.
Hlieln - Hotrl.

Vergo, Fr., England.
Serivener, Frl., England.
Virgo, Frl ., England.
Secd,Fr .,m. Kam.,England.
Guy, Fr., England.
Leigbton, England.
Gilles, England.
Mitschel, m. Kr., England.
Edmeads, 2 Hrn,, England.
Zeppenfeldt, Dr., m. Frau,

Duisburg.
Sarabyiu, m. Fr., Paris.
Moncamp, Paris.
Bösel, Kfm., Hannover.
Kolmann, Kfm., Pforzheim,
van Balgoon, Haarlem,
van der Stad Nicoloes,

Haarlem.
Müller, Oderberg-Bralitz.
Duplock, England.
Jenkins , England.
Catois, England.
Barnes, m. Fam., England.
Nowark, m. Fam., Giessen.
Hilderbrand, Fr., Köln.
Mildred, m. Fr., London.
Mertz, Archit.. St. Johann,
von Morsey Picard, Frl .,

Mainz.
Schlender, c . Fam., Metz.
Utcrmark, m. T., Oversen.
Wallenstein, m. Fr ., Elber¬

feld.
Lehmann, Berlin.
llitter ’s Hotel und

Pension.
Reder, Fr., London.
Hardy, Fr, , London.

Hömrrbad.
Aisleben, Fr.. Wernigerode.
Ginsb rg, Warschau.
Regowln, Frl., Moskau.
Grodsienska, Frau, War¬

schau.
Temkin, Fr., Warschau.

i
Rose.

Friedrich von Benkendorff,
Baron, m. Frau u. Bed.,
New-York.

Notman, Fr., New-York.
Notroan, 2 Frl ., m. Bed.,

New-York.
ICemmler, Fr., Berlin,
von Müller, Fr, , m. Tocht.

u. Bed., Frankfurt.
Nölting, Fr ., Consul, m.

Enkelin u. Begl., Lübeck.
Spensley, Honbl., m. Fam.

u. Bed., London.
Bonn, Kfm., Frankfurt.
Strauss, Fr., m. Bedien.,

London. ‘=-
StrauBS, London.
Windsor Richards, Frl ., m.

Bed., England.
Wilson, Kfm., m. Familie,

Edinburgh.
von Müller, Kais. Deutsch.

Gesandter, Cairo.

Hotel Royal.
Bärwinkel, Landrath Dr.,

Sondershausen.
Gerstenberg,E.,Fr.Chicago
Gerstenberg, A., Fräul .,

Chicago.
Gelsmann, E., Sangenberg.
Ganz, H., Mainz.

Tannliäuser.
Boeder , Ingen., Brüssel.
Plümacher , Kfm., Dotz¬

heim.
Abel , Redacleur , Koblenz.
Neupert , Ilfm., Oranien-

baum.
Storck , Stud ., Dortmund.
Leonard , Stud., Luxem¬

burg.
Eigeubrodt , i' farr .,Enkirch.
Möcker, Braunschweig.
Frisch , Dr. phil., Giessen.
Hausmeister , Kfm., m. Fr .,

Stuttgart.
Bahner , Fahr ., Lichten¬

stein.
Arnold, Kfm.. Stuttgart.
Thiemo, Kfm., Waldheim.
Fi iedberg, Kfm., Frankfurt.
Degler, Kfm., Marazell.
J.rnest , Kfm., Gladbach.
Merke, Fahr ., Heilbrenn.
Mager, Bankbeamt., May tu.

liussieclier Hof.
Wanzel, E., Fr ., Dürkheim.
Kauffmann, Kfm., Ems.

Schützt llliof.
Schwager, F., Kfm., m. Fr.,

Linden.
Schwager, Fr ., m. Kind.,

Linden.
Schwan.

Goldfuss, Dresden.
Langkammer, Fr ., Dresden.
Kirschweger, Lir ., m. Fr.,

Neuwied.
Kirschweger,Frl.,Hannover.

Schweinsberg.
Deckelberg, m. Familie,

Petersburg.
Gent, Ingen., DiedenhofeB.
Gent, Stud., Diedenhofen.
Hesse, Kfm., Remscbeid-
Semer, Kfm., Reydt.
Soumen, Kfm,, Reydt.
Beyer, Kfm., Halle.
Niedtermeyer, Kfm., Elber¬

feld.
Wolff, Olfizier, Metz.
Nickel, Kfm., Prag.
Pohl, m. Fr., Metz.
Baubener, Marburg.
Koellsch, m. Fr., Deyton.
Sohner, Ingen., Köln.

Spiegel.
Weinandt, Kfm., m. Frau,

Königsberg.

Tan nns -Ilotel.
Müller, Hotelbes., m. Fr.

Hoeningen.
Robde - Steinberg , Rent.,

Bonn.
Gleitsmann, Dr., Koblenz.
Schultheis, Kfm., m. Fr.,

Frankfurt.
Helfmann, Frau Director,

Frankfurt.
Krische , Frau , Rent.,

Hannover.
Mutchell, Fr ., Irrland.
Junglunse , Frl., Irrland.
Hamburger , Kfm., Düssel¬

dorf.
Krabnstroever , Dr. med.,

B.-iladen.
Pommer , Oekonomieratb,

Dr., m. Frau , Braun¬
schweig.

van der Hulst , Kaufm.,
Utrecht.

Holl, Assessor , Koblenz.
Dietrich , Reg.-Assess., Dr.,

Koblenz.
Stein, Kfm., Eppstein.
Müller, Kfm., Eppstein.
Buse , Kfm., Hoeningen.
Baum, Kommerz. - Rath,

Mannheim.
Wagner, Dr.med., Kurland.
Sutterhold , I r. med., Kur¬

land.
von Schmidt, Majorats¬

herr , m. Fr., Moschütz.
Schoenherr, Kfm., Gera.
Olligs, Rent, , Wepelmg.
Kramer, Reg.-Assess., Dr.,

m. Fam., Altenkirchen.
Roth, Kfm., m. Fr., Frei¬

burg.
Heberlein, Kfm., m. Frau,

Roschach.
Raven, Ingen., Seraing.
Schwanz , Rent., m. Frau,

Berlin.
Guttmann, Dr. med., m. Fr .,

Berlin.
van der Staffel, m. Frau

Malines.
Supf, Fahr ., Nürnberg.
Neymann, Frau , Rent., m.

Töchter , Russland.
Kellmann, Kfm., Hamburg.
Bürger, m. Fr., Bochum
Zerwes, Frl ., Mülheim,
von Stockhausen , Baron,

nt. Fr., Köln.
Merz,Dr.med., Furtwangen.
Bennhek, Kfm., Frankfurt.
Bommel, Kfm., Frankfurt.
Mayer, ofm., Frankfurt.
Henke, stud. ehern., Genf
Schmitz, Kfm., Köln.
Cratz, Rent ., m. Fr., Pitts¬

burg.
Caspersen, Kfm., Hamburg,
von Siegfried, Major a. D.,

m. Fr., Strassburg.
Schauer, Dr. med., Mainz.
Graeff, Fr ., Rent ., Mann¬

heim.
Cnioit«

Kuntze, Kfm., Darmsfsdt.
Volk, Bürgermstr. , Eor-

scheidt.
Fernau , Kfm., m. Frau,

Ruhla.
Schmitt, Ingen., München.
Friedrich, Fr ., m. Tochter,

Schlangenbad.

von Schummelmann, Baron,
m. Farn. ii. Bed., Pader¬
born.

Gronert , Patentanwalt, m.
Fr., Berlin.

Vogel.
Zenker , Fr ., Dresden.'1
Vogelsang, Bochum.
Blocke, Bochum.
Holte, Kfm., Hannover;
Stadelmeyer,Kfm. Konstanz
Kurart , Geh. Finanzrath,

Dr., m. Tocht., Dresden.
Vogel, Kfm., Stuttgart.
Cremers, Architekt, Rheidt.
Limbacher, Frankfurt.
Barends, Arnheim.
Wilhelmy, Kfm., Neuen¬

kirchen
Eisenheis , Kfm., Neuen¬

kirchen.
Schiermer, Kfm., Dresden,
Abeies, Fr., Wien.
Sambies, Köln.
Brendes, Köln.
Coers, Arnheim.

X’ i , , uuaoouuig , zxvuigDuoig,
Mosmann, J., Saarburg. Lebedow, Kfm., Riga.
Rinrmiuin Rftnfflhrfir Halle Gftidhertr Kfm Lodz . .

Victoria.
Pechhöker, Fabrikdirelttor,

Nürnberg.
Ahrweiler , Kfm., Koblenz.
Leumann, Prof ., Tübingen.
Eulenstein , Dr. med., m.

Fr ., Frankfurt.
Spannagel, Prof., Dr., m.

Fr., Münster.
Becker, Kfm., Glarus.
Merne, Kaufm., m. Frau,

Wilsenroth.
Croon, Fabrikant , m. Fr .,

M.-Gladbach.
Thomson,rn.Fm.,Rotterdam
Strauss , Kfm., Frankfurt.
Coeler, Fahr ., Elberfeld.
Grogrorier , Kfm., Barmen
Taylor , Kfm., England.
Brinkmann, Ingen., Witten,
ürinkmann . Fr., Witten.
Gerten , Fr ., London.
Berkhöfer, m. Frau , M.

Gladbach.
Waldhausen, Frl ., Essen.
Ii I jAiuiAn.

Weins.
Pollmann, rn. Farn.,

leid.
Wille, Dr., Basel.
Schubert , Hannover.
Bellers, Hannover.
Laudhermann , Kfm., Dort¬

mund.
Unger , Fr ., Leipzig,
von Sassen,Frl., Nauheim.
Nepomucb,m.Fr., Reichen¬

berg.
Schweikert,Direct.Simmern
Schweikert, Frl., Simmern.
Burgjof, Kfm., m. Frau,

Berlin.
Westfälischer Hof.
Ulmer, m. Fr ., Norwich.
Ulmer, 2 Frl., Norwich.
Wemmer, Kfm., Dortmund
In Privathänsernr

Kuranstalt Dr. Abend.
Bardili, Kfm., m. Fr., Berlin

Pension Albany.
Behrens , m. Fr., Amerika,
Fickel, m. Fr ., Leipzig.

Villa Columbia.
Hoopcr, Fr ., London.
Ashe, Frl ., London. _
Falkenthal , Frau Rent,

Charlottenburg . ,
Bassö, Frau Rent,, Lüden*

scheid.
Goehel, Frl., Bingen.

Villa Helene,
van Holthe tot Echtem

Frl ., Haag.
Pension Herma,

von Nyrenheim, Baronesse,
Rom.

Pockness, Frau Ingenieur,
Kopenhagen.

Aitchisou, 2 Frl., England,
Müller, Frl ., Strassburg,

Evang. Hospiz. V
Rissmann, Gelsenkirchen.
Henkel, Assistent.Bochuh' .
Schmidt, m. Fr., Neun¬

kirchen.
Kapellenstrasse8, 1,

Blasius Gruinmbach,
Lehrstrasse 29. __

Neunhöfcr,Pfnrrer,Soruzig.
Pension Marga.

von Koerber, Excell.,Frau
General , m. Tochter,
Brandenburg.

Burchard , Frau Prof., m.
Tocht. u. Bed., Leipzig,

Burchard , Professor, Dr.,
Leipzig.

Müllerstrasse2, 1.
Osterwald, Lübeck.
Osterwald, Frl ., Berlin.

Pension Nerothal 12.
Grosser, Dr. jur ., Wien.

Villa Olanda.
Bruce Low, Dr. med., m7

Fam., London.
Villa Primavera,

von Poggensaohl, Excell.)
br ., Petersburg.

Leaoer,Fr .,m.Bed.,London,
Pension Mon-Repos.

Steinhai c,m.Fr , New-Yojrk,
Paulsen , Fr ., Finkenwaldet
Löhr , 2 FH., Tabarz.

Soenenbergerstrasse2.
PlaUchek , San Francisco. -,
Mac Platschek , San FratF

ciso.
Taunusstrasse 13.

Hores, Kfm., m.Fr .,K refeüS
Ckickes, Frau Geh., Hild«^

heim.
Cecks, Kfm., Krefeld.
Schwere, Kfm., Krefel

Taunusstrasse86.
Hübscher,m. Fr.,Olden̂ M

Villa Thurneck.
Gottschalk, Kfm., Hag?A

Wilhelmstrasse 60, 1.
Schäfer, Rent , Breslau.
Rosenwald,Kfm.,Hambum
Reyners, Kfm., m. Frag

Rilaanrr.



Z. Mage M Wiesbadener TagblaN.
U». 447 . M»rg«»-Ai>»S«l>e.

Linsendungm ansdem Leserkreise.
(Ohne Verantwortlichkeitder Nedattion.)

» Sehr geehrte Redaktion! Wie aus der Morgen-Ausgabe
Ihres geschätzten Blattes vom 20. d. M. ersichtlich, hat der wohl¬
löbliche Magistrat, trotz der mit großem Tam-Tam ins Werk ge¬
setzten Agitation gegen den Tagesuntcrncht,n der g«werb
lichen Fortbildungsschule,  erfreulicher Weise be¬
schlossen, an der Unterrichtszeit von 6 b,s 7 Uhr festzuhalten.
Hiermit bekundet der Magistrat, daß er für die socialen Forde-
runaen unserer Zeit eine größere Einsicht und ein besseres Ber-
ständniß besitzt, als die größte Zahl der Handwerksmeister die
sich doch sonst bei jeder Gelegenheit so gerne fortschrittlich
nennen. Um so unbegreiflicher erscheint aber das Verhalten des
Magistrats in einer ganz ähnlichen Sache, nämlich in Sachen
der kaufmännischen Fortbildungsschule.  Hier
scheint ihm Lust, Liebe und Energie vollständig abhanden ge¬
kommen zu sein, denn sonst hätte er den guten Willen, den er vor
mehr als y2 Jahre durch Veröffentlichung eines Ortsstatut"
über die obligatorische kaufmännische Fortbildungsschule be
kündete, wenigstens von Oktober ab zur That wurden lassen.
Wenn die Einwendungen der Herren I . Hirsch und Genosten,
deren Auffaffungsweise übrigens große Aehnlichkeit mit der¬
jenigen der Herren Kaltwasser, Hansohn rc. hat, wirklich Beach¬
tung verdient hätten, so war doch wahrhaftig Zeit genug vor
Händen, das Ortsstatut entsprechend abzuändern; aber es sieht
beinahe aus als ob man eine kaufmännische Fortbildungsschule
überhaupt für überflüssig halte, da bereits seit einem halben
Jahre keinerlei derartige Einrichtung mehr in Wiesbaden be¬
steht und augenscheinlich für das nächste halbe Jahr auch noch
nicht geplant ist. Die berufenen und berufensten(!) Vertreter
der hiesigen Kaufmannschaft, nämlich die Handelskammer und
der „Verein selbständiger Kaufleute", verhalten sich dazu so still,
als ob sie die ganze Sache nichts anginge. Seiner Zeit hat es
die Handelskammer sehr eilig gehabt und der Fortbildungsschule
des „Kaufmännischen Vereins" den Zuschuß entzogen, obwohl
diese Schule, trotz ihrer Mangelhaftigkeit, tausendmal besser war
als gar keine,  aber den gleichen Eifer sollte man auch dann
an den Tag legen, wenn es gilt, eine neue Schule zu schaffen.
Dem Syndikus der Handelskammer, Herrn Dr. Merbot, wäre
es gewiß ein Leichtes, den wohllöblichen Magistrat aus seiner,
in dieser Angelegenheit beobachteten, Reserve herauszulocken.
Sicherlich fände Herr Dr. Merbot bei dem „Verein selbständiger
Kaufleute" in der Sache bereitwilligste Unterstützung; denn
dieser Verein erwiderte bereits am 1. Februar 1900 auf eine
von anderer Seite ergangene diesbezügliche Anfrage: ,,^n er¬
gebener BeantwortungIhres Geehrten vom 25. v. M. haben
wir lebhaftes Interesse  für die kaufmännische Fort¬
bildungsschule rc.!", und zweifellos ist dieses „lebhafte Inter¬
esse" in den anderthalb Jahren noch ganz gewaltig gewachsen.
Dem Vorstand des „Kaufmännischen Vereins", der in jener An¬
gelegenheit öfter den guten Willen zeigte, aber von verschiedenen
Seiten schroffe Zurückweisung erfahren mußte, wird es viel¬
leicht eine gewisse Genugthuung bereiten, wenn er sieht, daß
auch Herr Stadtrath Bickel, der für die Schule des „Kauf¬
männischen Vereins" eine bessere, obligatorische schaffen wollte,
hierzu selbst nach so langer, langer Zeit nicht im Stande ist.
Oder sollte ich mich getäuscht haben?' Ein Handlungsgehulfe.

* Ihre Nummer 437 vom 19. September bringt ein sonder¬
bares Eingesandt von einem Prinzipal, welcher die „Frage der
kaufmännischen Fortbildungsschule  wieder etwas
mehr in Fluß zu bringen hofft. Der Einsender meint, daß die
Frag« der obligatorischen kaufmännischen Fortbildungsschule
beim Magistrat in Vergessenheit gerathen sei. Er spricht ferner
darüber sein tiefstes Bedauern aus, daß die fakultative kauf¬
männische Fortbildungsschule des Kaufmännischen Vereins em-
ging, während für einen Ersatz nicht gesorgt war. Dieses Be¬
dauern charakterisirt den Einsender, namentlich deshalb, weil er
trotz Nachforschungen schlecht unterrichtet zu sein scheint, wenn
er schreibt, daß die Schule ohne Schuld des Kaufmännischen
Vereins eingegangen sei. Oder nennt er das vielleicht Zufall,
daß der Kaufmännische Verein beschließt, die Schule eingehen
zu lassen, obwohl die Errichtung der obligatorischen Schule noch
garnicht feststand, weil die Beschlüsse der Stadtverordneten-
Bersammlung in weiter Ferne lagen, und obwohl die Schule noch
eine Rücklage von etwa 2000 Mk. besaß, die ihr Fortbestehen
für längere Zeit gesichert hätte? Beiläufig gesagt, warum spielt
der Einsender Versteckens und heuchelt, als ob er mcht Mitglied
des Kaufmännischen Vereins und als ob er bei jenem Beschluß
des Vereins nicht mitgewirkt habe, indem er schreibt, „nach den
mir gewordenen Informationen?" Von Informationen kann doch
nur ein Fernstehender, nicht ein Mitwirkender sprechen! Ist der

Einsender"aber nicht Mitglied des Vereins zur Zeit des Be¬
schlusses gewesen? Der Einsender sucht sich dann das Vorgehen
der Handelskammer zu erklären, als sie der Schule die Sulu
vention entzog. Wenn derselbe dabei sich vergeblich den Kopf
zerbricht, so ist das seine Sache. Dafür können Andere nicht».
Er sollte cs nur nicht öffentlich thun. Er hätte doch wissen
müssen, daß die Handelskammerdie Subvention zuruckzog, weit
die Erfolge der "früheren Schule ungenügend, und zwar für
Lehrlinge, Lehrer und Lehrherren, waren. Weil er das nicht
weiß und sich auch nicht bemüht hat, das zu wissen, obwohl die
Alles in einer kleinen Schrift der Handelskammer, die im Jahres¬
bericht der Handelskammer abgedruckt, und aus der die Zeitungen
Auszüge brachten, dargelegt ist, so hätte er,besserm der Sache
geschwiegen. Es ist für gewöhnlich mißlich, in der Oeffentlichkeit
in einer Frage das Wort ergriffen zu haben, in der man sehr
wenig informirt! Selbst wenn man als Anonymus der fahr¬
lässigen Unwissenheit überführt ist, kann man deshalb in sein
Kämmerlein gehen und einen Häring mitnehmen. Furchtbar
tragisch klingt es, wenn der Einsender der Handelskammer den
Vorwurf macht, daß sie die bestehende(d. h. frühere) Schute
des Kaufmännischen Vereins mit Gewalt zu Grunde richtete
Wodurch denn? Daß die Handelskammer den lahrlichen Zu
schuß von 200 Mk. der Schule entzog? Man muß die Be¬
fürchtung aussprechen, daß der Einsender es nicht gemerkt hat,
wie er den Schritt vom Erhabenen zum Lächerlichen machte.
Wie kann ein Gesunder denken, daß eine Schule, die eine iahr-
liche Ausgabe und eine Einnahme von rund 2200 Mk. ,hatte,
und eine Rücklage von etwa 2000 Mk. besaß, durch Entsetzung
eines jährlichen Zuschusses von 200 Mk. mit Gewalt zu Grunde
gerichtet wird? Ach, diese leidig- Handelskammer! Nun kummerr
sich dieselbe mit dem Verein selbständiger Kaufleute und mit der
Kaufmannschaft Wiesbadens nicht darum,. „ob und wann wir
(die Prinzipale) eine Schule bekommen, in der unsere Lehrlinge
eine entsprechende Ausbildung genießen, die denselben doch gewiß
sehr nöthig ist, zumal die theoretische Ausbildung der Prinzipale
durch meine Herren Kollegen, die Prinzipale, oft sehr?wwünschen
übrig läßt." Den Einsender, der dies geschrieben, mochte man
zunächst fragen, ob er jemals einen Lehrling ausgebuoet )ai,
um von„unseren" Lehrlingen sprechen zu können. Da er anonym
bleiben will, muß das bezweifelt werden. Könnten seine Herren
Kollegen nicht einmal seine Lehrlinge sehen? Ferner muß man
ihn fragen, ob er jemals schon als Prinzipal mit der Handels¬
kammer in Verkehr gestanden hat? Wenn das der Fall gewesen
wäre, dann hätte er wissen müssen, daß die Handelskammer
Jedem auf Anfragen in Handelsangelegenheiteu bereitwilligst
Antwort giebt (das wissen viele Hunderte aus allen Standen),
und ganz besonders jedem Prinzipal auf Anfragen über die kauf¬
männische Fortbildungsschule. Recht erhaben klingt es daher
zwar wenn der Einsender es als wünschenswerth bezeichnet,
die Kaufmannschaft und besonders die Handelskammer mochte
sich mehr um die Fortbildungsschul-Angelegenheit kümmern.
Er kommt nur zu spät. Wenn der Einsender sich Nicht bloß
einmal bei einem„Stadtvater", sondern bei der Handelskammer,
oder wenn ihm dies als „Prinzipal" merkwürdiger Weise, zu
peinlich sein sollte, bei dem Magistrat erkundigt hatte, dann wurde
sein Eingesandt, d. h. seine Flucht in die Oeffentlichkeit. über¬
flüssig geworden sein. Hätte die Welt etwas dabei verloren.

* Die Vergebung der städtischen Arbeiten,
speziell an unserem Hochbauamt, ist ein wunder Punkt in unserer
städtischen Verwaltung. Ich habe dies während einer Reihe von
fahren erfahren muffen und kann nicht umhin, eine Lieferung,
welche gegenwärtig ausgeschrieben ist, besonders, zu beleuchten.
Die vorbenannte Arbeit kommt in engerer Submission zur Ver¬
gebung; es ist aber wie gewöhnlich der Fall, daß der Termin
zur Abgabe der Offerten ein sehr kurz und der Liefertermin
zur Ausführung der Arbeiten ein noch kurzer bemessener ist.
Der Haupthaken ist aber der, daß Seitens des Stadtbauamtes,
welches doch so viele Beamten hat (es verschlingt allem für Ge¬
hälter ohne Zeichenutensilien und Lokale, die nette Summe
von ca. 180,000 Mk. jährlich), für diese Arbeiten weder eine
Konstruktionszeichnung, noch statisch- Berechnung -c aus-
gearbeitct und festgelegt ist, wie dieses bei and-renVerwaltungen,
z. B. Gas- und Wasserwerk und Bahnverwaltung, bisher immer
der Fall war; sondern es muß jeder Mitsubmittent diese Ar¬
beiten vornehmen, was mehrere Wochen in Anspruch nimmt,
und haben alle Betheiligten denselben Verlust, bis auf Den¬
jenigen, welchem die Ausführung der Arbeit übertragen wird.
Durch dieses Verfahren ist aber keine einheitliche Submission zu
erzielen da jeder Techniker die Arbeiten anders berechnet, kon-
struirt und ausführt, und bleibt dann der in die Sache mehr
Eingeweihte und Vorbereitete im Vortheil und wird auch sicher
die Lieferung erhalten. Was engere Submission bedeutet, das
hat man erfahren. Der Gang der Sache ist der, daß Mehrere
zur Preisabgabe aufgefordert werden.. Man giebt seine Offerte
bis zu einer bestimmten Stunde ab, wird aber von dem Resultat

der Submission nichts gewahr, und m den meisten Fallen, er¬
hält man auch späterhin keine schriftliche Mütheilung hierüber.
Im Grunde bedeutet doch die engere Submission, daß eine An¬
zahl Lieferanten, welche für die betreffende Lieferunga
Spezialisten bekannt sind, aufgefordert werden, Preis anzu-
qeben, und liegt deshalb doch gar kein Grund vor, diesen das
Resultat vorzuenthalten, wenn die Unterlagen der Submission
klar und deutlich festgelegt sind, und das soll doch eigentlich bei
allen Submissionen Happtbedingung sein. Wie gesagt, macht
das engere Submissionsverfahren den Eindruck der Parteilich¬
keit und müßte von unserer Baudeputation, oder wer sonst
darüber zu bestimmen hat, gründlich verbessert werden. Vor
Allem müßten alle Arbeitvergebungen, wenn auch ungern, im
Beisein der etwa erschienenen Mitsubmittenten eröffnet werden,
damit jeder Betheiligt- sofort weiß, wie die Sache für ihn steht,
und sich in seinem Betrieb danach emrichten kann, denn d e
Submission wird doch eigentlich wegen den betheiügten Ge¬
schäftsleuten abgehalten und nicht wegend-n Beamte», sonst
wäre es doch richtig, daß die Burger für di- Beamten da sind.
Beschwerden bei Baudeputation und Magistrat sind stuchtlo»,
weil die Erledigung derselben immer an den betreffenden Ab-
theilungsvorstand geht, welcher dieselbem seinem Sinne erledigte

* Nach den Mittheilungenm Nr. 443 über den Winter^
fahrplan der Elektrischen Bahn,wird  die „grüne
Linie an den Bahnhöfen endigen. Schon früher wurde einmal
der Wunsch laut, daß die grüne Linie von den Bahnhofen aus
über die Wilhelmstraße weitergeführtwurde bis JW « 4
brunnen. Da nun jetzt Veränderungen stattfinden, wäre es
eine günstige Gelegenheit, diesen Wunsch rn Erwägung zu ziehen,
beztv. ihm Rechnung zu tragen. Die VerNiattung wurde sich
durch eine stärkere Benutzung der Wagen reichlich belohnt stnden.
Denn viele Bewohner des westlichen und südwestlichen Stadt-
theils benutzen die Bahn weniger als sie gern mochten nachd «™
sie wiederholt unangenehme Erfahrungen durch den Wagen¬
wechsel gemacht haben, da es sehr oft vorkommt. daß man an den
Bahnböfen die von Biebrich kommenden Wagen bereit» besetzt
findet Ganz besonders ist dies der Fall b-i den„von 6 bis
7 Uhr Abends zur Fahrt zum Theater benutzten Zügen. Ein¬
sender Dieses haben es im vergangenen̂ ahre wiederholt ver¬
näht. mit der Straßenbahn zum Theater zu fahren, ten lto

steigen an den Bahnhöfen jedoch entweder überhaupt keinen
Platz mehr gefunden, oder nur einen Stehplatz auf der vorderen
Plattform, wo sie sich im Wind und Regen eine starke Erkaltung
zuzogen Nachdem dies mehrmals vorgekommen, verzichteten sie
ernerhin auf die Fahrt zum Theater. - Noch auf « nen anderen

Punkt möchten wir die Aufmerksamkeit der Direküon lenken.
Vom Sedanplatz fährt man über die Ring- und Rhelnstraße
Kirch- und Langgasse bis zum Kochbrunnen fur lO P . Fahtt
man dagegen, statt durch Kirch- und Langgasse, durch die Rh« ,
und Wilhelmstraße, so muß man schon bis »um Museum lo Psi
zahlen obgleich di- Strecke erst beim Kurhaus dieselbe La,ge
erreicht, wie die durch Kirch- und Langgasse zum Kochbmnmn.
Wie ist das zu rechtfertigen? A- * • .

KrieflmKeir.
Wiesbaden , M . W . Nicht übel, vor Allem gut

empfunden, aber doch noch nicht druckreif._ _ .

mit  interim iirüSSÄ
Grade lrauMlzig sind, daß sie von unseren Empfehlungen auch
Gebrauch machen können. — So sagt sich die KaMmaMUIM
ralcnlirende Geschäftswelt und . . Tgahmll«„det ibre Rechnung dabei, wer »«•*
ailnoncirt, ist nach der angedeuteten Richtung durch genaue
Mittbcllung der Zahl der Abonnenten — SN., neyr «iS

'und zwar in der ltaufkrsfliaen Bevölkerung
Wiesbadens und der Uiligegeild — bolliN knberlafilA
rieiitirt Dch Meliricilil der Kanfleute WiesbcrdenN

wwobl als auch vW von außerhalb', welche hier Rund,
chaft besitzen oder erwerben wollen, benutzen daher zu ihren

Linpfehlnngen i>ur das »Twgblal ! , wo die Ver
breitnns die grötzte und MerKniaMilte . der I 'Uerkimrs-LÄZ'S wo der Jßrfoto Bcber.

<r»di >t>cvhcl )i*
Capitalien z« verleihen.

Für gute Hypotheken, Restkanfgelder, For¬
derungen habe stets Käufer. Sensal
Meyer Sulzberger , BahNhossttatze 16.
Telephon 524, Sprechz. v. 8—5 Nm.^ 1982

50,00 « Mk. A HÄ ? iS
3. Oktober ausziileiheii. Vermittler verbeten.
Angeboteu. « . F1. SflS an dm Tagbl.-Verl.

25 —30,000 Mk.
auszulcihen. Stockbuchauszüge erwünscht.

W . May , Karlstraße 7. 13568
10.000 Mk. | per Oktober ausziileiheii. 133
24.000 Mk. [ Meyer Snlzbcrger

80- 50,000 Mk. ans 1. Hypothek anszuleih
Offerten mit näheren Angabenu. S. rc. Sit?
an den Tagbl.-Verlag einzrireichen.

30—40,00 « Mk.

Ich habe einige Posten
Hypothekengelder,

1. tu 2. Stelle, 20- 90,000 Mk. gegen wilde
Zinsen ans gute Objecte zu vergeben. Nah. bei
l». » »er , Friedrichstraße19. 13507

10- 14,000 Mk. 2. Hypothek auszuleih-n. Off.
unt Al. St . SS » an den Tagbl.-Verl. 13680

30.000 Mk. auf gute 2. Hypothek ausziileiheii
M . v. iuz , Mauergasse 12. 13685

20.000 Mk. ans gutes hiesiges Wohnhaus zur
zweiten Stelle ä 5°» per1. Oktober ausziileiheii.
Auch wird eine bestehende derartige Hypothek
cessionsweise übernommen. 13-13

80,000 Mk. 1. El. für meinen Neubau ans
1. Januar gesucht. Vermittler verbeten. Nah
im Tagbl.-Verlag. 16-90

Ei » qut sitnirter pünktlicher Zins¬
zahler s'kcht ans ein prima Haus
(Nenban ) sofort oder späterenic
2. Hypothek von 60,1100 Mark
zn 5 °/o hinter 50 °/o der feld-
aerichtl . Taxe . Geldgeber wollen 2
ihre Offerten unter J>. 622
im Tagbl.-Verl . niederlegen. 13185s

A,,f ein Ia Haus werden von vermögendem Besitzer' ca. 20,000 Mk. zu41/»%als2. Hyp. gesucht.
1 Hvvotdek ist 36,000 Mk ., feldgerichtliche Taxe z

40-, 60-, 70- und »0,000 Mk. erste Hypothek,
10- 12,000 und 15- 30,000 Mk. auf zweite
Hypothek ausznleihcn. 3M. I.inz , Maucrgasse 12.

80,000 Mk. Off. von nur S -lbstdarl. n. mir zu
41/2 °/o erb . u . s * . rc . 1S5 an d . Tagbl -Berl.

15- 20,000 Mk. auf2. Hypothek zu 44/'-°/° von
pünktlichem Ziuszahler gesucht. Offerten unterH\ rc. 12  H an den Tagbl.-Verlag. . 4

Ca. 5000 Mk. gegen doppelte Sicherheit aiif -in
Jahr zu leihen gesucht. Offertenv.. Selbst- ,
darlether». 1°. I». »ü « a. d. Tagb.-Verl. 13510

195,000 Mk. erste Hypothek auf G-schastshaus
Ia Lage, V« Taxe, gesucht. Offerten unter
src SS. 632 befördertd. Tagbl.-Verl. 13639

12—15,000 Dik. 2. Hypothek nach der Lande'--
bank gesucht. Offerten nnt-r »4. SS«»n»
den Tagbl.-Verlaa. 13681

Capttalie » nt leihen gesucht.
,auf  meinen Neubau(Eckhaus), Taxe

140,000 Mk.. «0,000 Mk. 1. und
25- 30,000 Mk. 2. Hypothek. Offerten unter
« . rc. iso an den Tagbl.-Verlag.

BtM~ Zweite Hypothek nach auswärts nach
18,000' Mark Bankgeld gesucht. — Ortstaxe
33,000 Mk., Miethe 1920 Mk. - Offerten unter
rc. Lt. so » an den Taabl.-Verlag-

WÄ -MW « .
;u einem noimiii|iu nu »>»
gewinnbringenden Unternehmen werden 15- bis
20,000 Mark sofort gcsncht gegen Hypothek.
Sicherheit. Offerten unter » . A. 128  an
den Tagbl.-Verlag. ^ A „ A

Mk. 10,000 _
'gesucht. Offerten unter
Tagbl.-Verlag.

li , ii. 21  an den
13482

>ua,ee.ne vw . — 15,000 Mk. nach der
Landesbank auf mein neuer Hans in nuter Lage.
Off unter « rc. SIS an den Tagbl.-Verlag.
0,000 Mk. werden ans ein Hans in d. V'meN-
stadt auf 2. Hypothek zum 1. Oktober oder
1. Januar von einem pünktliche» Zinrzahler
aesncht Gest. Offerten nur v. selbstdarlnherrt
unter « . 205 an de» Tagbl.-Verlag erb.

,0,000 Mk. Mündels. Hypothek zu leihe» g-iucht,
Off. u. T . t SS« a. d. Tagbl.-Verl. 13679

NWWtWWW
Abznqeben

ks. 4. Reihe).
•/» Abonnement » (! «#
Näh. im Tagbl.-Verlag. 13695
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Hiermit zur Nachricht, daß mein Bruder und
ich sich getrennt und jeder auf eigene Rechnung
arbeitet. Meine Wohnung befindet sich

I farlffröle 16,
J. Boes sen., Ofensetzer.
Für Grotzbrauereie« .

Ein praktischu. theoretisch gebildeter Brauerei-
Director, solide, energische nnd vorsichtige Kraft,
sucht sich hier oder auswärts Ihätig zu machen, je
noch Wunsch mitc. 100,000  Mt . Bankeinlage,
würde sich auch am Neubau einer Brauerei
betheiligen und sucht evtl, noch capitalkrästige
Theilhaber. Gefl. Off. u. ChiffreW . M. 8 *»
an den Tagbl.-Verlag.

Capitaliften
und Rentner,

die ihre Einnahmen aern erhöhe» wollen
ohne jedes Riste,' , können sich an solidem
alten Geschäft beiheiligen. Keine»wderiie
Patent- oder ErsindnngS-Aiisuutzung nsit
versprochen. Zukuustszinseu. Offerten unter
Kr. K. 33 t an den Tagbl.-V-:rlag.

Gekittet w. Gia«, Porzellan und Alabaster
Kunstgegenstände, fehlende Stücke ergänzt bei
Sinisiier , F-aulbniiineiistrasie1̂ . 2 St . 12275

Gut möbl., ruhiger Ziuimer, Part. od. 1. Et.,'
i» d. Louggaffe ob. nächster Nahe gesucht. Offert,
mit Prci« unterV. 1». teil an den Tagbl.-Lerl.

Gekittet wird CMla©, Marmor, Alabaster,
Kiinstgegenstäiide aller Art (Porzellan feuerfest, im
Wasser haltbar). III»!»»» »-» . Lnisenplav2. 12114

Säiuuttt. Tapezirerarbeiten werden gut u.
bill. besorgt. fl4ünijg. Frankensir. 20,P.

Zu Billa, Knrgcgcno, Woüiniug, 4—0 Zim.,
Balk., Badez., ohne llcbertvohner gesucht. Off.
mit genauester Angabe nnd Preis erbeten nach
Schlaugenbad postlagernd unter K. W.

Tsicht. znverl. 0!ärmer übern, noch Unlcrüatl.
S~ffinrtcnSu. De' M . "

Gest. Off, «rb. u. J
eines Gartens u. Besorg, der .Heizung einer Villa.

Togbl.-V>'rlag.li.
Herren- u. Damrn-Kleider werden billig

anaefertigt. Herrn-Anzng ohne Znthaten 18 Mk.,
Schneiderkleid ohne Znth. 28 Mk. Römerberg 38,1,
Heinrich Kuögel.  Auf Bestell, komme in'r Haus.

Ktctdermach. empf. f.. auch Aeiidernng.schnell
U. billig. Oranien st raffe 48, Mitielb. 2 links.

Tüchtige Schneiderin empfiedit sichi» und
eh er dem Hanie. « lcicbstraßc 19. Stb. 2.

Schneiderin sucht noch einige Kunden außer
d̂. Hause. Näb. Babnbofstraßc6, Hths. 2 Tr. r.

"Mie perfekte Schneiderin empfiehlt sich den
Unarten Herrschasten in und anßer dem Hause.
Näheres Ädlcrstraße 22, Htb. Part , l._

w. gewaschenu.gef.irvr

Aclterc Frau sucht in einfacher.
^ ^ kieiuer Familie 1 großes oder

kl. leere Zimmer mit Bed. n. Verköstigung, die
edoch ihrem Mageuleideii entsprechend sein müßte,

zu mäßigem Preis; freigelegeue Gegend bevorzugt,
auch auswärts. Offerten mit Preisangabe unter
W . K. 34K an den Tagbl.-Verlag._

€«i<>v.
b. Haudscvuvm. 12158

r»caz »zDini. Michelsberg 2.

Lcistmigssäiiigk Wäschern
Vertretungen oder Vertreter sucht, verl, I V,dikmmg zu. Adr. im Tag bl.-Verlag.  luilO
Slllg.Agentur-Liste. «Siii . Sleinhnld
Hainicheni. Sa. 40. (U 2320g)F122 JMHfrtlP rum Waich«- und Bügeln wird

MusUsk angenommen. — Eigene Bleiche
Taub. u. vüuktl. Bedienung. Emlerstr. 69.

Waich- n. Pukkuudcn gesucht Siiftstrasie 2l.
ditälchez W.^'. B. tv. ang. SchaÄlsir.8. 2 r.

H 'iscnsc sucht Kunden in und außer dem
Hause. Frl. siröck , Seerobenstr age 2b.

denen die Mittel zur Erlangung
von Patenten, Herstellung von
Modellen re. fehlen, können solche
unter günstigen Bedingungen
erhalten.

Off. u. M. O. LE » « an
Haasenstein &¥ ogler
A .-O ., Mannheim.

__ Suche für kurze Zeit 2- 300 M
rn-aenniehrfache Sicherheitu. g Zu'Ien. Offerten
unter » . Bi . a «»3 n. d. Tagbl.-Verlag erbeten.

Funger Herr, «» guter Sletluu-. inctil 900 Mk.
zu leihen Rückzahlung monatt.» ®«} £ Üelt(nunter » VI, SAA an den Taybl.-Berlag.

"Suche Dort. v. 80 Alk. gegcil
Rückz von 10 Mk. und 6- 8°,o Mfen baldigst.
Offertenn. V. ' 3 -*«» an den Tagbl.-Verlag

Eiüderste . 6.

Ileiratli vermittelt Frau
SLräiner , Kvi, -»i?k

Auskunft gegen 80 _
F68 Herrath

mit reicher Dame wünscht Ingenieur, 30 Jahre
alt tt . 8«. KL.
NN**«nioif Frankfurta . M.  F126

verdienen noch einige bessere
junge Damen und Frauen.

Persönl. Vorstellungd—10
Vorm., 6—8 Abends Dotzheimer-
straße 11, Part._

Zwei viertel1. Nang,
Mitte, AbonnementA, Abreise halber abzugeben.
jäheres Adelbeidstraße 76», 1._ 13324  I Z, i. Tfi. ft.

König!. Theater.
Zwei Viertel- Abonnements1. Ranggallerie,

Mitte, Varderplätze, abzngcbcn. Schriftl. Anfragen
unter m. » . « 3» an de» Taabl.-Berlaa. 13394

0»Ab. 1.Parq., 1 R.,adzug. Franz-Adtstr. 4.
Zwei Achtet Orchester-Sessel, links, sind!

bis Mitte Dezember(9 VorsieU.) abzugeben. Räh.
föilhelmstraße9, 2.

Bachmut
Panfilof Abramonitsch.

G'ratulire Geburtstag
Helene.

• Hja.
Mit Gennitli L8.

Brief Bonnecdag abliolen tCdel-
wci «> 38 . H. 83 ._ _ _

J . G.
K. S. 1008. Warum keine Antwort?

Geftlndcn ei« Armband.
Zu melden Rößlersiraßc8.

König!. Theater.
Ein Birrtct-AbonnementC, 1. Lperr-

fltz, 2. Reihe, für die Dauer der Saison abzu-
geben. Näb. Emserstraße 21, 1.

Trauer Haider sind sür diese
Saison1 Vicrtelpl . No. 1 2

8 tr 'nc  81 ' “ "

Gegen

L

Weggcstogen Kanarienvogel
Belohnung abzugeben Parkstraße 36._

Junger schon. Sch eifert,nnd (Lord) weiße
Brust. Pfoten und Schwanzspitze, rolhl. Fell, ent¬
laufen. Gegen sehr gute Belohnung abzugeben
Kapellenstraße 41, Part . Vor Ankauf wird gew

und8 erFe Ranggallerie, vordere Reihe, sofort
zu vergeben Luisenstraße6, 1 St._ I

Ei« Sichtet2. Parket KÄnigl. Theater ges.
Herderstraße 1b, 2 r.

Ein Achtel
Gesucht/»Theatcrabonnement1.Parkett.

Schlichtersiraße 14, 2.  _
König!. Theater.

Gesucht zwei Achtel1. Parquct. Nicolasstr. IS, L
Kochsrau Mull

loobnt Friedrilhstraßt 12, VdhS. 3. 13671
' Umzüge werden per Federrolle gut u. billig!
bef. Michelsderg 28. Hth. 2 St. »afli . stohr.

Werden billigst und unter Garantie aüsgefuhrt.
A.  Sehaal . Roonftraße  22, Part.

Umzüge per Rolle werben prompt uud billig
hcforgt. (ferner , Schiersteinerstra ße 1.  1313

Die Witiwe eines höheren Staatsbeamten
jucht

für ihre 18 -jährige Tochter eine
Pension.

Bevorzugt Familie, wo erwachsen- Töchter sind
Offerten init Preisangabeu. » • « • SISS an
Mndoir Hasse , Frankfurt fl. M. F123

Schüler nnd junge Kanflcnte erhalten
aut bürgerliche Pension in besserer Familie zu
mäßigem Preis.  Bleichstr aße 3,1 St.  5877

b" Rahe der Artillerie*
Kaserne cm moblirted

si,inner. Offerieu unter ibl. B3L an den
agbl.-Verlag. _ _

Oranienstraße 54, Part., 2 Ziaimer, Cabinet,
Masteru. Closet im Abschluß, au einzelnen Herr»
per 1. Oktober zu venniethen. 6433

Scharnhorststr. 19, ^1*
straffe, 1. Okt. prachtvolleb-Zimmcr-Eckwohn.,
der Neuzeit eingerichtet, mit Garteubeuutzuugf.
800 Mk. zu veri». Näh. Part , links. 6090

Scho.rnhorftstraste 11), Part., schöne ll.Zimmcr-
wohnung mit allem Zubehör per 1. Oktober zu
permicthen. Näh. Part , links. 6020

TannuSstr. 23 ciue Wohmiiia(1. Et.), 7 Zim.,
Kücheu. Zubehör per l . Oktober zu venu. 4459

Taunnsstraste 33/35 (Sonnenseite) ist die
elegante2. Etage (Personenaufzug), enthaltend
Salon m. Balkon, Eßzimmerm. Erker, 4 Schlaf¬
zimmer, Küche, Bad rc., sofort oder später zu
vermiclhen. Event. 3—4 Zimmer mit Küche u.
-Bad. 6658

TaunuSstratze 43 kleine Hofwohnung an ruhige
kinderlose Leute zu vermiethen.2 große Leere Zimmer 3=f «:Ä SÄ «„ *v.

od. 1 größerer Raum
für Atelier iu bester Lage gesucht. Offerten unier |
Chiffref . K. 339 au bat Tagbl.-Verlag.

lohnWUliMlil-Suren«
Lionk Cie.,

Schillerplatz 1 —Telephon 708,
empfiehlt sich den Micthern zur kosten¬
freie» Beschaffung von i

Familien -Wohnungen,
Geschäftslokaleu,
möblirten Zimmern.

vernnotlsLMgen

auch als Lagerraum. Anzufeheu Dienstags und
Freitags voii 10—12 Uhr Vorm. u. 2—4 Uhr
Nachm. Näh. Karlstraße6, Part . 6641

Möblirie Mohnnngr« .
Geisbergstraße 5 gut mbl. Wohnungm. Küche;

auch einzelne Zimmer zu vermiethen. 5934
Kapellenstraße 10, 1, gilt möbl. 3—6-Z!mmer-

Wohn. mit o. ohne cinger. Küche zu vm. 6496
!¥illa Sfeasilieii 64,

Hierutlial 18.
Möblirte Etagen von 4 u . 5 Zimmern mit Küche,

Badezimmer , Mansarde , Keller etc . für "Winter
ru yermiethen . Aller Comfort . Elektrisches
Licht ete.

NicolaSstraße 1 möbl. Etage mit «ingerichieter
Küche für den Wiirter zu vermieihen.

Nicolasstraße 18, Bel-Etage, möblirte5 Zim.,
Küche, Bad und Zubehör auf sofort zu ver-
nnelhen. 6323

Saalgafse 12 Wohnung, 2 oder3 Zimmer mit
Zubehör, möbl. od. unmöbl. sos. zu vermietheti.

Möbl . herrschastl. Woh».,
8 Raume mit Küche, per 1. Oktober preisuocrth
zu vermiethen Sonnenbergerstraße 31.

NiUe«. Kau(er etr.
Rcrothal 24, I. v. Krieger-Denkmai, ist die elcg.

möbl. Villa, best, aus 9 Zimmern, Küche, Bad,
Mansarden, 2 Balkons mit herrlicher Aussicht,
für d. Wintermonate sehr prcisw. zu vm. 6487

Kleine Parkstraße3, gegenüber der Dietenmühle,
ist die hochherrschaftlicheVilla, enthaltend zehn
grobe geräumige Ziinmer und Salons, sowie
reichliche Nebenräume, zu vermiethen oder zu
verkaufen. Nähere« zu erfragen bei, Spediteur
W . michel , TaunnSbahnhof. 6373

Im Vorj. erb. m. 8 Zim., Bad u.
Zub., Centralh., cl. u. Garbek., im schönst, uud
gesündest. Th. d. St ., nahe a. Wald gci., in ca.
12 Min. m. cl. Bahn v. Bhf. z. err., a. 1. Okt.
bezbr. zu vcrm. oder zu verk. Auskunft ertb.
Herr Arch. **. Schiink , Orauienstr. 15. 5847

Gbschäkislokate rtc.
Bahnhofstr. 5 Laden zu vm. Näh. 1 St . 5870
Laderr Tannusstratze4

mit 5 Zimmern, Küche re. zu vermiethen.
Auskunft Büreau Hotel Block. 5865

Sagerplätze an der Dotzheimerstraßen. Blücher¬
straße zu verm. Näheres Dotzheimerstraße 65.

Achtung!
In einer concnrrenzfreien Lage in einem neuen

Stadtviertel, wo Alles bebautu. Alles bewohnt
ist, ist ein Kaden mit Wohnung , sehr geeignet
für Metzgerei, Kaffee-, Friseur-, Papeterie- oder
Kurzwaareii-Geschäst, da es au solchen Geschäften
fehlt, sehr prciswürdig zu vermiethen. Off. unter
C.  51. SIS im Tagbl.-Verlag abzugeben.

Ncnba» Thelemannstratze, Biebrich, Part . ,
großer Laden, zwei Zimmer, Küche, Bad re.,
1. nnd 2. Obergesch., Wohnung, 4 Zimmer,
Kückie, Bad u. Znbeh., Dachgeschoß, Wohnung,
3 nnd 4 Zimmer, Küche, per 1. Oktober zu ver-
miethen. AuSIunft daselbst. 6526

Mohn««ge«.

Pferde

Emscrsttliße 10
zu vermiethen.  _ :_
Villa Violclta, Garteustt. 3.

Pcnfion 1. Ranges.
Einige schöne Südzimmer mit Balkon, sowie

ganze Suiten für den Winter abzugeb-u.  6653

joerden von zuverlässtgem Herrn bewegt null zu-
geritten. Uebernehme auch den Au- und Verkauf
vou Reitpferden. Gefl. Off. sub **. H. 16 SI
<m den Tagbl.-Verlag erbeten.  _

SKnltrptt Wichsen, Rcparat., Neuaujert.
^vkltLil , aller Schrrmerarb. 12157

, Haid , Dotzheimerstr. 13 u. Bleichstr. 27.

* Te ^ö!^ ^ mtrl>en
,extra gelegenen Wiese.
M meiner Wohnung Riehlstraß«8,

istkartc, oder auf meiner Bleiche, obere Luxeur-
rgüraße._ Fr . TThiel»

.̂andschntze werden schön gewaschen uud
Xfit bei  Friti Strepsrli . Kipchg, 87. 12163j

elej
y. (

Pens.Becker,
;. möbl . Ziinmer mit voller vorz.
Vi M. an tägl . Table d’h6te.

Merothal SA,  I.

Schöne» gut möbl . Zimmer mit od. ohne
Pension zu vermiethen Phtlippsbergstr. 31, 8 r.

Guten vürgcrl. 2Kittags- und Abeud-
ttsch , auch ganze Pension . 4977

Frau "Winter , Blucherstraße 11, P.

lltictljticrndjf
Gut möblirt-S Zimmer von emem Herrn gcs.

OMrtcu puter »r. L, 'S AS an d. TaM .-Verhaa,

In meinen, Neubau Adelheidstr. 89
sind hochherrschaftliche Wohnungen, bestehend
aus 7-Zim.-Elagen, 3 Balkons, mit allem
Comfort, der Neuzeit entsprechend, nebst zwei
gr. Mansarden, 2 Kellern(2 Sticgenbäuser,
2 CtosetS), Vor- und Hintergarteu, per
1. Oktoberd. I . zu vermietben. Näheres
daselbst oder Wallufcrstr. 6, Part. l. 5769

Asolphsallee 20 ist die1. Etage, 6 Zimmer u.
Bad, Wegzugs halber auf gleich oder später zu
vermiethen. Zu erfragen Goethestraßr 22, 2.

Wohnungen.
In meinem Neubau Adelheidstr. 1V1

sind hochherrschaftlicheWohnungen, bestehend
auS 6- und 7-Zimmer-Etageu, 3 Balkons,
Mt  allem Comfort, der Neuzeit entsprechend,
nebst zwei großen Mansarden, 2 Kellern
(2 Stiegenhänser), 2ClosetS, schöner Garten,
zu vermiethen. Ratz, daselbst. 6661

Blerchstratze 27,  1 . Stock, eine Wohnung von
3 Zimmern und Küche mit oder ohne Balkon
aus 1. Oktober zu vermiethen. 6348

Dotzheimerstraße 7, S . 2, schöne, frcigeleg.
2 Z. u. Küche, nur an kinderlose ruh. Leute sof.
zu vermiethen. Näh. S . 1. 6606

Dotzheimerstraße 18 Drei-Zimmer-Wohnung p.
1. Oktober zu verm. Anzus. Nachm. 3—6 Uhr.
Näh. Mittelb. Part . 6416

Hellmundstraßc4, 1, 3-Zimmerwohnungzu
vermiethen. Näheres Bäckerladen.

Nieolasstraße 33, 1. St., sind8 Zimmer. Bad. .
Küche, 2 Balkons auf Oktober zu verm, _ 6342

Möbl . Zimmer' und Mnusaedeu.
Schlafstellen etr.

Adolphstr. 5, 1 r., g. möbl. Zim. zu vm. 6523
Albrcchtstr. 4, H. 1, scp. möbl. Zim. zu verm.
Albrcchtstraße6, Hth. 1 St. 1., schön wöblirtes

Zimmer zu vermiethen. 6662
Albrcchstraße 13, 1. Etage, gut möbl. Zimmer

mit 1—2 Betten zn vermiethen. 5705
Albrechtstr. 14, H. 2, Schlafstelle zu vm. 6664
Albrcchtstr. 30, P., schön möbl. Zim. z. v. 6633
Albrcchtstr« 37»2, gut möbl, Z. zn verm. 6654
Albrcchtstr. 37, H. 1, erh. rl. Arb. b. K. u. L.
Alvrechtstraße 43 ein sch. gr. möbl. P.-Zimmer

auf 1. Oktober zu vermiethen. 6512
Bärenstr. 2, 2, möbl. Z. mit1—2 Betten frei.
Bertramstr. 6, 2 r., möbl. Zim. m. Pens, zu v.
«Sertratnstratz« 12»P .» ein sch. M.-Zim. anf

1. Oktober zu vermiethen. 6601
Bleichstraße3, L Slck., gut möbl. Zimmer mit

1—2 Bett, (ganze Pens.) an bess. j.Herren. 6370
Bleichstr. 8, Part., möbl. Zimmer zu vermiethen.
Bleichstraße9 möblirte? Parterrezim. zu verm.
Bleichstraß« 37, 2 l., ein möbl. Z. zuv. 6494
Blncherstr. 6, 1 L, große» fernes möbl. Zimmer

mit Pension a» zwei bessere Herren zu verm.,
evcut. auch einzelii. 6176

Blücherstraße8, 1 !., kann junger Mann oder
befferer Arbeiter Theil an schönem Zimmer mit
Kost haben. . 6177

Blüchcrstr. 7, H. 1, möbl. Z. z. verm. z. 1. Okt.
Blücherstr. 1l , 2 r., m. Z. 1. Okt. zu v. 6100
Damvachthal 20, Hochp.. gutm. Z.anb.H. 6337
Dotzheimerstr. 8, 2, fein möbl. Zim. z. v. 6518
Dotzheimerstr. 10, 1, gut möbl. Zimmer. 5862
Dotzheimerstraße 1V, 2, gr. möbl. Z. m. freier

Aussicht mit oder ohne Pension zu vermiethen.
Dotzheimerstraße 12 Part.-Z. (abgeschl.), möbl..

a. 1. Okt. zu verm. Näh. Bel-Etage. 6659
Dotzheimerstraße 30, 1, ein möbl. Zimmer auf

gleiä, zu vermieihen. 6542
Dotzheimerstr. 44, G. 1 r., m. Z. b. z.v. 5928
"| itfe ' 'y«<leustra3 !«e 4 freundl . möbl . I “art .-
-BLlP Zimmer zu vm . (Vorgärtchen .) 6339
Emserstraß« 20 gut möbl. Zimmer mit oder

ohne Pension. 6102
Feldstraße4, Part., nahed.Röderstr., fch. möbl.

Zimmer billig zu vermiethen. 6535
Frankenstr. 19, P., erh. Arb. L. p. Woche1.80.
Frankcustr. 19, 8, schön möbl. Zimmer zu vm.
Frankenstr. 23. Vdh. 2 r.. möbl. Zim. z. verm.
Friedrichstr. 38, 1. sch. möbl. Zim. mit Bad u.

Centralheizung, cv. Pension, zu vermieihen. „
Friedrichstraße 36, Garteuh. 3 r., ein gut mobl.

Zimmer zn vermiethen.
Friedrichstr. 43»2, gut möbl. Z. m. Pens. 6599
friedrichstr. 44, Lad., schönm. Z. zuv. 66 lü
üoldgaste 16, 1. St., hübsch möblirtes Zimmer
(nächst der Langgasse) zu vermiethen.

Grabenstr. 10 mödt. Z. m. Pml. zn vm. 6663
Heleneustraße 18, Part., ein möblirtes Zimmer

mir Pension zu vermiethen. ^" 8
iHellmnudstraße 5, 3 r., f. sch. mobl. Z»nm-r
' "zu vermiethen. _ 64/6
Hellmundstr. 15, 2, erh. j. M. L. u. K. 6o!5
Hellnrnudstr. 46, 2 r., mobl. Z. zu vm. 646o
Hcrrngartenstr. 14, 1, eieg. m. Z. zu vm. 5/26
Kapellenstr. 6, 2. schönes möbl. Zim. nach der

Straße p. 1. Oktober, ev. sofort, z. verm. 6497
Kapellenstraße14, 1, möbl. Frontspitzzimmer

mit Ösen zu vermiethen.
Karlstr. 2, P., erh. Herren Kostu. Logis. 5912
Karlstraße2, 1 St., erhält anst. ,unger Manu

oder GcfchäftsfräuL schön möbl. Zimmer. 6279
Karlstraße6, Part., schön möbl Zim. zu verm.
Karlstr. 33, 1, 1—2 hübschm. Z. zu vm. 6443
Karlstraße 37, 2 I., möbl. Zimmcrm. e a
ST zwei Betten, event. wrt Küche, zu vm. 6466
Kirch gaffe 7, 3. frdl inöbl. Zim. zu verm. 6006
Kirchgaffe 11. Gth. 2 L, mobl. Z. z. v. 6566
Kirchgaffe 17, 2. Et., freundl, mobl. Wohn- tu

Schlafzimmer. Rah. Part , bei 6527
Kirchgaffe 19 elegant möblirte Zimmer, einzeine

u. mehrere, auf 1. Okt.zu vm. Nah. 1. St . 5563
Kirchgaffe 21, 1 St., schön möbl. Wohn- und

Schlafzimmer, auch einzeln, am liebsten für
dauernd zu vermiethen. 6büo

Kirchhofsgaffe7, l St . I.» schon mobl. Zim. m.
1 auch 2 Betten sofort zu vermicth-n.^ ,, , 652^
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LelN-straffe 18, P . l.. möbl. Mansarde an lunge»
Mann zu vermiethen. 6612

f scnplatz8,1,sch.möbl.Maas.z.verm.6656ucrgasse 3/5 möblirte Ziuimer zu denn,
uritiuöstr. 7, 3 l., m. Z. m. 1- 2 B . 6657,
i'Ujftr. « , Hth. 2 l., erb. sol. H. sÄ- Log,«. j
ritzstraff« 31. Mainzer Hof. erhalten rem.

Arbeiter Schlafstelle. 6399
Moritzstraffe89, 1. möbl. Zim. mitP. 6191
Moritzstraße 43, 2 St . r.. möblirte Mansarde.
Mühlgaffe 9»3 St ., möbl. Z. sof. o. splUer bill.
Nerostraffe3, im Cigarrenl., möblirte Zimmer,

grobe und kleine, zu vermiethen.
Nerostraße 12 mehrere möbl. Zimmerz« verm.

Z» erfr. im Laden.
Rrrostr . 3V möbl. Zun. per Woche3 Mk. 602->
Neugaste 11, 2, möbl. Zim. bill. zu verm. 6587

Reugaffe 12, 3,
Nerrgaffe 17, 1, eine möblirte Mansarde an sol.

ja. Man» zu vermiethen. 6c>35
Rerrqaffe 18/29, 3 I., inöbl. Zimmer zu verm.
Oranienstr . 2, l . St ., schön möbl. Zimmer mit

Pension zu vermiethen. Zu erfragen Part.
Vranienfti 'ntze 3, Part ., schön rnöbl. Zimmer

(separat) mit o. ohne Pensiona. Herrn zu vm.
Orauienstr. 8, l , g. m.  Wohn--u. Schlasz.fr. 6667
Orauienstratze 17, 2. gut möbl. Hinterzlmmer

in f. Hause billig zu vermiethen.
Oranienstr. 27, H. P„ k. anst. L. K. u L. erh.
Oranienstr. 3«, 8. m. Z. m. o. o. Pens. 6394

2 , Balkon- und
Schlaszimmer pro Monat für 50 Mark an
anständigen Herr» zu vermiethen.

Rheinstraffe 24, 2. Et., elegant mobl. grobes
schönes Zimmer zu vermiethen. 6468

Rheinstraffe 45, 2, neben Artiüenekaserne an
Einsühr.-Frcim. möbl. Zimmer zu vermietbcu.

»ithlstr. 4, 8. erh. jg. anst. LeuteK n. L. 5841
Richlstr. 11, P., sch. möbl. Z.. 18 Mk., z. v. 665o
Riehlstr. 11, Bdh. 1 r„ möbl. Zi»i. zu v. 6629
Rödrrallee2« sind möbl. Zimmer mit Pension

von 50 Mark an zu vermiethen. 6419
Röderstratze 11 ei» sch. möbl. Zimmer zu ver-

miethen per 1. Oktober. 6652
Röderstraffe 22, 1. Et., gut moblirtes Zimmer

zu vermieth«». _ 60b-
Römerberg 34, H., m. Z. a. 1. Okt. z. v. 6123
Noonstratzc 28, Vdhs. P., ein srdl. Z. nut zwei

Betten an zwei anst. j. L. a. 1. Okt. zu v. 6665
Saalgaffe 18 möbl. Mansarden sofort zu verm.
Saalgaffe 24/26, H. 2 r.. e. möbl. Z. E. iep.
Schachtstr. 8 , 2 r., erh. reinl. Arbeiter Schläfst.
Schul«. 6, 1. Et., erh. H. Kostu. LogrS. 5740
Schwalbacherstr. 34, 2 l.. sch. m. Z. b. zu vm.
Sedaustr. 3» 1, schön möbl. Zim. bill. zu verm.
Eedanstraffe7, Vorderh. 1 r.. erh. anständiger

juuger Mann sofort sch. Logis. 6596
Seerobenstratze1, 3, möblirte Mansarde zu

vermietben. Preis 12 Mk. .
Steingaffe 3, 2 I., ein gr. g. möbl. Zimmer mr

16 Mk. zu verm. _ . 6516
Sleing . 6, 3, srdl. >u. Z. m. sep. E. sof. 6397
Steingaffe 11, Vdhs. 1 r.. stnd sot-rt 2 gm

möblirte Zimmer, auch einzeln, zu verm. 6628
Stiststr. 15, G. P., möbl. Z. p. 1. Okt. ». dm.
Sttftstratze 21, 2, zwei schön möbl. Zim. z. vm.
Stiststr. 24, 2, 1- 2 große, Helle, schon mobl

Zimmer zu vermiethen. 65/6
Walramstr. 6, 1 r., ein möbl. Zimmer zu vm.
Walramstratze 19, 1 l-, eiu besseres oder auch

ein eins. möbl. Zimmer sof. ob. später zu verm.
Walramstr. 21, 2 l., erh. a. j. M. K. u L.
Webergaffe 42, 1. ein große» moblirtes Zimmer

zu vermiethen. 6666
Wcbergaffe 50, 3, gut möbl. Zimmer zu verm
Weilstr. IS, 1, schön möbl. Z>m. brll. zu v, 558«.
Weitzenburgstraffe4, im 2. St . b. M. iser.

ei« schön moblirtes ungemrtes Zimmer mit iep.
Eingang an einen besseren Herrn zu verm. 646:-

Westendstr. 4, 1 St . l., möbl. Balkon-Zrmmer
mil 1 oder2 Belten zu vermiethen.̂ 6530

Zimmermannstraffe9, P. r., möbl. Zimmci
auf 1. Oktober zu vermiethen. 6616

Zwei möbl. Zimmer auf1. S -pt. m. od. ohne
Pension zu verm. Näh. Herderstr. 26, 2. 5963

Gut möbl. Zimmer mit oder ohne Pension zu
vermiethen. Näh. Jahnstraße2, 2 r. 6610

Eiu anst. junger M. f. b. K. u. L. Nah. Roon-
straße 22, Vdhs. Part . 6630

Elegant u. bequem eiliger,
möbl. Zimmer fÄf ; ;
möbl. Wohn.) in fein. ruh. Hause guter Lage zu v.
Näh. Wallufcrstr. 8, P ., am Kaiser-Fricdr.-Rrng.

Comfortables nröbl. Wohn- und Schlaf¬
zimmer, gesunde Lage, ruh. Privathaus, uaye
am Kurhaus, z» verm. Auskunft im Zeitungs-
Kiosk. Ecke Wilhelm- und Fraukfurterstrobe.

> Nenaur. „Blücher" m. Z. in. K. W. 10 Mk. 6430
Gebildetes Geschäfts-Fräulein findet zum

1. Okt. od. später bei alleinstehender Dame hübsch
möbl. Zimmer billig. Offert, n. M. Ä . * 1®
an den Tagbl.-Pcrlag. .

Ein gr. gemüthl. s. m. Zimmer (a. f. Ein,.,
ganz nahed. ait. Jnf .-Kas.)z. 1. Okt. an e. H. zu
v. Gefl. Off. u.B#. I 224 an d. Tagbl.-Verl.

Zimmer, Mansarden,
Kammern.

Bahuhosstraffe 3, Vdhs. 1. St ., zwei unmöhl.
Zimmer zu vermiethen. 6154

Frbeil 'nnar
- 3 *•>. - '_ .V*

(ffiiite Sondcr-LuSgabc bc» „Arbkitömaritde» Wiesbadener
Taqbtatt" ericheinl am «orabend eine« ikde« « usaabetag» IM
Vcrlaa, Langgasje 87, und enthält jedesmal alle Dienftgeluche
und Dlenstangeboie. welche in der nEerichemendcn Nummer
de» „Wiesbadener Tagbialt" «tu- Anzeige gelangen. Bon b Uh,
an Berka.,s. da» Stück 5 Psg ., »o» « Uhr ab an̂ rdem
unentgcitllchcEillsichlnahm«. - Bet Ichrchnche» Ogekteu
empfiehlte» sich, »ich« Oeigiiial-Lengicĥ . I- nderu deren Ab-
'christen bkiznsüge»! sür Wiedererlangungetwa bcigclegter
Original-Leugiiisse oder fouftiflee Urkunden übernehmen mir
tcinerlri Gewähr. — Offerten, welche innerhalb4 Wochen nniff

abgeho» ivordcn sind, werben uneröffnet vernichtet.!

Weibliche Kersonen. die Ktrüungfinden.

8rW sossü eine Wehen«
für zwei Mädchen, 16 und 11 Sahn , alt,
die in allen uothwcudigcn Branchen nnterrichtcn
kann. Muß die srauzösische Sprache vollständig
beherrschen und fähig sein, die deutschen. engl.
Sprache gründlich zu lehren. Nur allerbest
Empfohlene berücksichligt. Gefl. Offerten unter
Chiffre fl . B7 2 *2 cm den Tagbl.-Verl. erb.

Alter 30- .35 I ., mit
tzötz, Sprachkcuntmssen, best.

Empiehl. gesucht. Off. Kapellknstrabe 41, ,Part.
Zn zwei größeren Mädchen wird ein Frmilem zur

Veaussichtiguug der Schulausgaben sür Mittags
gesucht. Näh. im Tagbl-Verlag. 13720

Ein frenndl. zuberl. Mädchen zur Hülse
im Kindergarten gesucht.Imreli , Sterngaffe 9.

Wirklich tüchtige

Verkäuferin
gegen hohes Salair gesucht. 11962

Sltrschfeld,
Magazin für Haus- u. Küchengeräthe»

»lugehende Verkäuferin, sowie Lehrmädchen
^ von hiesigem Galanterie- und Spielwaaren-

Geschäst ans 1. Oktober gesucht. Meid. Na»m.
v. 4—6 Uhr. Näh. im Tagbl.-Verlag. 13o89

Achtbare gewissenhafte
fötaU, luit ben  hefigen Verhältniffen
Dsrtraut, schreibgewandt und im Stande, sich in
gute» und besseren Häusern Zutritt verschaffen
zu könne», findet Gelegenheit zu Qtll £9t
Verdienst. Keine Waaren- Agentur. Off.
unter >4. SLR an den Tagbl.-Verlag erb.

„*£**.*§*4 für hier in feines , eleg.
Confectionsgeschäftein ge¬

bildetes junges Mädchen zur Bedienung
bei dem Verkauf, sowie Herausgeben der
Utensilien. Offerlcu an ui »es -scl «»-»«n »' -
Bad Schwalbach. * 67

Junges Mädchen,
weiches stenographiren kann und Schreibmaschine

versteht, für Bureau gesucht. Offerten unter
W . Sj.  SOQ hauptpostlagernd. 13611

Taillen-, Rock- und Znarbcitcrinnc» werden
noch gesucht von
V.  Kies -SJeberecU , Wilhelmstrabe 12.

T. Rockarbeit, gef. Häfnerg. 13. S.  Mlee . 13616
Taillen-und NoäardciLemincn

sofort für dauernd gesucht. r}3̂ 0̂■üngei - iieuUer , Bahnhosstratze 5.
Taillen -Rrbciterinnen
gesucht. 1370t)« . 81«;» , Wilhelmstrobe 36.
NühMädchen gesucht Kl. Burgstrab- 2. 3. Et.
Tüchtige Zuarbeiterilmen»nd ein Lehrmädchen

f. bessere Dameu-Coufcciions. Frau
Adlerstratze 45, 1. , ^ ° ,

l Ausgel. Mädch. z. Kleiderm. ges. Saalgasse5. 1 r.
Weiffzcngnäherin gesucht, welche sehr gewandt

ist im Neuanscrtigen, sowie im Airsveffern. Off.
unter B*. Ij.  335 an den Tagbl.-Verlag.

Arbeiterin und Lehrmädchen
für Plrtz sucht ^ 13510

Jknm»  SArämer , Kirchgüsse 17.

Modes.
Erste Arbeiterin für besseren Miitel-G-nre sof.

gesucht. „13580
HS. Stoltzesiberg , Moritzstratze 1.

sür Putz gesucht kkirchgaffe 1,
Putzladen. 13167

Atmete Mädchen können das Kieidermacheu ri.
fsuschneiden unentgeltlich erl. Tammsstrabe 36.

Lehrmädchen gesucht. 81«»»«-«««, Damen-
Conscction, Moritzstraß- 12, 2.

iflA  sofort oder 1. Oktober
WtfNMb  bürgerliche Köchin oder

beffercs Llllcinmädchen, das gut kocht,
Schlichtcrftraffe 14, 2.

Eine selbstst. Köchin, welche auch Hausarbn,
übernimmt, sucht Frau Jnliw * langen-
bacli , Lessingsiraßc 12, Hochpart.

Suche mehr, seinb. Herrschattsköchmnen, b. Haus-
u. Alleinm. St .-Bür., Ellenbogeng. 14.

huhu  nu utiuucn,,,,. ■Eelbstst. Köchin gesucht Tanuusstrabe1, 1."ÄKSS Arbeitsnachweisf.Franen,Ä
^ . “ — ‘ ' ‘ . “ Abt . IA : Köchinnen (f.PriTat ),Allein -,Haus -,

Kinder-, Küchenmädohen. Sä: Wasch-, Putz-,
Monatsfrauen, Niih., Bügl., Laufmädch. unentg.
Abt . SB!höh. BSertife ; BBotelpers . 906b

Tüchtiges Mädchen, welches gut
—bürgerlich  kochen kann, für IXetue
Familie gesucht Taunusstraße7, 3 links. 12802

Eins. fl. Mädchen ges. Gr. Burgstr. I,  1 i- 13143
sMJ ^ Easa, Ein sauberes Mädchen gesucht Karl-
WLiM strabe 41, Part, rechts. 13144
Sauberes einfaches Mädchen mit guten Zeng-

niffen sür Haus- und Kiichenarbeit auf 1. Olt.
gesucht Rbcinstrabe 74, Part.

Ein ordentliches Mädchen gesucht Ecke Herde^
iind Riehlstrabe 16, Laben. IM/Ein Mädchen ges. Heletleustraße 18, Part . 13- ô

Ordeutl. Mädchen bei gutemL. f. Haus- u. Kuchen-
arbeit ges. Dasselbe kann dabei auc., das Kochen
lernen/ Hotel Reichspost, Nicolasstr. 16. 13360

Einfaches sarrberes Mädchen für HaiiSarbeit
gesucht Emserstrabc 44, 2. lä--»

Eiu bravcS Mädchen gesucht Schwalbacher-
straße9, int Laden. . 13°-b

Mi; welches jode Hausarbeit gruud-
iumHjllill , lieh versteht, zum baldigen limtntt

gegen hohen Lohn gesucht. Kiih. T »« »»»-«trass » 28 v. 8—5» ta. 3—5 Bliia*. lo386
Ordentliches Mädchen für Hausarbeit gesticht

Nerostroßc 42, 2 l. , 1«?9o
Auugcs Dienstmädchen sofort

gill | r gesucht Wellritzstraße 28, 1. 13457
Atleiumädchc«, das bürgerlich kochen kann, ge¬

sucht Adelheidstrabe 43, 2. 1̂ 07o
sofort gesetztes Mädchen, welches

WtfNW ? bürgerlich kocht und Haurarbeit
verrichtet, f. kl. Familie Friedrichstr.8. 1. 13468

Einfaches kräftiges Mädchen ges.
Dotzheimerstr. 44, Vdh. Part . 13o04

Ein junges Mädchen sür häusliche Arbeit ges.
HcUmnudstrabk 54/ Part.
HT* Junge? saub. Mädchen Nt Herrschaft!. 5iaus
halt sür leichte Hausarbeit gesucht. Woi faßt
der Tagbl.-Verlag. . , l?540

Einfaches zuverlässiges br. Mädchen, weiches
kochen kann, für gleich oder spater »estlcht
Kl. Burgstraße4, 2. Et. . .. . . 13 ^)

Ein tüchtiges Mädchen für Hausarbeit sofort»es
Nah. Adlerstrabe 4l, Part . , ^ 13o94

Sauberes Sllleinmädchen für kleine Peilsion per
sofort oder1. Oktober gesucht Taunusstr 47,2.

Sosott oder zum 1. Oktober Hausmädchen
nesucht Adolphsallee 18, 2.

ßM " Junges reinliches Mädchetr gesucht
Hellmundstraße 18, 1. . . . .

öeaffiäafc Zum 1. Oktober ein ernsacheö
sauberes Mädchen gegen guten

Lohn gesucht Moritzstraße 35, Part . 135 39
Von zwei Damen wird ein zuverlaistges älteres

Altern, nädchen gesucht, welches selbstständig
i kochen kann und gute Zeugnisse besitzt. Eintritt
> zum 1. Okt. Vorstellung von9- 10 Uhr Zu

ersrogeu im Tagbl.-Verlag. . lsbcsv
Gut empfohlenes AlieinmUdclteu » w.

allon häusl. Arbeiten erfahren ist und etwas
lochen kann, von Ui«is1erl . B5Iie|»»»r naeh
Miitn ges. Zu erfr. im Taghl.-Yerlag. 136 ‘jJ

Suche ein tüchtiges Alteinmädchen, welches
sclbststäud. kochen kann, Adolphsallee 34. 2 St.

Ein braves reinliäies Mädchen, welches die
Hausarbeit versteht, gesucht Adelheidstrabe3>, 2.

Reinl. fl. AUeinmädch. ges. Bismarckring 32, P . r.
Gesucht ein einfaches reinliches Mädchetr für

Hausarbeit TanmiSstraße 26, 1. . . . .
Ein gefetztes Kindermädchen per sofort oder

1. Oktober gesucht. Kenntniß im Bugün und
Nähen erwünscht. Neudorserstraße6, P . 13656

Ein br. Dienstmädchen, zu jeder Arbeit willig,
gesucht Tanmlsstrabe 44, 2. „

Gesucht znm1. Oktober ein tüchtiges Mädchen
vom Land- sür alle Hausarbertenu»d fnr die
Kü»e in kleine Familie. Zu sprechen von 10 bi,
12 Uhr Morgens und von 4—5 Uhr Nachm.
Wiesbaden. Adelheidstrabe 88, Part.

Ein tüchtige« Alleinmädchcn gesucht per
1. Oktober?)orkstraße2, 1. ,

«saspa », Ein braves 15-,adriges Dicnst-
Mädchen ans anständiger Familie

wird für Hausarbeit und Ausgänge gege«
guten Lohn gesucht. Näheres Webcrgaffe 19,
im Laden. „Einfaches, zu ,eder Arbeit tmüiges

Mädchen od.miabhäiigiges Mädchen
wird gesucht Moritzstrabe 51,3

Ein Mädchen gepicht Dotzheimerstr. 17. 13662
Tüchtiges Sllleinmädchen gesucht
Kaiier-Friedrich-Rilig 80, 2 r.

Tücht. will. Mädchen gesucht Weilstratze9, 2.
Eli, beffcres Mädchen, weiches nähenu. buge>>

kann, zu einem-Kinde gegen guten Lohn gesucht
Marktstratze 19, im Eckladen. 16606

Ein juiigeS Mädchen, 17- 20 Jahre alt, welche«
die Hausarbeit gründlich versteht, ofort oder
1 Oktober gesucht Dambachthal 16, P . 13o75

eä " nw1S * Ä » ai » ™wi »'"»
bürgerl. Haushalt auf gletcl, oker 1. Oktober
gesucht. Näb. Bismarcknug 28, 1. 16696

Junges bravcS Mädchen su,
Küche»nd Hausarbeit zu jungem

Ehepaar gesucht. Näh. Michelsberg 12, 1-
Einfaches sauberes Mädchen s. Haus- u. Küchm-

arbeit gesucht Victoriastrabc 12.
Ein tüchtiger Mädchen gemcht Dotzb-imcrstrabe 22.
Ein junges Mädchen für leichie Hausarbeit ges.

Friedrichsiraße 33, 1 St . l.

Gesucht per sofort od. 1. Oktober
ein tüchtiges

Mädchen,
welcher bürgerlich koche» kann und Haus¬
arbeit mit übernimmt. Lohn bis 60 Mk.
Gute Zeugnisse erforderlich. Näheres ver

Fra « KletliHielra.
Gustav-Freytagstrabe 1,1 . Etage.

Ein ordentliches Mädchen gcaen guten Lohn
ges. Michelsberg 28. B- l.UipP Tb «-., . 13708

Ein Mädchen für Kinder und etwas Hau-balt
wird gesucht Kleine Burgstraße8. 16/02

Ein junges Mädchen
und Private. Stern ’* Bureau, Goldgasse ll

Ein Mädchen, welches kochen kann, gesucht
Dotzheimerstraßc9, 1. Sk. , ~ vv,

Jüngeres religiöses Mädchen für kleine ruhige
Familie gesucht Uorkstraße 11, 3 r. 13<16

Ges. e. Mävchenz. r.Dame. Kl. Kirchgaffe1, 2 r.
Tüchtige Büglerin gesncht Romerbcrg 34, H bs
Tüchtige Büglerinnen sür dauernd gesucht.

Erste Berliner Nenwäfcherei»Mainz,
Schießgarlenstrabe 1.

<Li  VsAa « wird unter gunst.
Bedingungen zur

persecten Büglerin ausgrb. ,
Pariser Reuwäscherer, Romerverg l.

Tüchtige Waschfrau sofort ges. Platterslrab- 9.
tim Wasch Mädchen gesucht Romerberg 34. Hths.
Eine Monatssran für Morgens auf gleich-L
Mouatrmädchkn tagsübet ges. Phiiipvsbergsts. 7.2
sauberes Monatsmädchen bei«utem Lohn sof,

qesuebt. S. I. .„ iNt, Worthstraßc 16. Part , l,
Eiiie Monatssran gesucht Wellritzstrabe 22, 2 r.

Ein Monatsmadchen gesucht Albiecht,
straße 35, 1. . . M 'o >?fp

Eiu Monalsmädchen gesucht Oramenstr. 51. 3 IkS.
Monatsmädchen sür ern>ge Stunden sof. gesucht

sedaupiatz Monats, nädchen für
2 St . Morg. ges. Saalgaffe5, 1 r.

Monatsmadchen oder Fran tägiich2 Stunden
Vormittags gesucht Frredrichstr. 21, 1- ^Eine»uvcrlässiqe fleißige und saubere Mona .s-

^fran gesticht. Lohn 18 Mark. Zu erfragen
im Tagbl.-Verlag. , .
Eine Monatssran

für einig- Stunden Vormittagsu. einige stunden
Nachmittags gesucht Aorkstraßc9, Part . l. 13712

DM7- Monatssran gesuchtH>ellmundstr. 2, 6 r
Mönatsfra» od. Mädchen von allemft. altere,

Damep. iof. ges. Goeihestr. 24. 2 recht«. 16694
.E  Weckfran gesucht Moritzstratze 22. 18692
Eine Weckfrau geincht. " oVlsmcn'ärnlfl 43.lendKeu ^ iH« äoi5w»uii*nnfi n»

Wecksrau gesucht
lÄWNlSr, Marktftr. 13504
res Mädchen und eine Fran ^ rm

Ealdsiner
Ei» sauberes Mädchen

Zuverlässiges junges Mädchen tagsüberz» zwu

Ei» sungeS Mädchen, das au v«-,-
Marktstraße 19, im Eciiaoeu. I kann, wird sof. gesucht Woltarvst,. . ^

Ein steiß. braves Mädchen Tüchtlges Mädchen,.̂.4... '.)̂ ..^̂ iss.,7 r 111711 ^ktatik 'r aesucbt! ru .<Jause schlasen kann, üesuchk

11,131.1111. i)Uia gu oti iuuh/uu
Frankenstraffe 8 zwei Mansarden zum Preise

von 15 Mk. per I . Okt. abzug. Näh. 1. Et.
Grabenstraffc 28 eine Btansarde zu vermiethen.
Riehlstraße 16, Laden, ein schönes leeres sep.

Zimmer au einz. Person zu vermiethen. 6636I

Msmisen. StaUrrrigen, Scheimeir.
Keüer etr.

mit Lattcngerüst Gr. Burgstr. 8
zu vermiethen. Näh. bei Herrn

Carl Croli » Kaijer-Friedrich-Platz1, Hotel
Vier Jahreszeiten. 6228

Wellritzstraße 19 schöner Keller für Kartoffel-,
Obst- und Flaschenbier-Handlung.

f- kür Pferd, eine große Halle
dTaUUNa (cemeutirt) mit Wasserbassin

per sofort oder1. Oktoberc. zu verm. 6297
BS. Biartmann , Wellritzstraße 25.

zu vermiethen. Näheres Friedrich-
strabe.4L. im Laden»,

Zum baldige» Eintritt
suche Hotelköchin, Nestaurationsköchiunen, Kaffee-
köchin, Bifffetmädchen, gewandt und tüchtig für
sofort, Hotelzim.-Rlädchen, Herrsch.-Hausmadchen
sür feineres Hous, odrcttc Mädchen für aUem,
mehrere Hausmädchen, sowie Küchemuädchen bei
hohem Lohnu. freier Vermsttelung sur letziere.
Carl « ri -aber -s, Rhein. Stcllenvermittel.,
Goldgasse 17. Part , rechts. Tel. 434.

Ein fleiß. Mädchen sof. ges. Frredrichstr. Io. 12608
Ein tüchtiges Mädcheu auf gleich gegen guten

Lohn gesucht Querstrabe2. Jr 6!3
Hausmädchen © ÜS
Ein braves williges Mädchen wird gesucht

Helenetzstraße 15. Part , links- 12722

mit guten Zeugnissen znm 1. Oktober gesucht
in die Pension Rtichels, Wilhclmstrabe 40, I. Et.

Mädchen, das gut bürgerlich
kochen kann, für kleinen Haus¬

halt gesncht Friedrichstraßc 38, 2 St. ,
«lleinmädche « L-« L

i» kleinen Haushalt sür 1. Oktober gesucht.
Näh. Neubanerstraße6, 1. Etage. 16696

Dienstmädchen per 1. Oktober
gesucht Nerostraße 26.

Tüchtiges zuverlässiges Slüerinnadchei,
gesucht Rheiustrabe 97, 8. 1̂ 604

Ein Mädchen, tvelches selbstständig gut koche,,
kann, auf 1. Oktober gegen guten Lohn gelucht
Marktstrabe 19, im Eckladen. 13634

Junges Dicnstm. g-s. Gustab-Adolfstr. 16, 6 i.
Ein älteres, in Hausarbeit erf. Mädchen gesucht

Kaiser-Friedrich-Riug 14, P.
Ein Kindermädchen gesucht Mauergasse6 ,
Eiu in Küche und Hausarbeit erfaürenes Alle»»

Mädchen für kl. Haushalt z. 1. Oktober gesucht
Moritzstrußc 68, 3. Et.

Gesucht _ .
ein anständiges Atteinmädchen f. einen kiemeren

besseren Haushalt Kaiser-Fnedrlch-Rmg 15, Pt.
braves Mädchen, welches etwas

AIRNA6V nähen kann. f. kleinen Haushalt
gesucht Jahnstraße 25, 2 St.

Ein KUständlges Maschen,
das sein bürgerlich kochen kann und etwas Haus¬
arbeit übernimmt, wird gegen guten Lohn noch
Schierstcin auf 1. Oktober, auch etwas spater,
gesucht. Näh. Adelheidstrabe 15,1. St.

Ein tücht. Mädchen für Hausarbcst gegen hohen
Lohn gesuchtS -hwalbacherttraße 47 1 13686

-stwei tüchtige Hausmädchen gcsnchi
Rest. Spiegclgaffe 5.

Ein braves Mädchen soiort
gejucht Ntaulstmsstr. 4, 2., 13698

welches zu Hause
K?Ltt °Mädcken v 12- 13 I . für Mittwoch».
^Samstag-NachmittagszumKnid ansznfahren gef

sL - .« » !"
gesucht Kirchgaffe 17, Part.

1370Z

■Mädchen für Ausgänge0enid,t. 13242
Schirmiabrrk , Goldgasse 26.

Ordentliches Lanfmädchen per sofort gesucht
Webergasse7, im Haudschuhladeu.

LRRdMädckZSN kirfucht. 13701
^ ^ ^ ; ^ U«7Schwolbocherstrab° 29.
Lanfmädchen gesucht, steinmet *, Damen.

Ldnsection, Morttzstraße," . 2.— - ^ Junge Schankamme znm
stillen sofort gesucht Sceroben-
ÄS ?« M

Weibliche z êvsone». die KteUimg
sncherr.

Fnngfer , LWN -SW 'äs
erbetenu. W . « . 25 » an den Tastbl.-V-rlast

Juuae Dame » angenehme Erschemung, oer
^euglischen Sprach« vollständig Mächtig»

sucht zu Anfang Oktober Stellung^m ..einem
Mmiufacturw.- öd Damen-Consect̂ cha s

Mädchen, 21 ẑahre alt, > . •*
rvfinhpT̂teüe al§ ßabuenu, am Itebficitm

ÄÄ » . Offert«« bitte «nt«
Ec 49, M. 212 an den Tggbl.-Verlaa.

i
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Eine Herrschaft sucht für ihr in
jeder Beziehung cmpiehleuswerthes

'Mädchen Stelle als Wirthschafterin in
ruhigem Hause bei einzelnem Herrn oder älterem
Ehepaar . Offerte» »utcr H . H . S « n an den
Tagbl .-Berlag erbeten.

Alleinstehende Dame, langjährig in feinen Haus¬
haltungen thätig, beste Empfehlungen , sucht
Stellung bei Herrn oder Dame als Repräsen¬
tantin oder Gesellschafterin. Persönliche Vorstell,
bereit . Osf. u. 8 . s&. 315 a. b. Tagbl .-Verl.

Haushälterin (prima Zcugii.) zu einzelnem Herrn
oder Dame empf. 8t « ,-,»' , Bür ., Golgasse 6.

Stellen -Nachweis Ä ',';,
empfiehlt sofort zwei Stützen , welche kochen.

Köchin sucht Stelle in einfachem kleinen Restanr.
für hier. Offerten unter 35. 14 . 33 « an den
Tagbl .-Verlag.

Perf . Köchin s. St . Wo? s. d. Tagbl .-Verl . 13706
Tüchtige selbstständ. Köchin

8 ^ ^ » sucht Stelle hier oder auswärts.
Herderstraße 9, Hth . 2 l.

Fein bürgerl. Köchin ,
sucht Stellung in best. Hause für 1. Okt. Näh . Schneidergehülfe l
unter II . « ir » an den Tagbl .-Verlag er^

Empfehle tüchtige Herrschastsköchin, Haushälterin,
Büffetsräulcin , Servirsräuleiu , Haus -, Zimmcr-
u . Alleiumädche» mit g. Z . i .nn « ’s Stellend .,
Ellenbogengasse 14, vom I . Okt. Ellenbogeug. 7.

Oesterrcichische gut bürgerliche Köchin mit guten
Zeugnissen sucht Stellung bei einem Herrn oder
Dame . Näh. Bismarckring 26, Part.

Ei » tücht. anst. Mädchen, w. ctw. kochen kann,
s. St . zum I . Okl. in kleiner Fam . oder zu einz.
Dame . Off. ». « . « . 1 » » a. d. Tagbl .-Verl.

Ein junges Mädchen , welches das Kleidermache»
gelernt hat , auch etwas Hausarbeit mit über».,
sucht Stelle auf 15. Okt. in einem bess. Hause.
Näh . Adlcrstraße 33,1 St.

Ei » brav , fleißiges Mädchc » , welches schon
gedient und etwa« kochen kan», sucht Stellung.
Näh . Stiftstraßc 18, Frontsp.

Junges Mädchen sucht Stelle in ruhig. Hause.
Zu erfragen Jahnstraße 46, Laden

Tüchtige« Mädchen sucht Stellung z. 1. Okt. in
kleinem bess. Haushalt . Näh. Jahnstraße 46, P.

Fräulein , 22 Jahre alt, aus achtbarer Beamten
familie , häuslich erzogen, perfekt im Schneidern,
sucht Stellung in besserer Familie zur weiteren
Ausbildung in Küche und Haushalt . Auf Ge¬
halt wird nicht gesehen, dagegen Familien
anschluß Bedingung. Gefällige Offerten angräulein Joii. Vonrgang, BahnhofMscnroth.

'Fräulein , Mitte 30er, welches sechs Jahre einen
kleinen Haushalt selbstständig zur Zufriedenheit
geführt , auch etwa» musikalisch ist, sucht ähn¬
liche Stellung oder auch als Stütze der Haus
frau . Offerten unter » . 3 » » an den
Tagbl .-Verlag erbeten.

Ein Mädchen, welches etwas nähen und bügeln
kann, sucht Stelle zu Kindern. Näheres
Schwalbacherstraßc 24.

Sin braves Mädchen
sucht Stelle als Allein - oder Hausmädchen
in gutem Haus zum 1. Oktober. Zu erfragen
Langgaffe 9, Hinterhaus , von 9 bis 12 und
1 bi» 7 Uhr.

Fräulein wünscht Stellung als Kinderfräulein
oder Kammerjungfer ins Ausland oder nach
Köln . Hat schon ähnliche Stellung bekleidet und
ist im Schneidern perfect. Offerten erbitte unter
W>. »4 . 31 » au den Tagbl .-Verlag.

Ein befferes Hans - oder Alleinmädchen
sucht Stelle in feinem ruhigen Hause. Näheres
von 9—11 Uhr AdolphSallce 3, 1.

(SS -IIIUa  der Hausfrau in feinem Haushalt
l für meine 18-jährige Tochter gesucht,

ohne Gehalt , jedoch Familienanschluß . Zu er¬
fragen Frankfurtcrstraße 12, Wiesbaden.

Besseres Mädchen sucht Stelle
bei einer allciustehendeu Dame oder

Herr » in kleinem Haushalt . Offerten unter
14 . 14 . s « 8 an den Tagbl .-Verlag.

E. Mädchen v. L. sucht St . Kl. Kirchgasse1, 2 r.
PQT Ein fleißiges anständiges Mädchen

jucht Stellung als Hausmädchen in besserem
Hause. Moritzstraße 49, Mittelbau 3.

Eeb . Dame , im Haushalt er-
WOW fahren , mit guten Referenzen und

Zeugniß , wünscht Stellung , event. zur Anshülfe
aus einige Zeit . Offerten unter O . SA SS»
an den Tagbl .-Verlag.

Stint 1. Oktober suche für mein bestzuempfehlendes
Stnvcnmädchcn gl. Stellung in feinem Hause.
Auskunft Kaiser-Friedrich -Ring 96, 3.

Junges Mädchen, welches noch nicht hier gedient,
s. Stellung . Näh. Heleueustr. 18, Teis , Ht . D.

Einfaches Kinderfräulein sucht zum 1. Okt.
oder früher Stellung Dorkstraße 17, 3 rechts.

Ein braves aust. Mädchen sucht Stelle als Hau«
mädchen in gutem Hause. Hermannstr . 22, 2 r.

Krankenpflegerin mit guten Zeugnissen sucht
Stellung . Näh. Bismarckring 26, Part.

Perfekte Büglerin sucht passende Stelle in
einem Hotel oder Privatüaus . Offerten unter
1» . 8 . » o postlagernd Homburg v. d. H.

Tücht. Bügelm . s. Beichäft. Frankenstr . 5. Hth. D.fraus.Waschbesch. Hellmuudstr.29,2.Stb.1.rau s. Wasch- und Putzbesch. Lehrstraße 14, 2 r.
E . Mädchen s. Mouatsstelle . Moritzstr . 23, H.2I.

Tüchtiger selbstständiger
Herdschloner

bei hohem 'Lohn für dauernd gesucht. 13626
s Hmisnii , Wiesbaden,

Fabrik für Eisen -Conftructionen,
Koch-, Brat - « . Backapparate.

^ Tüchtige Elretromonteure für Haus-
installationen zu in sofortigen Eintritt gesucht.

Mheingau -Elektricitäts -Werke,
Eltville . 13669

Schreiner (Anschläger) gesucht. N.
_ _ Biebrich , Mainzerstraße 22.
Ein Tüncher gesucht 'Nerostraße 19.
Tüchtiger älterer Tüncher für dauernde Stellg.

sofort gesucht Kleine Webergasse 6. B̂ idwis
Istcl . 13693

Ein Tapezirergehülfe ges. Hermannstr . 4 . 13648
THp Tüchtiger Gchülfe , int Tapeziren geübt,
sofort gesucht. F159

■•"ritz B4raus , Rathhausstr . 65, Biebrich
Friseur - Gehülsc per sofort
gesucht Taunusstraße 22.
kl. St . ges. Metzgerg. 2, 2. 13274

gesucht Hellmuudstr . 2 . 13492
gesucht Oranienstraße 2.

Tüchtige RoÄarbeitcr sucht 13658
Carl AeUeriiia «i «i . Wilhelmstk . 54*

Hosen- ii . Rockschneider s. »4,, -xrlk; »-, Goldgasse 5.
Schneider auf W . ges. 1» U -̂ n < Mauerg . 15.
I . Schneider auf Woche ges. Häfnerg . 5. 2. 13624
Tüchtige Schneider auf Groß- und Kleinstuck.

»I . Ki -unSr . Lnisenftraße 41, 3. 13721
Tüchtige Restauratiousköche . jungen Küchenaide,

jüngeren Hotelhansburschen , einen tücht. Haus-
burschen für Pension , Listjuctgen , Nestaurations
hausburschen und Knpferputzer mit guten
Empfehlungen sucht «» riiüliciK . Rhein
Stellenverm ., Goldgasse 17, Pars . ^r̂ ^ TeL^43 4.

Lehrling
für meiii Colonialw .-, Delicatcssen- und
Weingeschäst gesucht. 11590

JC.  Kapp Saclif . ,
Goldgasse 2

Tnrn -Keselkschast. Abds . v. ' /-9—10 Uhr : Kür-
" fechten. Gesangprobc.
herein vom Vlanen Kreuz zur arinlier -Ztettung.

Abends 8' /- Uhr : Versaiunilung.
H>kattdü1scher Klub Abend« Klock 9.
ßljriülicher Bereite junger Männer . Abds . 9 Uhr:

Posaiiiieiiblascii.
ßuangelischer Männer - u . At'mgliugs -Aerei « .

Abends 9 Uhr : Bibclbesprechung.
Mätlner -Kesangvercin Zlniott . 9 Uhr : Probe.
Kaufmännischer Screin . 9 Uhr : Versammlung.
Micsb . Nadfayr -Vereiu 1884 . 9 Uhr : Sitzung.
HabcksSergcr Stenogtapljeit -Ferein . Uebnngs-

Abend.
Kcharr ' fcher Männcr -Ghor . AbdS. 9Uhr : Probe.
Wänner -Kefiingvereiu Triebe . 94 « Uhr : Probe.
DentschnationalerKandkungsgehiiksen -Vervand

Kambnrg (Ortsgruppe Wiesbaden ) . Abends
9V< Ubr : Oeffenilicher Vortrag.

Stolze ' scher Stenograpljcn -Vereiu . (Hinignugs-
Syfl . ) UrblingS- und Vercins -Abeiid.

MWWMgkkl^
lind Knabeii -Anzilgeii
Vorm . 9' /- Uhr . (S.

Versteigeruiig von Hcrrcn-
iiii Laden Kirchgasse 64,
Tagbl . 447 S . 6.)

Versteigernng von Mobilien rc. in der Villa Bicr-
stadtcrstraßc 3, Vorm . 9'/- Uhr . ( S . Tagbl . 447
S . 6.)

Versteigerung von Oelgemäldcu im Laden Taunus¬
straße 11, Vm. 11 Uhr . (S . Tagbl . 447 S . 9.)

Versteigeriliig der in den domäncn -fiskalischenWein-
gutsbezirken sich ergebenden Traubentrestern , im
ÄmtSziiiimer des Köuigl . Domäncil -RentaintS,
Herrngartenstrabe 7 hier, Vorm . 11 Uhr . (S.
„Aintl . Ai-z. No. 115" S . 2.)

Einreichuiig von Offerten auf die Herstellung eines
Betonrohr -Canals im Ziethenring , im Rathhanie,
Zimmer No. 57, Vorm . 11 Uhr . (S . „Amtl.
Anz. No. 113" S . 2.)

Königliche Kchnnspiele.

Mittwoch , den 25 . September . 204. Vorstellung

Das Uheirigold.
Vorspiel zu der Trilogie «Der Ring de« Nibelungen'

in 2 Abttzeilunge» von Richard Wagner.
Musikalische Leitung:

Herr Köiiigl . Kapellmeister Prof . Maunstacdl
Regie : Herr Dornewatz.

Werloucu:
. . . Herr Müller.
. . . Herr Winkel. ^
. . . Herr Klarmüllcv
. . . Herr Krauß.

, . . . . Herr Livermann n. G
.Herr Schwegler.

, ' . . . . HerrEngelmaimNibelliiigeit -

Wotan , 1
, >Donner,

Froh,
Loge,
Fafolt,
Fafner,
Alberich,
Mime,
Fricka,
Freia,
Erda,
Woglinde,
Wellgunde,
Floßhilde,

Götter

Göttinnen

Rheintöchter

Herr Henke.
Frl . Brodmamr
Frl . Robinson.
Frl . v. Nendegg,
Frl . Kansmanu.
Frl . v. Nendegg.
Frl . Scbwartz.

Lehrling sucht » « rt IMnh , Friseur,
Ecke Dotzhcimerstr . u . Kaiscr -Friedrich -Rmg.

Ein braver Junge kann das Friseur -Geschäft grdl.
crl . bei Kiräiter , Dotzhcime rstr . 74. 13674  |

Wctter -Kvrichte

Lehrling
Meteorologische Oeovachtnngen

der Station Wiesbaden.

13690

Männliche Uersone » , die Stellung
finden.

Jüngere Schrerbhülfe
gesucht für ganzen oder halben Tag . Offerten
mit Lebenslauf und Gehaltransprnchen unter
14 . H . 164 an den Tagbl .-Verlag.

Wir suchen zwei tüchtige vertranens-
tvürdige Verkäufer für Land - u. Stadttour
für unseren gut eiugeführteu , leicht verkäuf¬
lichin Artikel ; außer dem Verkauf hat der
Betreffende auch bei den Kunden zu kasfireu.
Kansmäunische Kenntnisse sind nicht er¬
forderlich. Cautioii muß hinterlegt werden.

Singer Co.
Nähmaschinen Act.-ties.,

Marktstraße 34. 13688

Tüchtigen Colportenr sucht
Heinr . Kraft . Kirchgasse 45.

Schreinergehttlfe gesucht Sttftstraße 21.

für mein Drogen -, Material - und Colonialwaaren-
Geschäft gesucht. Gründliche Ausbildung , ebenso
Erlernung der kaufmännische » Buchsührung
geboten . ^ 13665 |i . oiiis Schild , Lnnggnstc 3.

Hansbnrsche , >
I » . Mvaiet »«, Saalgasse 2. 13432

Junger Hnusbursche per 1. Oktober I
gesucht Tatittusstraße 1. . >
■r Ein fleißiger Hauöbursche für sofort ge¬
sucht. 14unz , Sttftstroße 13 . 13644

Ein iunqcr Hausbursche mit guten Zengn . sofort
gesiickt. 4 . » axt,a « I,,Wellritzstr . 22. 13630

Ein braver Hausbursche vom Lande
gesucht Taunusstraße 50.

LSilliaer Junge für leichte Arbeit dauernd ges.
Eisclnb , Plalterstraße.

OrSentlicher sKWLM
Bismarckring 1,1 . Etage „ !

Hausbursche von 14—16 I . ge,. Blecchstraßc 8.
Junger Hansburfche ans gleich gesucht bet

Au « « at Ui . l. l . r , Saalgasse 38.

Männliche Personen , die Steltnng
suche » .

Architekt sucht vorübergeh. Stellung. Offerte» I
unter 14 . »- . 3 * 0 an den Tagbl .-Verlag.

Solider j . Kaufmann w. Stell . » . besch. Anspr.,
bei des. güust . Gelcqeuh . tücht . Ansb . ev. sp.
Bctb . Off . ». 8 . K.  los a. d. Tagbl .-Verl.

i l iu .« Ein zuverlässiger verh. Mann sucht.
Stelle al » Kassenbote, Einkassirer

oder dcrgl . Cantiou kann gestellt werden. Näh.
im Tagbl .-Verlag . 13635

Krankenpfleger nt . guten Empfehlungen sucht Stelle,
auch im Ausfahren und Nachtwachen. Offerten
unter 11 . 1- . 228 an den Tagbl .-Verlag.

Tücht . jg. Mann , ged. Osfizicrbursche, mit gut.
Empf . sucht auf I . Okt . Stelle als Kutscher o.
Hausdiener . Offerten erb. i -t. Franii »i
Hansen v. Halt (Württemb.).

Taaes-v emnstaltunTen
Kurhaus . Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends

8 Uhr : Eonccrt.
Kochvrunueu . 7 Uhr : Morgenmusik.
Marklkirche - Abend? 6 Uhr : Orgel -Conccrt.
Königliche Schaulpieke . Abends 7 Uhr : Das

Nheinffold.
Itestdeuz - Theater . Abends 7 Uhr : Almenransch

lind Edelweiß.
Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr : Vorstellung.
Keichshallen - Theater . Abds . 8 Uhr : Vorstellung.
Kotek -Ncstattrant „ Znm Kriedrichshof " . Abds.

8 Uhr : Concert.
Keiksarmee . Abds . 8 '/- Uhr : Ocffentl . Versamml.

zzanger ' s Kuustfakon , Taunusstraße 6.
Kaiser - Wanorama . Geöffnet Vm . von 10—1 Uhr

und Nachm, von 2—10 Uhr.
Ausstellung der strtinilchen Madonna , in Seide

gestickt, Taiiitnsstraßc 4.
Dolkstesehalle , Friedrichstraße 47. Geöffnet täg¬

lich von 12 Uhr Mittags bis 10 Uhr Abends,
Sonn - und Feiertags von 10 bis 1 Uhr und von
3 bis 9 ' /2 Uhr . Eintritt frei.

Aamen -Eknö , Taunusstraße 6. Geöffnet von
^ Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.

23. September 1901. 7 Uhr
Rtorg.

2 Uhr
Slachnt.

9 Uhr
Abds. Mittel.

Barometer *) . . . 745.7 747.5 747.9 747 .0
Thermonieter C. . . 18.5 21.1 16.0 16.6
Dunstspann , (mm) . 10.9 13.6 12 .5 12.3
Siel. Feuchtigkeit("/«) 95 74 92 87
Atzindrichtutty. . . O. O. still —

2!iedersä,lagSh. (mm) -V- — — —

Nibelungen.
Schauplätze der Handlung:

1. Scene : In der Tiefe des Rheines.
2. „ Freie Gegend auf Bergeshöheu , am

Nheinc gelegen.
3. „ Die untenrdischeit Klüfte Nibelheim S.
4. ,. Freie Gegend auf Bergeshöheu , am

Rheine gelegen.
DecorattveEinrichtuug : HerrObcriuspcctorZchick«
Kostüml . Einrichtung : Herr Oberinspcctor Ranpp»

Nach der ersten Abthcilung findet eine Paus « /
von 15 Minuten statt.

Anfang 7 Nhr . Ende 9 ' /- llhr.
Mittlere Preise.

Höchste Temperatur 21.7. Niedr . Temper . 12.9.
*1 Die Barometerangaben sind auf 0 ° C.

Normalschwere reduciri.

Metter -Kerrcht
des „ Micslradener Tagdlalt " .

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Secwacte in Hamburg.

(Nachdruck verboten .)

26. September : wolkig, kühler, strichweise Regen.

Aus - und Untrrgaug für Kounr (D) und
Mond (<C).

(Duichgan » dkl Sonne durch Siidlll »ach mitt >t«»rot >ätzch«r 3 <n.

1901
Lkpt.
26.

tut Süd .! Aus«. | Unter«.
Mir Mm 1Uhr Min jlttjr Min
12 19 16 19 I 6 17 II

C
Aufg . 1 Unter «.

Uhr Min sUhr Min.
5 üN .j 3 46V*

*) Hier geht L-Untergang dem Aufgang voraus.

Donnerstag , den 26. September . 205 . Vorstellung.
Jugend von heute . Eine deutsche Komodte an
4 Akten von Otto Ernst . — Ausaug 7 Uhr.
Mittlere Preise.

Freitag , den 27. Sept . : Die Walküre , .
Samstag , den 28. Sept .: Der Waffen,chmied.
Sonntag , den 29. Sept .: Obcro ».

Restden ? - Tbettter.
Directiou : vr . phil . O . Uauäl,

Mittwoch , den 25. September . Außer Abonuemeill
11. Gastspiel der Tegernfeer,

Oberbayrisches Bauernkomödictt -Ensembie.

Almenransch und Gdeliueiß.
Oberbaytisches Volksstück mit Gesang und Tanz in

5 Akten von L. Ströhl.
Wersonen:

Der Buchelbauer . . . . .
Margaretha , sein Weib . .
Mentl , Beider Sohn . . .
Reinthaler . Landschaftsmaler
Gaberl , Jäger . — •.
Der Schützeuwirtv . « ' pp Schwaig -. .
»leitjl . . . . . . . Fanny Wmkclmaier.
Quasi .' Wilddieb . . . . . . Toni Trenk . ,
Der Brigadier . ••üUke<t'
Eordl,

Fritz Fuchs . ^
Hanni Bergmoser
Franz Vagl.
Beni Glas.
Pauti Kiem.

NeslEinödshoser
Anna Zoller.
Nest Bogl.
Anna Schwarz.

LislSchweighoser.
Loi« Bolkart.
Josef Rienoll.
Toni Haderlapp.
Hans Reiter.
Franz Haller.
Peter Retter.
Edi Hcrti.

Kurhaus zu Wiesbaden
Mittwocli , den 25. September.

Morgens 7 TJlir;
Concert des Kur - Orchesters

in der Kochbrunnen -Anlagc.
Leitung : Herr Concertmeister Hermann Jrmcr.
1. Choral : „Valet will ich Dir geben .“
2. Ouverturo zu „Die weisse

Dame “ . Boildieu.
3. Eeverie . . Vieuxternps.
4. In ’a Centram , Walzer . . . Strauss.
5 . Der Erlkönig , Ballade . . . Erz .Schubert.
6. Duett u . finale aus „Martha “ Elotow.
7. Wiesbad . Promenaden -Marsch Zikoff.

Abonnements - Concerte
des städtischen Kur -Orchesters.

Leitung : Herr Kgl . Musikdirector Louis Lüstner.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouverturo zu „Johann von

Paris “ . Boildieu.
2. Eieo-io . Moniuszko.
3. Gavotte „Maria Theresia “ . Neustedt.
4. I . Finale aus „ Der Postillon

von Lonjumean “ . Adam.
5. Baokfischcrle , Walzer . . . Ziehrer.
6. Fackeltanz C-moll . . . Meyerbeet.
7 Fantasie a Des Teufels An-

theil “ . Auber.
8 King Cotton , Marsch . . . Sousa.

Abends 8 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Jessonda “ . . Spohr.
2. AUa turca aus d. A-dur -Sonnte Mozart.
8. Neu -Wien , Walzer . . . . Joh . Strauss.
4. Einzug der Götter in Walhall,

Schlussscenea . „ DasKheingold “ Wagucr.

Evi,
Lroui , Sennertunett
Kalhi,
Afra,
Wasti,
Girgl,
Lenz, Holzkucchte
Mückl,
Seppl,
Der Urbaui von Stoor
Der Hias vom Kod,el
Bauer », Bäuerinnen . Seitucrinnen , Jäger . Schützen,

Holzkucchte.
Ort der Handlung : Namsau.

Einlagen.
1. Akt : „Drob 'n ans die Berg ". Duett , gksungen
von Anna Zoller und R -sl Einödshofer . Trntz-
Uadle und Tanz , Melodrama tt. Aktschluß. 3. Akt:
Schuhplattler (Wallberger ). Melodrama und Akt-
schluß. 4. Akt : „Herzlaad ", Duett , gesungen von
Re?l Einödshoser und Resl Vogl . 5. Akt: Hoch«

zeitschor, Kirchen- und Schlnßgesang.
Zum Beginn : Tegernfeer Marsch sur 8 Zithern
tiub Guitarre , vorgetragcn von Seppl uieitev,

Anna Riendl . Sepp Riendl und Pauli Kiem.
Zwischettakts-Musiknummern.

1. Zwischenakt : „Ungarische Reisebilder ", Fantast«

Wiesöadencr Iiußöall -ßkuh
Uebungsspicl.

Huru -Wercin . Abends 8 —10 Uhr
Männer -Tnriiverei » . Abend ? 8
~ icchten. 9 ' , Uhr : Gesangprobc.

Abends

Riegenturiien.
Uhr : .Riegen-

5. Thüringische Fest -Ouverture
6. Klassisch u . Wienerisch , Pot¬

pourri . .
7. Marsch der Kreuzritter aus dem

Oratorium ..Die heil . Elisabeth"

Lassen.

Komzak

Liszt.

voraetraaen von 21»ui Riendl und Hans vielter.
4. Zwischenakt: „Di - Mühle int Schwarzwald.
Idylle von Eilenberg , für 2 Zithern und Guitarre,
vorgetragen von Reiter , Kiem und Seppl Riendl.
Rach dem 2. Akt findet die größere Pause statt

Anfang 7 Uhr . Ende gegen '/«IO Uhr.

Donnerstag , 26 . September . Außer Abonnement.
Drittes Gastspiel der Tcgernseer . Der Musterhof.
Charakterbild ans dem Baucruleben mit Gesang
und Tanz in 5 Akten von R . Manz und
W . Lohersdorfer.

MaUfüila -Tlreaiev . Mamitiusstrabe 1a.
Täglich große Svecialitäten -Vorstellung . Anfang

Slbends 8 Udr.

KeichshaUrtt -Ttzeater , Stiftstraßc 16.
Täglich große Spccialilätett -Vorstellung . Ankana

SIbends 8 Ubr.

Answnriige Theater.
Frankfurter Ztadttffcater . - Opcrnyaus.

Mittwoch : Tie Hiigcnottcn . — Donncrstag : Der
Zigennerbaron . — Schauspielhaus . Mittwoch:
&>ie Haubenlerche . — Donnerstag : Das Gluck, j

Mainzer Zta - tthealrr . Mittwoch : Dolly . —
Donnerstag : König Heinrich.
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*±****** **±**************************
Wenn auch die Freude eilig ist, so geht doch dor

ihr eine lange Hoffnung her und ihr folgt «ine längere
Erinnerung nach. Jean Paul.

*** **********♦»♦‘t'*****^ ***«’**********
(14. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Uemesrs«
Roman aus der russischen Gesellschaft vonA. v. Aagin.

n.
©, Du gesegnetes Klein-Rußland, mit Deinen meilen¬

weit sich erstreckenden goldenen Feldent, Deinen tiefein¬
geschnittenen Flußthälern, Deinen Waldesschatten, wie
bist Du so schön! Doppelt schön, weil in Deinen Land¬
schaftsbildern die beste Staffage, der Mensch, nicht fehlt!

Clemens ruhte halb liegend am Ufer des inäßig
großen Sees ; seine Angelgeräthe lagen unbenutzt neben
ihn: im Grase. Auf den Ellbogen gestützt, blickte er halb
träumend nach dein jenseitigen Gestade hinüber, das in
sanften Hügelwellen anstieg und von prächtigem Laub¬
wald gekrönt war, oder er sah auch hinauf in die blaue
Luft, wo die Schmetterlinge sich tummelten und jagten.
Selbst ein ansehnlicher Arm voll frisch gemähten Heus,
das seitwärts auf ihn zugeflogen kam und leicht zer¬
stiebend sich über ihn ausbreitete, vermochte ihn nicht aus
seiner Ruhe zu stören. Er bewegte ein wenig den Kopf,
schob mit der freien Hand die ihn kitzelnden Halme fort
und verharrte dann in seiner früheren Lage. Erst als
das Heugestöber wiederholt wurde, wendete er lächelnd
den Kopf zur Seite und erblickte nun Serge, der ln ge¬
ringer Entfernung oben auf einem Heuhaufen faß und
ihn mit unterschlagenen Armen betrachtete. Jetzt glitt
er langsam herunter.

„Heilige Perepetuja", rief er im Näherkommen, „der
Himmel stürzt ein! Herr Nimmermüd ergiebt sich dem
dolce far niente ! Nicht einmal den Schwanz eines
Gründlings hat er", fuhr er fort, den Netzring in die
Höhe hebend und lustig betrachtend, „ich glaube, er hat
Verse gemacht!"

Clemens lächelte wieder. „Nein, dazu bin ich eim
für allemal verdorben." Er richtet sich halb auf, holt
tief Athem und dehnt die Brust. „Aber es ist schön hier."

„Diese Erkenntniß ist Dir jetzt so ganz plötzlich ge
kommen? Angeflogen mit der Morgenluft wahrschein
lich!" Er bleibt vor ihm stehen und plaudert weiter:
-„Also Verse nicht? Was machst Du dann allein?"

„So, und wer war vorhin nicht zu finden, als ich
das ganze Haus sammt Stall und Scheune.nach ihm
durchsuchte?"

Serge legt den Kopf ein ivenig auf die Seite und sieht
ihn aus den Augenwinkeln an. „Auch die Milchkammer?
— Bitte, echauffire Dich nicht— ich half der schwarzen
Life beim Butterschlagen."

Clemens blickt einen Augenblick sehr spöttisch, dann
aber so ernst zu ihm hinauf, daß Jener ein ganz klein
wenig verlegen wird, dann steht er auf und schüttelt sich
die Halme aus Haar und Kleidern, sagt aber nichts.

„Was meinst Du, wollen wir noch eine Stunde ins
Boot?" bricht Serge das Schweigen. „Auf dem
Wasser ist es kühler", fügt er hinzu, als Clemens nach
der Sonne sieht, die nahezu im Zenith steht.

„Besonders für den Rudernden!" meint dieser lako¬
nisch,' zieht aber doch die Uhr. „Schau her, es ist spät,
und bei Deiner merkwürdigen Vorliebe, auf den Grund
und ins Schilf zu steuern—"

„Bitte, unser letztes Abenteuer war sehr amüsant
Und sogar von Nutzen! Erstens wissen wir jetzt, wo die

einzige Sandbank im See steckt; zweitens haben wir bei- j
nahe die jungen Wildenten—"

„Gesehen!"
„Drittens —"
„Trocknen meine Stiefel noch heute?"
„Nein — aber Grandmam« ist durch die Erfahrung

bereichert, daß junge Leute nicht immer pünktlich sein
können."

„Ein junger Mann scheint mir manchmal noch ein
rechtes—"

„Hm!" räuspert sich Serge sehr laut. „Du dm
guo —? Unausstehlich!" fährt er halb lachend, halb
ärgerlich fort. „Weil Du lang genug bist, um Dir Wall-
nüsse abzupflücken, denkst Du Wunder ink alt zu sein!
Heilige Perepetuja, ist es meine Schuld, daß ich solch ein
kleiner Vitzliputzli geworden?"

Cleinens mußte lachen. „Was meinst Du, Serge,
wenn Du Dir eine andere Schutzheilige wähltest? Weißt
Du, etwas bekannter und minder langnamig?"

„Perepetuja? Sehr hübscher Name! Da, hörst Du?
Da ist die erste Frühstücksglocke— warst wieder einmal
Sokrates der Weise. Komm' !"

An der Freitreppe treffen sie mit Charlotte Götz zu¬
sammen, und Serge merkt, daß sie sich beeilt, um bis zum
zweiten Glockenzeichen ihren Morgenanzug mit einem
passenderen zu vertauschen. Er versperrt ihr deshalb ge-'
müthlich den Weg.

„Charlotte Antonowna, in diesem Schäferhut und
mit dem Feldblumenbouguet sehen Sie ganz idyllisch aus;
ich muß Sie durchaus so abzeichneu. Haben Sie wieder
die bösen Raupen befehdet? Charlottchen Antonowna,
geliebte Allwissenheit, was sind das für Gräser, lassen
Sie doch sehen—"

„Ich will Ihnen eine Lupe holen", spöttelte btc Ge¬
quälte, der es eben geglückt, an ihm vorbeizuschlüpfen,
und eilt die Treppe hinauf. Die Freunde folgen langsam.

„Sieh', da kommt Anton mit den Postsachen", be¬
merkt Clemens, auf die Krümmungen der sonnenbe-
schienenen Landstraße deutend, wo ein Reiter sichtbar
wird. . ^ .

„Nous voilh bien ! Jetzt bekommst Du Deine' Zei¬
tungen und bist für einige Dutzend Stunden nicht zu
brauchen!"

In der Posttasche hatten nicht nur Zeitungen ge¬
legen, sondern auch Briefe. Die Gräfin ist mit dem
ihrigen zuerst fertig und blickt jetzt empor uni) auf die
jungen Leute. Clemens liest noch; seine Brauen haben
sich etwas zusammengezogen, und um die Lippen liegt
ein herber Zug. Sie toeiß, ohne zu fragen, von wem
der Brief ist. Aber auch Serge scheint von den erhalteiren
Nachrichten nicht sehr erbaut zu fein; er stößt einen fast
pfeifenden Ton ails, schiebt de,: Brief zieiiilich misanftm
die Brusttasche und erhebt sich vom Stuhl . Mißvergnügt
im Zimmer umherschlendernd, vermeidet er es, die Groß¬
mutter anzusehen, deren fragenden Blick er instinktmaßig
auf sich ruhen fühlt, giebt aber endlich von selbst die iilcht
geforderte Auskunft.

„Von Bagration!" berichtet er, ohne die Lider zu
heben. „Denk' Dir, sein „Cesar" ist beim Peterhofer
Rennen geschlageir worden; um eilte lumpige Kopflänge
geschlagen!"

„Du scheinst an des Fürsten Mißgeschick großen An-
theil zu nehmen", bemerkt die alte Dame mit einem etwas
verwunderten Lächeln. Serge antwortet nichts.

Cleinens hat sich bei dm letzteir Worte,: erhoben und
der Gräfin genähert: „Mama sendet Ihnen ihre Gruße,
obere marraine ." Er wartet ihr freundlich gemessenes
Kopfnicken ab und fährt fort:

„Der Brief fordert sofortige Beantwortung; ich werde

selbst zur Eisenbahnstation mich begeben. Sie gestatten
mir, ein Pferd —"

„Lieber, selbstverständlich!" unterbricht sie ihn.
„Nimm' mich mit!" ruft Serge fast gleichzeitig.
„Gut!" erwidert der junge Mann nach einem kaum

merklicheir Zögern, „ich werde bald fertig sein und selbst
kutschiren."

Er ist im Begriffe, das Zimmer zu verlassen, als ihn
die Gräfin zurückhält: „Noch ein Wort! Hier ist etwas
für Euch Beide!" fährt sie fort. „Madame v. Skalonow
feiert am clsteir Juli ihren Namenstag und ladet bereits
heute dazu ein. Und zwar recht charakteristisch für die
gute Olga Petrowna, „das ganze Haus mit allen
etwaigen Gästen". Lacht nur ; ihr werdet die ganze
Nachbarfchast voir beinahe hundert Werst in der Runde
finden. Denn ihr müßt hin. Für mich ist das Gewühl
dort zu anstrengend: man kommt oft vor ein paar Tagen
nicht fort; aber da ich auch das letzte Mal refusirte,
werdet ihr die Gnade haben, Messieurs, mich zri ver¬
treten."

„Zu Befehl, gnädige Frau !" sagt Clemens, gezwungen
scherzend, während Serge, das Wor.t erhaschend, sich mit
drolliger Würde-tief und förmlich verbeugt.

Als der Erstere die Thür hinter sich geschlossen, legte
er einen Augenblick die Hand gegen die Stirn . Dann
öffnete er ein auf den Hof gehendes Fenster iind rief den
Befehl hinunter, die kleine.zweisitzige Korbdroschke an¬
zuspannen. Langsam stieg er die Treppe hinauf in sem
Zimmer. Er schloß ein Schreibtischfach' auf, nahm eine
Brieftasche heraus, öffnete sie und überzählte die Bank¬
noten darin. Dann stellte er eine kurze Kopfrechnung
an und sagte endlich vor sich hin: „Es wird gehen!" Er
sonderte mehrere größere Scheine aus uiid verschloß den
Rest. Darauf zog er einen Stuhl heran und begann mit
einer ihm sonst fremden Hast einige Zeilen aufs Papier
zu werfen. Im Begriffe zu unterzeichnen, zögerte er
auf einmal; die Schriftzüge wurden langsamer, dann
stand die Feder still. Ein nachdenklicher Ausdruck er¬
schien auf seinem Gesichte und verwandelte sich allmählich
zu einem fast schmerzvollen; die Finger seiner Linken
schlossen sich fest um ein Medaillon, das an seiner Uhr¬
kette hing. „Das hätte er schwerlich gelobt!" murmelte
er vor sich hin; er warf die Feder fort und stutzte den

-Kopf in die Hand. Nach einer Weile seufzte er, griff nach
dem beschriebenen Bogen und zerdrückte ihn; er nahm
eineii neuen und begann, inehrmals absetzend und nut
sichtlicher Ueberwindung, zu schreiben:

„Liebe Mama« ! Anbei das Verlangte. Hoffent-
lich wird es Dich jeder Verlegenheit entheben. Verzech',
wenn ich daran die Bemerkung knüpfe, daß ich rmer
zweiten Forderung nicht nachgebcn könnte, aus d«n
einfachen Grunde, daß ich nichts hatte. hrve
Jemandem mein Ehrenwort gegeben, nie Schulden zu
kontrahiren, könnte es also selbst für Dich nicht thun.
Deine Bemerkung über mein Verhältniß zu Serge, die
ich mir in dieser Richtung deute (des Schreibers Hand
zitterte hier etwas), würde somit hinfällig. Noch
möchte ich Dich bitten, mich nicht zum Schiedsrichter
zwischen Dir und Deinem jetzigen Gatten zu machen;
ich fühle, daß ich bitter werden könnte. Ich Wunsche
ferneren guten Erfolg der Emser Kur und daß Du
Dich eiitschließen könntest, iiur Deiner Gesundheit zu
leben. r

Dein gehorsamer Sohn Element.'.
Er war fertig. Athcmholend überlas er ben Brief,

legte die Banknoten bei, faltete uiid schloß ihn. Mit
langsamen, festenStrichen schrieb er die Adresse: Madame
Annette de Katajew . A Ems.

(Fortsetzung folgt.)

WiesMur Fraui-Yeri.
Der Laden des Frauen-Vereins,Neugasse 9,

empfiehlt sein Lager fertiger Wäsche, hand¬
gestrickter Strümpfe, Röcke, Jäckchen rc. Nicht
Vorräthiges wird in kürzester Zeit und bei
billiger Berechnung angefertigt. Der Laden
ist Mittags von1- 2 Uhr geschlossen. F 206

Reise- und Bettdecken,
Stepp- und Daunendecken,
Spachtelu. Englisch Tüll.,
™ Pique-Bettdecken

empfe hlen
«f . &  JB\ Nutli,

Wiesbaileii , 8186
Museumstrasse 4, Ecke Delaspeestrasse 3.

Für Schuhmacher.
Eine gutgehende Saulmaschtne >

gterbefntt
gutgehende Saulmaschtne wegen
billig zu verkaufen Oranienstraße 38.

' von Mk. SS  an,
Wringmaschinen,
Plätteiscn,
PKittbretter,
Dalli-Glühstoff-Eisen

billiget. 13316

1Franz Flössner

Ausverkauf-
Wegen Umzug nach meinem Hause Kfrcligasse 9 verkaufe ich von

ieute ah sämmtliche auf Lager habenden Gegenstände zu

bedeutend herabgesetzten Preisen.
Kühn , Spengler und Installateur,

36 . Weibergasse 36 . 12269

KK# K# « * KK* * * * * # * * * * K* * « * K# # £
Ü Wegen Aufgabe der hiesigen Detail-Filiale | |
X werden meine Bestände in ^

| Fertigen Daisy -Handarbeiten, g
Oaisf nWolle,

sowie

Aufzeichnungen für Daisy -Stickereieng
zu bedeutend reducirten Preisen verkauft und empfehle die gg
günstige Gelegenheit zum Einkauf von

Daisy-Arbeiten für Weihnachts-Geschenke. $|

l )ai §ir■Miatlel -Verkauf fjj
8. Friedrichstrasse8. f|

Butter -Abschlag.
Süßrahm-Tafelbutter bei 2 Pfa. >\ 112 Pf.. F. W. Schwanke, MesbMl,

Telefon 414,
Schwalbacherstr.49.gegenüb.d.Emser-u.PlaUerstr.

X
X
X
X
X

X
X
X
X
X
X

nvlrbi  DunnN
sind zu haben in grösster Auswahl beiCastellnn Herz,

Synagoge, Fricdviclistvasae

Aklidmischc ZnWicwe-SilMle
r . Frl. J . stein , Bahnhofstraße6, Hll>. 2,im A>irian ’icf)en Hanse.

Erste, älteste u. preisw. Fachschule am
Platze f. d. sämmtl. Damen- und Knidergard.,
Berliner, Wiener, Engl. u. Pariser Schnitt. Leicht
fahl. Methode. Vorzügl. prakt. llnterr. Grnndl.
Ausbildungf. Schneiderinnenu. Directr. Schuf-
Anfn. täal. Cost. w. zugeschn. n. euigerichtcs.
Taillcnmust. incl. Futter n. Anpr. 1,25, Rocksch-
75 Pf. bis 1 Mk. • 13090

Jagdwesten,
Arbeitswiimse— Walkjackcn.

Grosse Auswahl. Billige Preise.

Friedr.Exner,
Wiesbaden , Bfeiigasse 14.

12777
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ReisegeMesördmuig.
Um drin reis. Publikum die Möglichkeit zuj

geben, seine Koffer rc. anstatt als theucrcs Ueber-
gepäck mit dem bedeutend billigeren Fracht- oder!
Eilgutdienst schnell, sicher und bequem befördern
lassen su können, hat sich der Internationale
Gepäcktransportverband(Intern. Bagage-Expreß)
gegründet. Derselbe unterhält an allen bejuchteu
Plätzen im In - und Auslände Vertreter»nd inachtj
eS sich zur Aufgabe, dem bersendcuden Publikum
alle Unannehmlichkeiten und Bemühungen, auch bei!

ollrevisionen, abzunehmen und ihm eine ganze
. eih« von Annehmlichkeiten und Erleichterungen
zu bieten, die ein einzelner Spediteur nicht, dagegen
ein solcher Verband mit seinem Einflujz ans die!
Transport-Anstalten nur allein zu bieten vermag.

Die Vertretung des Verbander für Wierbaden
ist der bekannte» Speditionsfirma h.  Mcttcu-
inayer . gegründet 1842, Bureau Rheinstratze 21,1
übertragen und nimmt dieselbe Bestellungen zur |
Abholung von Reisegepäck und sonstigen Gütern
behufs Weiterbeförderung und Ablieferung entgegen. !

Die Liste sämmtlicher Verbandsvertretnugen[
wird ebendaselbst gratis verabfolgt und jede
wünschenswerthe Auskunft erthcilt.

Bestellungen zur Güterabholungkönnen auch!
gemacht werden bei den Annahmestellen:

.August Kngel , J Taunusstraße 12 und 14,Hoflieferant. ( Nheinstraße 15,
W . H . Birk , Adelheidstratze 41,
»rogeric üautrr , Oranienstraße 50,
■iernstein ’s Well ritz -Stroguerie.

Mlitz . Rheinstrahe 79,
TI », liendriclt , Dambachthal1,
fig.  Heinzinann , Schioalbacherstraste29,
eiche telefonisch mit dem Hauplbureau(Teleion
o.  12 und No. 2376) Rheinstr.21 verkehren. 8085

Motel - Kesfaurant
%nm Frietlrichshof.

Mittwoch , den 25 . September , Abends 8 Uhr:

Concert

r.

rDiätn: Mhrniiltcl:
Somatoae 3

Brand ’s Beef Tea,
„ Essence of Beet)

Kassler Hafercacao,
Hafercacao , lose, */« Ko. Mk. 1.20,
Maggi ’s Suppenwürze,

, Bouillonkapseln,KjahmannsMältrsalz -Cacao.
Dr . Thcinliard ' s Hygiama,
Dr . Michaelis Eichelcacao,
Nestle ’s Kindermehl,
Raoahout des Arabes.

Tropon . [
HBhrsalz -Xropon,
Idebig ’s Fleischextract,
Fleischextract „Flagge “,

, Toni,
, Cibils.
, Bolero,

Liebig *« Fleischpepton,
Yalentine ’s Meat Juice,
Sanatogen,
Plasmon,
Hartenstein ’sohe Leguminosen,
Oaoao Honten,

„ Prometheus,
„ Suchard,

Kufecke ’s Kindermehl,
Theinhard ’s Kindernahrung.

— Puro Fleiaclisaft , ——
Opel’s Kinder-Nährzwieback,

cliem . reiner Milchzucker
V« Ko. Mk. 1L0. 11502

genau nach den Vorschriften des
Deutschen Arzneigesetzbuches.

SämmtL Artikel in nur tadel¬
losen , frischen «Qualitäten

yorrSthig bei

Wilh . Heinr . Birck,
Eoke Adelheid - u . Oranienstras ae.

M> Vernspr . Wo. 816.

'J

4 Saalgasse 4. 4 Saalgaff« 4.

des

99 §äcliiila' scliesi  Künstler -t | iiartett Ä6
(Mitglieder des IM Theaters).

Entree frei . - As Bokemeier.
13428}

Tmbkn-UerWmg.
Doituerstag» de» 26. b. M., Nachm.

8 Uhr, läßt Herr Marl Wuti » dahier die
Trauben -Kreszeuz

Iaus dem Weinberge bei seiner Villa, Wiesbadener
Allee 20, öffentlich sreiwilli« versteigern. Zu-
sanimenkunst am genannte» Nachmittag bei der
oben bczeichneteu Villa. F163

Biebrich, de» 23. Seplcmber 1901.linng.

Apfelmost
täglich frisch . 13600

Apfelwein - Kelterei
Fritz Henri eli^

Blüclierstraxsi ' 34.

Selbst eingemachte
Salz -, Essig-, Garnier- und Seuf-Gnrkcn»

Zwetsche« in Essig, Preihelbeereu.
Delieatetz-SanerLrant,

Mixed- Pickles, Pertztviebel» , Caper« ,
j Rothe Rüben in pikanter « nd feinster
IEinmachart empfiehlt 183a3

C. Weiner, Mserven-MIK.
Mauergaffe 17. Tel. 2350. Maucrgaff«17»

spricht mehr al; Aller andere sür die eminenten Dornige ditfes Sppems- erste
fachlcurc, der Hrjt und Künftlcr schätzen diese Oefra als

eine wirklich vollkommene Heilung-
Die Wärme ist umnderbar angenehm und durch den Orifl- Cempcraturregler
v R. p- auf jeden beliebigen 6rad cinfnstellen- Reine Wgicnische Zimmcrlust
verbürgt - Ideal einfache bequeme Bedienung, erhältlich für alle 2roc&e/ in
vielen schonen auch neuen formen- scdc Rreirlagc- Höchste Solidität/ unbe-
grenttc Dauerhaftigkeit ; dadci ist )u beachten/ daß die Bnfdjaffung einer
Ricßncr-oscnr schon in einem ciniigen Winter durch die Srennmalerialersparniß
rcntirt - Mau lasse sich nicht jura Hnkauf mindcrwcrthigcrwaarc überreden/
söädern bestehe aus der echten Marke Rießncr  mir firmainschrisl.

Niederlagen für Miesvaden:
M. 8rsrath, Kirchgasie 10.
Louis Zintgraff, Neugasse 13.

Feinste Ma -rdebarffor

Salzgurken ohne Kerne,
feinste Schwäbische

Essig - T afelgurken,
feinstes Si-Iiwctziugcr

[Sauerkraut (wein Kähr «. ..®r,
empfiehlt 13598

Wilh. Frickel, Wellritzstr.3Z.
Wirthe u. Wiederverkäufer Engrospreise.

H. Roos Nachf.,
Inh . Walther Sclinpp.

Drogen, Material- und
Farbwaaren.

5 Metzgergasse 5.
Telephon No . 2149 . 13546

13581

[300  bis 400  Pom Sohlen h.  Me
werden wöchentlich in der

UklllWtll Maß-, MWl'M - >!. Kchhl-Mslt
mit Maschinenbetrieb sertsggtstcllt.

[Kein zweites Geschäft dieser Art am Platze,
ll AM ». Ohne Asilkunenz. s Maschinell.

Von heute ab:

Blltler, Eier
feinst« Hofgut-Butter per Psd. Mk. 1.18,
Tasel-Lüstrahmbntter per Pfd. Mk. 1.28 und
Mk. 1.80, bei größerer Abnahme billiger, frische
Liedeier 3 Stück8 Pf., 35 Stück Mk. 1.10,
gröbere Siedeier per Stück8 u. 8 Pf., 35 St. .
Mk. 1.20 u. 1.80, größte Italiener per Stück
7 Pf, 35 Stück Mk. 1.70, täglich frische

Trink-Eier
jsirrkt vom Geflügelzucht-Verein.

K . tleckel,

Herren-Stieselsohlen it. Flecke2.35  Mk.
Zanien-StieseWenu. Flecke1.75  Mk.

Meine Sohlereien befinden sich

W  nur Metzgergasse 37 und Nöderstraße 21.
Eröffnung einer weiteren Filiale am 2. Oktober

Wellritzstratze 10, Ecke Helenerrstraße.
Ciii § ta¥ Flatxibeeker.

■empfehle
in erprobten soliden Qualitäten

Wollene Socken,
gestrickt , nahtlos und gewebf,

THcot - Hemden,
Wolle, Baumwolle u, Halbwolle, auch n. Muass,

Wollene Westen,
u. d. Uniform z. tragen (Offiz.-Westen),

patent gestrickt,

Unterhosen,
Baumwolle u . Wolle , spez . auch Keithosen , gänz¬

lich ohne Naht , D. K. P . 74925. 12753

Neues Sauerkraut
per Pfd. 10 Ps neue Gurke«, täglich frisch« !
Frankfurter Würstchen empfiehlt 12982|

M. Beysiegel , Friedrichstratze Sllh
Ecke Schwalbacherstraßc.

Telephon 894.

Emser Vrod,
haujener vrod

in Vi «. '/» Laiben,
empfiehlt fortwährend frisch 13388

Bäckerei Bosiong,
Telefon 48 «. Kirchgasie 4L».

Höbel- und I)ecoratiotis-Gcscliäft

Telephon 829. J63 .ll ll/lölllkOKk , Tek»‘" m'
Schwalbaclierstr * 33 » Wiesbaden » Ecke Wellritzstr#

Grosses Lager in Möbeln,Bettenn. Spiegeln aller Art
in nur g-uten Wunlitätei » zu billigsten Preisen,

Permanente Ausstellung completer Musterzimmer
in den hinteren Parterre -Räumen.

Anfertigung sämmtlicher Polstermöbel in eigener Werkstätte.
)iy-  Verkauf aller Möbel nnler mehrjähriger Garantie.

Braute Ausstattungen,
126811

OB.

Billige , feste Preise,

|Franz JSchii
I. Webergasse I.

Reisegepäck
von Hans , Hotel , Pension wird abgcholt und
prompt expedirt. sowie tägiich zu dem Rhemdampfer

' m Biebrich durch . 10807

t.  Engel, Reise-Vüreau,
Wilhelmstrahe._ Telephon 450.

Spitzen, ächte und imitirte, Hönbche«,
Febern, Handschuhe re. werden sorgsalüg
gewaschen. Putzarbeiten aller Art. .^ 2̂929Anna Uaterbau , Rerostratze 10, 2»
00000006Q90G0CMI0000Q|

Von der Reise zurück.
Dr. Kampmann,

Kgl . Kreisthierarzt,
AdeliieMstFasse 37. 13602

VSSDOKM

'
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Morgen Donnerstag, von Vorm.7 Uhr ab, wird
^ bei der Untersuchung minderwerthigbefundene
«isch eine« Ochsen zu 45 Pf. dar Psd. unter amt-
'«rAussicht der Unterzeichnete»Stelle aus derFrei-

lk verkauft. An Wiedervcrkänfer(Fleischhändler,
Metzger, Wurstberciter, Wirthe) darf da» Fleisch
' ht abgegeben werden.

Städtische Schlachthaus-Verwattung.

forst -Gesellscliafi
Sonntag , den 29 . Septemder a. e„ Nachmittags

2 Uhr, in unserer Turnhalle: ^ ^ 414

Morgen Donnerstag,
den 2« . er., Vormittags 9 '/» und
Nachmittags 2 '/- Uhr anfangend.
versteigere ich im Aufträge eines!
hiesigen Geschäftes n- ckverzeicknete
Waarkü »m SaaleZum
MW » hos.

Goldgasse 2 » , 1,
öffentlich meistbietend gegen gleich
haare Zahlung.

Znm Ausgebot kommen:
4 Dtzd. weihe Damenhemdeu,
weihe Damenhosen , elegante
Damen - Nachthemden , Nacht¬
jacken, Biberhemdeu f. Herren
«nd Damen , 4 Dtzd. Normal-
und Sporthemden , Unterhosen 1
und Unterjacken, Kinderwäsckc
nnd -Unterwäsche , Schürzen,
Strümpfe , 19 « Paar Hand¬
schuhe, 2 « « seidene Cravatteu,
Hosenträger , Kinder -Kapuzen,
ferner t00 Regenschirme für
Herren und Damen n. dgl . m.

Der Zuschlag erfolgt zu jedem
Lrtztgebot. 1374b

Ferd. Marx Nachf.,
Auetionator u. Taxator.

Büreau : Kirchgafse 8. _

vackergehülsen-verein.
Sonntag , den LS. September, hält der

lövcein feine diesjährige

Zöglings -Wcttturnen
' Abends 8' Uhr : F̂amilicnabend mit Tanz.Dev Borstanv.

Dilettanten-Verein„Urania“.
Sonntag , de» 29 . September:

Srohe Humor. Volks-Unterhaltung
im Römersaal (Dotzheimerstraße 15).

Es ladet freundlichst ein Der Vorstand.
NB. Die Veranstaltung findet bei Bier statt. V 162

Näheres Haupt -Annonce ._

Getr. Herren- n. Danic»-Kl., stltöbel, Gold u.
Silber :c.  kauft i » > tto *c « feid , ßniigfl. -3.
gtfuf Bestellung koniine Uüitulidifl In« HanS.

i Möblirte Wohnnng . 2 Zimmeru. Küche.
sofort für 80 Mk. pro Monat zu vermiciben.

| p!iib. int TaM .-Verlag. _ C6' 2
Schön möbl. Zimmer in ruh. Lage, nahe

>Hallestelle elektr. B., 10 Min v. Mittclp. d. Stadt,
vrcisw. zu vermiethc». Nah. Zimmermannstr. 1, 8,

! zw. 12 und 8 Ubr. "673

stellen

Sestütrt
durch das gesunde Urteil des Lnblilnims
nimmt Sunligkt Seife  den ersten
Rang als Wasch- und Haushaltungs«

seife ein.
Wenn dieselbe nach unserer Ge¬

brauchsanweisung angewandt wird,
fällt die Qual des Waschtages weg.

Versuchen Sie es bei Ihrer nächsten
Wäsche und überzeugen Sie sich selbst
hiervon, denn

$unlißM
erleichtert die Arbeit.

«ebt
hall
ft

Rekiuteil-Abfchicdsskier,
-Kunden mit Tanz , in der Männcr -Turn-
le, Plattcrstraßc 16, ab, wozu wir unsere ge.

Meister, sowie Freunde und Gönner des:
...iS höflichst einladcii. Der Vorstand.
Anfang 4 Nstr. __

Brod-Abfchlag.
SÄÄÄ12 N/--. 3»Äräglich frischt Brödchen 2 Stück 5 Pf.

Alle Backwaaren sind nur von prima
vuatttät. 1N12C. Hircliner,

Wtllritzsiratze 27, Ecke Hellmundstratze.Rur Eckladen. ******

Gegründet IS33. Nürnberg.
AngesefißnsfB und verbreitetste Zeitung des ganzen»Mienen Bayern,

Täglich 2 grosse Ausgaben.
Telegraphischer Spezialdienst und Osifjinalbertchte

von allen Hauptpiätzen der Welt.
Völkswirthschaftliche xrad Handelszeitxmg.

Gewähltes wissenschaftliches Feuilleton. Spannende Erzählungen.
Vollständige Verloosungsliste der Werthpapiere.

V.. I losErtBussroan« i. Ra* .
Elisabeth Bloem,

tfepr, Sprachlehrerin, Gr. Burgstr. 7 , 3.
* Ä -d- (jebrauchsinustcr-

Schatz, 11878
■yVaarenzeiclienetc. erwirkt

Ernst Franke, bÄÄ «.

Abonnement pro Vierteljahr IWk. 4 .- . Insertionspreis pro
einspaltige Petitieile 20 Pfg.

P

Adolphsallcc 45  S 'Sffi
:n sof. zu vm. Näh. Herrngartenstrafte 17, 1.

Miien Ner Archillci
zur Erlhcilung von Tages-Unterricht in der
Mathematik für die hiesige Gewerbo»
schttle gesucht. Schriftliche Offerten an die
Geschäftsstelle des Gewerbe-Vereins zu Wies¬
baden erbeten. ^ 266

Lehrling
mit guter Schulbildung per sofort gesucht.
Tapetenhaus Carl Grünig,

Kirchgafse 35. 13666

Goldene Brille
I im Futteral Sonntag Abend im Bowlmggreen

verloren. Ehrl. Finder wird gebeten, dieselbe geg
Belob», abzug. Taunusstraße2, im Laden, ob«
Do tzheimerstraße 33,1. ■* . Stos ». 13734:

in rch-seidener Ininpnimnc
mit Schlangenschlos; ist Dienst Mittag
gegen 1 Uhr in den Slntagcrr der WelyeUn-
straffe auf einer Bank lieget» gcvl' cven,
Geg. gute Belohnung abzugebc»»Lüilhclm-

1straffe 50, 1 Tr ._ _ _ _
Durch Krankheit in Roth geratĥ. bitte edeli».

!Menschen um e. Darl. v. 120 Mk. Monatl. Abz.
| Offerten unter » » postlagernd Schutzenhofstr.
l «M - Akadc,nisch gebildeter Fachmann

ertheilt gegen mäßiges Honorar Auskunft, wie inan,
selbst bei n,ästiger Begabung » weltbekannt
und berühmt werden kann. Anfragen unter

| M. W . Hauptpost._ __ _
Die in der Turnhalle gegen Maurer»

j parlier Hopp ttnsgespeochene Beleidigung
| nehme ich zurück. Marl -ri .iei.

Danksagung.
Für die überaus große Theil-

nahme bei dem uns betroffenen
herben Verluste, sowie für die
zahlreichen Btnmenspcnden sagen
wir Allen herzlichen Dank. Ganz
besonders Herrn Pfarrer Misch
für seine zu Herzen gehende
Grabrede.

Im Namen der Hinterbliebenen:

G. Trost, Wwe.
Wiesbaden , 25.Sept.1901.

muttten vefscrer Stände finden in
meiner Privat -Entbindungsanstalt

freundl. Aufnahme unter Garantie ab¬
soluter Verschwiegenheit. Frau Crotto,
deutsche Heb., rue Lobet 25, Lüttich, Belg.

_ an 1. oder
2. Stelle per1. Okt.

auszuleihen. Agenten zwecklos. Off. mit Zinsfuß
unter « . » 388 an de» Tagbl-Verlag.

5«—««,««« f 'i„

ßVfetSor werden unter Garantie augcfert.
«tttlvstt Jahnstraße 36, Gartenhaus 1.

" hschftine
Herrschaft!. Villa,
Me Lage, 14 Zimmer, großer Garten, zu
verkaufen. Näheres auf gcfl. Anfrage sub
yr . B . W . 1058 a. d. Tagbl.-Verl. 13092
*'  H Räume, ne», mit

circa 30 Ruthen
Lorten, ist für den festen Preis von 27,500 Mk.
derkänflich und sofort beziehbar. Näh.

A. H . Eiörucr , Friedrichstraße 36.

Sehr schönes GeschWhnns
«««) in bester Geschäftslage hier, mit Läden
u. schönen Wohnungen, ist Sterbefalls halber für
135,000 Mark zu verkaufen. Offerten unter3». SS8 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

HcrrschnWche Behhnng
oll mit ca. 80,000 Mk. auf 1. Hypothek
«liehen werden. Größte Sicherheit vorhanden.
)fferten bitte unter M. iss a. d. Tagbl.-
Zcrlag einznsenden.  _
Sicherste Kapitalanlage.

Ca. 40, «W Mark
Airdcn auf prima hiesiges i»e»ies Besitzthurn
Huf I . Hypothek zur halber» Taxe von ci»»er
Herrschaft zu leihen gefncht. Offerten nnter
« . » . is « an den Taabl.-Verlaa erbcstn-

Mehrere gcb. Jahrgäirge „ <AartSN-
l̂aube ", „Roman -Bibliothek ",
„Vom Fels zum Meer", „Zu¬
kunft", sowie 17 Bde. der techn.
Zeitschrift „Stahl und Ersen"
bill. abzug. Näh. I2aasenste »°>» Vogler
A.-<w.. Wiesbaden, Adolphsallce 7. 13549

Wei»säss.,fr. get.//i,St ., lh Ohm//i Ötj.
ganzu. halbu. kleiner, zu vk. Albrechstr.32. 11632

Engl. Drehbank mit Leitsp., sowie Schlosfer-
Handwcrkzeug zu vcrk. Näh. Karlstr. 38, H. 1 r.

Kisten, sort. Größen,
eichene Schnrierseisbütten

äußerst billig. 135781
Carl ScI »» *-£F«*r , Bllrgener Sachf . .

Hellmuudstraste 27»Lader».

Bei sehr guter Bezahlnng,
„ur gegerr Kasse, kaufe ich alle Arten Möbel.
Betten. Waffen. Fahrräder.

Mine WchnnngEmichlMscii
Fuhrwerksnteusilien, Reit- u. Fahrzeuge, Waaren-
lager und dergl. mehr. Gekaufte Sachen werden
sofort abgeholt. ^Jacob rnlir , Goldgasse 12,

Telephon No. 858.

Todes-Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Nachricht

dass unser lieber Vater, der

Grossherzogi. Luxemb. Secretär a. 0.
Carl Decossee,

nach langem Leiden heute Nacht 3 Uhr in Rheydt (Reg.-Bez. Düssel¬
dorf) sanft verschieden ist.

Die Beerdigung findet in Rheydt statt.
Wiesbaden und Rheydt, 25. September 190t.

Die trauernden Hinterbliebenen.

WM«

«M- Vor» Verlobungr «;, HeiratHen,
ourtcr» »rrrd Todesfälle«» wolle ,„a« dem
„Tagblatt " sofort durch Psstkarte Arrzerge
,>,scher», sofern Erwähnung derselben»»ter vor¬
stehender Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen

dadurch nrcbt.
A»rs der»Mi «sbad «»»erG »vUstandsrrgistrxn
Geboren. 18. Sept.: dem Hausdiener Johann

Svengiere. S ., Hans Adam. 20. Sept.: dem
Cementarbeiter Giovanni Tagliapietra e.
Louis Franz. 22. Sept.: dem Zimmer n
Emil Dörnere. S ., Ludwig Georg. 23. « >.
dem Taglöhncr Martin Steudter c. T., Heie.
Sophie Wiihelmine Anna.

Aufgeboten. Tapczircr Karl Drehhanpt hier mit
' EUsabeth Neusel zu Biebrich. Obcrtelegraphcn-

Assistent Ludwig Hilmar Vollrath hier nut Helene
Emma Rosalie Ehnch zu Leipzig. Tuuchergeh.
Emil Feh hier mit Emma Murer hier. Schlosser,
aehülfe Heinrich Wiegand hier mit Elise MengeS
hier. Backergeh. Carl Gilles hier mit Erttestme
Staffen hier. Steiiihauergehulfe Anton Stadt-
fcld hier mit Anna Fritsch hier H-rrnsch>i->d-r-
meister Jakob Schmitt hier nut Anna Schmitt
hier. Kutscher Eniil Presber hier mit Wilhclmine
Fetz hier. Architekt Friedrich Born hier mit
Minna Weis hier. Photograph Franz Hicrnnch
Jakob Packenills zu Cöln mit Maria Catharma
Bommer zu Bergheim. Ym .. e „l!t

Verehelicht. Kaufmann Carl Giimseldhiermt
Hedwig Hollmann hier. Architect Max px  pe
zu Bielefeld mit Else Mosbach hier. Schreiiwr
qchülfe Wilhelm Kierstedt, hier mit |Rndloff liier. Eisciibahnivcichciisiellcr Heinrich
Schüler liier mit Karolilie Reiseilbcrger hier.

Gestorben. 22. Sept.: Milchhaudler Wilhelm
Straßheim, 39 I . 23. Sept.: Barbara, geb.
Lotter, Ehefrau des Bi-rbrauercibesitzers HanS^
Küffner. 30I .: Tagl. Philipp Bruchhauser, 64L
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M
‘3'h

V.
B1/*
9'/-
3. .
4. .
3' /-
37*
4. .r
37-
3'/»
3. .
4. .
4. .
3'/,
3. .
3. .
4. .
37*
3>/j
3. .

Staatspapiere.
D. B.-Anl . (abg .) Ji

Pr . c. St .-A. (abg .) »

Bad . St.-A. »
» » 0 . (abg .) »
» » » »

Bayr . » » »
» E .B.O.u.A. 4 .»
» E. B. Anl . »

Hamb . St.-Rente »

Gr . Hess.
»(v.99)>

Sächsische >
Württ . A.

(abg .)

100.50
100.40
90.70

100.30
100.30
90.60

105.20
98.93
93.10

101.801
99.
88.801

103.75|
104.
93.
87.60
88.601

104.
98.10
98.10
83.90

3'/,
1,6.
I 3/»
l 3/4
3. .
4. .
4. .
4. .
4. .

I ‘:
3'h
3. .
4. .
4. .
5 >/i
5. .
3. .
4'/°
4>/*
4V*
4V»
41/»
4V*
3
5
5. .
5. .
5. .
4. .
4. .
4.
4.
4. .
4
4. .
4. .
4. .
3'h
3'h
3'h
3. .
4. .
4. .
3'h
5. .
5. .
4. .
4. .
1. .
1. .
1. .
4. .
4. .
3. .
4. .
i ' /i
4V»
4'/-

Franz . Rente Fr.
Gr .E.B.A.stfr .v.90 »

» Anl . v. 87 »
» » » » (kl.) »

Holl . A. » 1896 li.il.
Ital . Rente i. G. Be

> » ult . »
> » lOOOr »
> » kleine »

Norw . A. v. 92 Ji

Oest . Goldrente ö.fl.
» E .B.o.E.G.stfr . »
» St . O. (F .J .) S. »
» (abg . G. C. L.) »
» Lokalbahn Kr.
» Silb .-Rt . Juli ö.fl.
» » » April »
» Pap . » Febr . »
» » » Mai »

Portug . St .-Anl. M
» Tab .- » »
» äuss . Soli. ^

Rum . (alt ) v.81-88A
» » 92 »
» » 93 >
» Schatzanw . »
» von 90 »
» » 91 »
» » 94 »
» » 96 »
» » 98 »

Russ . Gons. v. 80 »
» Gold.Av .89 »
» » II » 90»
»St .R.v.94aKRbl.

Schw .O.v.80(abg.) »
» » 86 »
» » 90 »

Serb . amort . v. 95 »
Span ,v.82 (abg .)Pes.
Türk .-Egyp .-Trb . £

» Zoll-O. v. 86 Fr.
» Fund . »88 Ji
» priv . stfr . » 90 »
» cons. » »
» conv . Lit . B. Fr.
» » C. »
» » D. »

Ung . Gold-R. Ji.
» » (kl .) »
» Eis . Thor »
» St.(Kr.)Rt . Kr.
» E.B.v.89stf.G. JL
» » Silber ö.fl.
» Inv .-A. v. 83 96

37.401
43.

95.401

99.20
99.20
61.30

102.25
99.30

101.301

102.80

98.60
98.60
98.70
98.70
38.201

25.75
90.60
90.70.
90.70

97.

M2.10

7* c

1 reso 1; 1 uoum

Hessen von 90 Ji — 124
i'h do. » 93 » - I
17« do. » 93 » - 1 /
17- do. » 97 » — 115
, . llanau » — 14
t. . Ileideiberg v. 1901 » 101.60 Il 6

. Ilombnrg v. d. tl . » — 123
l . do. von 99 » 101. I 5
1. . laisersl v. 91 » - | 12‘
i 'h do. von 89 » — 1 5
37- do. » 97 » — [10
4. . (arlsruho v. 1909 » — | 0
3. . do. von 86 » 90 .50 7
3. . do. » 89 » 90 .30 >15
3. . do. » 96 » - 1 ^
3. . do. » 97 » — 111
37- Kassel (abg .) » — 1 5
4. . Köln von 1909 » 102.80 [ 15
3l/2 Himburg (abg .) » — I 10
4. . Ludwigs !), v. 1900 » — 6
4. . do. von 90 u. 92 » — 6
30- do. » 96 » 96.50 ( 6
4. . Magdeburg v. 91 » — 19
4. . Mainz v. 91 » — 12
4. . do. » 99 » — 1 2
4. . do. » 1900 » 101.8019
3l/2 do. » 78 u. 83 » — 1 5
3'h do. » 86 u. 88 » — 111
3'h do. (abg .) J . » — 4
3'h do. von 94 » —
4. . Mannheim v.99 » — | K
4. . do. von 1900 » 102.40121
3'h do. » 88 » — r
3'h do. » 95 » - k
3'h do. » 98 » —

14. . München v. 1900 » — 11
4. . Nürnberg » 103.2011
37- do. » 96.4011
4. . Pforzheim v. 99 » 101.50

I31/2 do. (abg .) v. 83 » -I
4.. Wiesbaden v.1900 » 102.801
37- do. (abg .) » 97 .80 1
37- do. von 87 » — I
37- do. » 91 » — 1
37- do. » 96 » — I 1
3'h do. » 98 » - I
3'h Worms von 87/89 » - 1
37- do. » 96 » 96.50
4. . do. » 92 » - 1
4. . Würzburg v. 99 » 102.50

3'h : Amsterdam h.fl —

47- j Buk . v. 84 (conv .) M - 1
47- do. » 88 » » 84.
i 'h do. » 95 » » - I
i 'h do. » 93 » » —
4. Cbriätiania v. 94 » - - I
37- Kopenhagen v.86 » — 1
4. Lissabon » 70.90 .

|_3,s Neapel st. gar . L< 91.20
13,8 1 do . (kleine) » - I

4. !Rom (i. Gold) gr . I » 99 .40
4. do. 11/VIII » 99 .401
4. IStockholm v. 80 J 1 100.40
5. Wien (Gold) - 1
5. do. (Papier ) » - I
4. do. von 98 Kr . 96.50
6. . St. Buen .-Air .9'2Pes -1
47 do. £\  74 .80 |

4 a . i fl. ö Whrfl. =» A  1.70; 1 fl»t«rr.-ungar . Kroue 0.86; 1 fl. hotL =» A  1.70; 1 skand . Krone A  1 .25; 1 alter Gold-Rubel =s A  120;
iteche Whrg . = A  12 ; 1 Mk.-Bko. = A  1.50; 100 fl. Osterr. Konv.-Münze = 105 fl.-Whrg . — Reichsbanh - Disconto ^ pC,t.

16
14
5

20
0

127a

10
5V»
ü
}

6 'h
3
9

0
12
2
0

16
10

10
12

Ch .B. An . u. S. Ji
do . 600r »

Ch. Bl . Silb . Br . »
» D.G.u.Sl.S. »
» Fbr . Gldbg . »
do . Griesli . »

Cli.Fw .Köohst »
do . Mühlh . »

Chem . Albert »
Ult . Flc. V. »

El . Aoc . Berlin »
» Anl . Köln »
» Cont . Nrnb . »
» Ges . Allg . »
» HeliosKöln »
» Lahmeyer »
» Lieht u.Kr . »
» 8cbuokert »
» Siem . u. H. »
» Utn .Ff .AE »
do . Zürich »

Filzfabr .Fulda »
Gas Frankf . »
Gelsk . Gu sst . »
Gum . V.Brl .Ff . »
Kalk llb . W . »
Kupfw . Ileddh .»
Ledert . V. Sp . »
Löhnb .-Muiilo »
Mascli .A.Hilp . »

do . Klein »
Mseh .Biolcf .D. »
» Fab .u.Schl. »
» Gsm .Deutz »
» G.Hemmer »
» Karlsruher »
» Mot . Obern . »
» Schp .Frtli . »
» Witton . St. »

Mehl - u. Br . II.

375.50
375.50

78.20
210.
179.
215.10
325.
83.

155.
78.

119.83

zt . Pr .-Obl . v . Transp .- A.
37*
4. .
3'h
4V*
4. .
3'h

174.
33.

110.50
97.

101.30
146.80
65.

116.
103.80

71.

83.
51.

153.
65.20

106.50
172.
12).

209.
130.

30.
92.

5

2
3‘h
8
47-
3
5
9
0
6
7
9

— 4

Bg.-M.E.-B. L.C
Br. Ld. E.B.G. E.2. »
do. Ein . I (abg.) »

Ho mb. E. B. s.fl.
Pfitlz. Bx.Mx.Nd. Ji

do. (converÜ

99.
100.
93.50

103.
94.

4'h
i 'h
4‘/.

4. .
4. .
4. .
4l/j
37-
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .
4. .
4. .
5. .
5. .
i 'h
4. .
4. .
4. .
4. .

98.90
101.20
99.20

87.601

100.
100.101
83.75
93.50

102.40

Divid.
| Vorl. L. Bank -Aktien.

6 . .
4l,a
6. .
5 'h
5. .
41/*
4. .
37-
5. .
5 . .
B. .
3. .

Arg .i.G.-A.v.87 Pes.
» » von 88 Ji

Clrin. St.-A. v.95 £
» » Ji.
» » v. 96 £
» » » 98 »

Egypt . unific. A. Fr.
» privil . » »

Mex. inn . I -IV Pes.
» äus .v.99stt408 £
» » 2040r »
» cons . Pes.

101.701
102.
95.20
83.90

40.70
97.60
97.601
26.40

048 10sa Dtsclie. Rb . Ji  jl
97» 3'h Frankf . Bk . » 1
7 7 Badische » R. 1
7 B. find . U . Ji
7 5 Berliner Bk . »
I 'h 4 Bresl .D.-B. »
7 6 Drmet. Bk . s.fl.
1 11 Dtsclie . Bk . M
83/» 4 » Eff. u . W. R.
6 5 » Gen.-Bk . »
6 6 »Ver .-Bk . »

L0 9 Disk.-C.-A. »
9 8 Dresd. Bk . »
8 8 » Bankvo :'. »
87- 9 Frkt . Il .-Bk . »
I 'h 77* » Hyp .C.- V. »

Mannb . Bk . »
6 6 Mitteid . O.B. »
87- 5*9 Oest.-U.ß . Kr.
8 8 Pfalz . Bk . Ji
87- 9 »Hyp .-Bk . »
7 7 Pr.B.-C.-B. R.
8 I 'h Wien .B.V.ö.fl.
6 6 Wrtt .N.-B. sfl.
7 7 „Ver .-Bk . »

69.
73 .90
70.75

10
11
12
10
16
17

4‘,
5
9

13
14
10

6
67

115.
162.
129.

105.90

YoTt  Industrie -Aktien.

Zf. Provinz- u. Städte-Anl.

o h
3 'h
3'h
3. .
3'h
8 '/-
37-
37*
37*
37*
37*
37*
3'h
3'h
3'h
4. .
4. .
3. .
3'h
4. .
37-
37-
37-
4. .

Rbe !npi .XX,XXl Ji
do. X,XII -XVI »
do. XIX »
do. XVIII »
do. lX . XIu . XIV»

Prov . Posen »
Frkf .a .M.L.N u. Q»

do. Lit . R (abg.) »
do.
do.
do.
do.
do.

S v. 86
T » 91 »
U » 93 »
V » 96 »
IV» 98 »

do. Str .-B.» 99 »
do. v. Bockenh . »

Berlin von 86/92 -
Bingen von 1900 »

do. » 1901 »
do. » 95 »
do. » 98 »

Darmstadt v. 91 »
do. von 88 u. 94 »
do. » 79 u. 81 »
do. » 97 »

Erlangen v. 1900 »

104. ,
98.501
99.
91.80,
88.50

97.20
97.20

97.20
97.20
97.20

102.10

96.10
96.50

101.60

113
. 0
20

|127 *iAl.(507oE .) Fr.

15
5

13
7

12
2
8
8
9

12
77
9

13 i
0 I
77-
5V*
5
6
7
67*
8

10
8

14

8

7
12
4

13
77
9

147 .50
80.B.Zekf. Wh . fl.

S.Ibl.(407oE)Ji
do. 600 3Q00r » 99.50
Bleist .Fab .N. » 210.
Brau -V. S.-T. » 54.90
»Binding » 223 .50
»Duisburg » 120.
» Eiobe Kiel » 184.
»Essighaus » —
»Hon . Frkft . » 131.
» » Pr . Akt . » 142.
»Kempff » 1124.30
» Mainz A.B. » 1284.50

Parkbr . » i103.
!» Sonne , Sp. »

» Stern , Obre .»
6 » Storch,Sp . »
7 » Tivoli , Stg . »
6 » V.Gr.u.Sg . »
5 » Werger , W. »
6 I» Nic.,Hofbr . »
7 i » Nürnberg »
67 * » Pforzheim »
8 i » Worms Oe. »
8 iCem.Hcidelb . »
8 j » F . Karlst . »

14 1» Lothr . Metz»

134.
244.
100.
91.

103.
94.50

110.

122.
122.

136.50

6 Oellabr .Ver .D » 105.20
Pinselt . Nrnb . »

5 Prz .8tg .Wess . » 73.50
9 Schst .V.Fulda » 131.

18 Siem . Glasind . » 231.
Spinn . Lamp . » 86.

3‘h » Ettlingen »
» Stdtb .Göp . » 93.

0 » Nordd .Jute »
0 » >Ve3tii1. » » 60.10
8 Tk .Tb .Rg .abg . £

Verl . Deutsche JL 131.80
» Richter » —

5 » Kölner » —
» Strassburg » 118.50

O Yerz . Eis Hilg . » —
15 Zellst .Wald b. » 220.

» Ver .Dresd . » 53.50

Tidi, Bergwerks-Aktien.
Boeh .Bb.u.G. .Ji 159.70

9 Bud . Eisenw . » 91.
29 Conc . Bergb . » 245.

Esch weiler » 172.
13 Gelsenkirclion » 155.90

Harpener » 147.60
15 Hibernia » 149.
10 Kaliw .Aschsl . » —

Laurahütte » 175.80
17 Westereg . Al. » 207.50

/- 47- do . Pr .-A. » 103.50
57* Kön . Marienh . » 49.

11 Massen » —
10 Obscbl .Eisoni . » 87.10
147- Riebeck -Mont . » —
10 Oestr .A.lp.M. Ö.fl. —

Dux -Bdb .abg . » —
/» 7 Gz.Kfl.EB .uB. » —

Akt. von Transp .-Anst.
h 67 Braunsch .Lds . Ji 133.
/* 107 Ludw .-Bexb . s.fl 222.80
h 67 Lüb .B.Hamb . Ji
>/» 3 Marienb .Mlaw.it --

67 Pfalz . Maxb . s.fl 137.90
7- 57 » Nordb . » 125.90

o.
4.
3. .
3. .
3.
3.
3.
3.
5.
3.
3
3.
3.
4.
4.
4.

2,' .
2,4.
4. .
4. .
2,. .
4. .
4. .
4. ,
4. ,
4. .
4. ,
2,4

Allg. D. Kleinb. Ji\  6 ). 10
do. Ser. VH1 » 60.10
do. » IX » 69.10
do. von 95 u. 93 » 51.
do. Ser. IV-VI » 54
do. » VH » 51.

Cass. Strassonb . » 9 ).
D. E.B.G.Frkf .S.I » 93.50

do. Sor. It » 109.30
S. E.B.G. Darm J. _
Bähm . Nb.stf.i.G. 94 ; 109.59
» Wstb .stf.i.S. ö.fl. | —■
do. in Gold Ji  j 100.40
do. von 95 Kr . 97.50

Elisabethb . st.i.G. Ji  97 .80
do. (kleine ) » 97.89
do. stf. in Gold » 109.69
do. » (kleine) » 109.60

Ks. F .Nb.v.72i.S. ö.fl.
do. v.87 i. 8!Ib. »

Fr,Jos .-B. i. Silb. »
Gal. K.L.B.stf.i.S. »
Gr.K. v.71stf .i.S. » 103.60

72 » » 103.69
63 - -

ICseh.0 .89 » » 95.19
do. in Gobi 94 93.30

Lb.C.-J . stpfl.i.S. ö.fl.
do. sttr . i. Silb. »

Oest.Lokb.stf.i.G. 94
» Nvb .sf.iG.v74 » 108.89
do. Lit . Astf . i.S.ö.fl.
do » B » » 10o.20
do. Sb. (L)si.i.G. » 103.25
do. .ü  91 .20
do. Fr . 73.69
do. v. 71( neue) »
»U. S.73/74 sfiG 94
» Br. I4.72sf .iG 14
» St. I4.83sf . i. G.J4
do. l -8E . sf. iG Fr.
do. v. 85 stf. i. G. »
do.9Ein .af. i. G

77*
10

374
7
8
77-

6
87-
37
67*

10
87*

Allg . D. IClb.
» Lok .-Str . »

Cass .Str .-B. »
Südd . Eis .-G. »
Hamb .-Am.-P. »
Nordd . Lloyd »

do. ult . »

142.40
92.59

123.
105.
104.
104.50

6
6
77-

147«
13
6V»

57/io
75

57 *
6
1

47 -i
5
5

6
3'h
67-

127'
117»
67
3‘h

’/i
57
67»
1

47 -1
5
5

V .Ar.u.Cs.P. ö.fl.
do .St .-A.v.94 »

Böhm . Nordb . »
Buschtehr . A »

do. B.
Lemb .Cz.Jass . »
Oest .Ug .St .B. Fr.

» Sb. (Lmb .) »
» Nw.Lt .A öffl.
do . Lit . B »

14aab.Oed .Eb. »
Rclib .- Pb .G-M »
StuUlw .R.Grz. »
Ung .-Galiz . 1 »

115.
99.50

19.70

105.50

0
47*
4
0

5
5
5
67-
67-

47*

575
0
0

680| Gotthard Fr.
47 - Jur .-Spl . Pr . A »
4 do. St .-A. »
0 Jr . Genusssob . Ji.

Sohw . Centr . Fr.
5 » Nordost »

j 57 - Vor. Schweiz !). »
;>
7
67-
1
5

57 1
0
0

It . Mittehnb . Ls
It . Gs. Sic . E.B. »
It . Mr. fAd .N.) »
Westsieilianer »
Anatol .E.- l». 94
Iwang . D. (g.) »
Lux . Pr . Uri . Fr.
La VI. Vrz.A. Le

do. St .-Akt . »

22.50
82.

101.39
91.20
78.30
83.60

do. (Eg. N.jsf . iG » 83.80
do. v. §5 Stf. i. G. 94 t 82 .90
do. 200er sf.i. G.

Prag -Dux. sf.i. G.
do. v. 98 stfr . i. G. » 81 .70

R.Oed.Eb. stf.i. G. » 74.60
do. v. 91 stf. i. G. » 71.
do.v.97 stf. i. G. » 70.

Rudolfb .sti .i.S. ö.fl.
» Salzkg . stf . i. G. 94 100.70
do. 400er stf. i. G. »

Ung. Gal.sfi .S. ö.fl.  106 29
Ital . stg .2500er

do. 509er
Ital . Mittelmeer
do. 509er

Liv. C., D.u. D./2
Sardin . Sek.
do. (500er)

Sicilian . v. 89 Gr.
do. kleine
do. 91 Gr.
do. kleine

Süd.-Itai . A.-H.
Toscan . Central
Westsizilian .v. 79
do. von 80

Le 60.70
60.70
9
95.
6J .20
92.60
92.60
95.10
95.10

100.20
63.30
99.10

100.70

4.
4.
4
37*
3‘h
4.
4.
4
4.
4.
4,
3'h
3'h
4.
4.
4.
4.
3'h
3'h
3'h
4.
4.
4.
37*
3V*
4
4. .
3'h
4.
4.
37:
3'h
3'h
3'h
37*
3.
4
37*
4.
4.
4.
37
5.
5.

t!
4
37
4
4
37
3'h
37
37:
4
3,7-37»
4
4
4
37.

34l/

r
4.
37
37
4
4.
37-
■J'h
37
4.

Fr . H .-B. 8. XIV Ji
do. XVI u. XVII»
do. XVIII
do. XII u. XIII »
do. XV

Fr . II .-C.- V.(abg .) »
do. 15-19, 21-23 »
do.27,37,39u .42 »
do. Ser . 31 u. 31 »
do. 8.35, 33 u. 38»
do. Ser . 40 u. 41 »
do.S.23,39,32,33 »
do. Ser . 20 »

Fr . Lw .C.-B.D.-J . »
do. N.-P . »

II .H .-B.S.141-250»
do. 251-340 »
do. 1-45 (abg .) »
do. 46-190 »
do. 301-310 »

Mein .Hyp .-B.S.II »
do. Ser . VI . »
do.S.VIIunte.1903 »
do. (abg .) _ »
do. unk . b. 1905 »

M. B.C.A.(i. Gr .)II »
do. Ser . III »
do. unk . b. 1903 »

Nass . Ldsb . Lit . Q. »
do. R. »
do. J . »
do. F . G. H . K. L. »
do. M. »
do. N. »
do. P. »
do. O. »

Pfalz . Hyp .-Bk . »

Pom .H.-A.-B.5u .6 »
do. VH u. VIII »
do. IX u. X
do. II u. III »

Pr , B.-Cr.-Act .-B. R.
do. Ser . III Ji

IV »
XVII »
XVIII »

do.
do.
do.
do.

Pr .O.B.C.A.G.v.90
do. von 90

99.50
100.
92.
92.

102.20
103.

98.50
93.50
93.50
98.50
90.
90.

100.50
93.89
70.80
70.30
70 .80
68.

107.50

93.25
99.80
92.
99.20

100
92.20
92.50
92.40
92.20

102.60
95.80
93.

99.60 4* . Nortli . Pao . Prior . L. —
101. 5* . Oregon u. Calif 1 M. 103.30
109.2) 4* . » Railr . Nav . Cons. —
92.50 4* . Pac . of Missouri I M. - ,
92 .5) 6* . do. cons . Mtg. —

104. 5* . do . Lsx . Div . l Mtg. 105.
93.30 47 -* Pittsb . Cine .Ch.8fL. —
99. 5* . San .Fr .u.Nrth .P.lJM. —
99.10 6* . South .Pac . 8. A.. IM. —
98.40 6* . do . 8. B. I Mtg. —

100. 6* . do . I Mtg.
103.92. 5* . do . ooas . 1 Mtg.

92. 5*. StockfCopperCtr .G. 101.50
97.10 6* . St . Ls. Frc .M.W.Div. 122.50
97.20 6* . St . Louis Wioli. u.W. 112.50
93. 4* . Unioa Pacific I Mtg. —
99. 5* . West . V.-Y. u. P. IM. 118.10
91.
91.50

i * . » Gea . M. Bds. u. C.
» ( Inoome -Bds.)

98.30

fjjff92.
93.

* Kapital und Zins in Gold
f Nur Kapital in Gold.

47*
4. .
4. .
4. .
4. .
4. ,
4. .
4. .
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4^
5. .
5. .
5. .
3. .
3. .
i 'h
i 'h

3. .
3. .

Iwang . Doinbr. Ji
Kosl. W.v.89sf . g. »
Kursk . Kiew.E. B. »
Moskau Smolenzk »
» Wind . Rb. v.97 »
do. v. 93 stfr . »

Mosk.W. v. 95sf .g. »
Russ . Sdo. v.97 sf. »
do. v. 98 stfr . »

Russ. Südw.(gar .) »
Ryüsan Koslow »

» Uralsk »
do. v. 97 stfr . »
do. v. 93 » »

Wladikawk . gar . »
do. von 95 »
do. » 97 »
do. » 93 »

93.

97.50

97.30
97 20
93.50

do. » 83
do. )> 93 »
do. » 94 »
do. » 89 »

Pr .C.-K.-O. v. 1901»
do. von 87 »
do. » 93 »

Pr . H .-A.-B. 8-12 »
do. XV-XVII »
do. XIX u. XX » 81.
do . XXI u. XXH » 74.3.)
do. XXIII XXIV » 76.50

Pr . H .-Vers .-A.-G. » 98
» » » » 90.80
» Pfdbr .-B. S. 13 » 99.30
do . Ser . XIX » 99.50
do. » XVIII » 91.80
do. » XVII » 91.50

Pr . Ldseli . Centr . » 100.20
Rhein . Hyp .-B. » 100.

do. verloosbare » 92.80
do. Ser . 69/82 » 92.80
do. Coinmunal » 93.2)

3.B.C.30/3234u .43 » 100.50
37 - do. bis incl . S.52 » 94.10
4. . W . B.C.A.CölnS .I » 98.50

do. Sor. II » 93.
do. » V » 99.30

3'h do . » III » 91.
37 - do. » IV » 91.60

W . H.-B. v. 90/92 » 100.70
do. unk . b. 1903 » 102.40

37 - Wiirtt . Hyp .-Bk . » 94.
4. . » Cred.-V. v. 99 » 102.30
3'h do . » K.-U. » 95.40
3'h do . unk. b. 1902 » 95.20
„ . W . V.-B. S. 15/20 - 100.50
3 '/- do. S. IV -X (abg .) » 93.
37 2 do . Ser . I u . II » 93.
- Dan .L.H.u.W .-B. Ji

Finnl . Hyp .- Ver.
Ital . Nat .-Bk . stf . Lo

Anal . E .-B.-O.i.G.Ji
» » Ser. II»
» » 408er »

P. E.-B.v. 83 2000r »
do. 400er »

1 do . von 89 I Rg. »
do. v. 89 400sr »
do. v. 89 II Rgs . »

Salonik -Mon.i. G. »
do. 404r »

99.75
98.90

65.60

23.
56.

Zf.
4. .
3'h
4. .
4. .
3'h
4. .
3'h
3'h
3'h
4. .
4. .
3" ,
4. .
37-
4. .
37 -1
4. .
3'h

Bodenkredit-Pfamior.
Bay.Y.-B. Münch . Ji

» » » »
>BC. Yß . Nrnb . »

» Hyp .u.W .-Bk . »
» » " » »

D. Gr.-Cr. III u. IV»
do. Ser . V »
do. VI u. VII »
do. IX
do. VIII »

D. Ur.-Sch .B.Berl . »

» Hyp .-B. Berl . »
» » » »

Eis .B. u.C.-C.-O. »
Eis . Com.-Obl. »

100.50
91.50

100.40
100.40
93.80

101.
93.10
9339
92.10
99.30

92.10

93.59
91.

109.40
97

Zf. Divarse Obligationen.
4. . Bank find . Untn . Ji  92 .50
4. . » Orient. Eisenb . » 94.20
4. . Brauerei Binding » 99.

. . do. Essighaus » —-
4. . do. NioolayHan . » 97.
4. . do . Kampf (abg .) » 97.
I 'h do . Storch Spey. » 103.50
4. . do. Werger » 95.
4. . Buderus Eisenw . »
i 'h Cemeutf .Karlst. » 96.70
4. . Cemwk . Heidelb . » 97.90
i 'h Ch .B. An.u. Soda. » 103.80
i 'h » Fb .Griesh.E. » 103.50
i '/i » Farbw . Höchst» 104.
i 'h » Ind .Mannh. » 101 .1
5. . Dortm . Union » —
4. . Esb .-B. Frkf .a .M. » 98.
3l/a do. » 92.50
i 'h Eisenb .-Ront.-Bk. » 102.10
4. . do. » 96.60
i 'h El .Allg.G.-Ob.S.4 » 100.50
4. . do. Ser . I —III » —
4. . Bk . f. ei. Unt . Zur . » 97.
i 'h El . G. fel .U.Berl. » 93.50
i '/i do.  Frankf a. M. » —
47 * do. Helios » 69.80
4. . do. » » —
i 'h do . Ges.Lahm. » —
i 'h do . L.u.Kr.Berl. » 93.20
i 'h do . Schlickert » 92 .20
i 'h do . Siem.u.H. » 104.
4. . do. Cont . Nürnb . » —
47 * do. Werke Berl . » 100.50
4. . do. » »
4. . Kaliw .Aschorsl .H. » 97.
3'h Klb .d. Pr.Pfb.-B. » 92.
i 'h  Löbnb . Mühle
i 'h  Oestr .Alp. M. i. G. »
3'h Palmg .Frkt . a. M. » 91.50
4. . Rh . Met. Düsseid.
4. . Ung. Lok . E. B. Kr . 93.
4. . do. Sor. II Ji  93 .75
4. . Ver .D. Oelfabrik » 104.
47 - » Ultr .Fw . Levk . » 105.40
4. . » » » » 97.50
4. . Westd . J . Sp.u. W. » 83.
3'h Zool .G.Frkf.a. M. »

47*
4. .
4. .
37-
4. .
4. .
4. .
4. .
47«
4. .
4. ,
5. .
4.

» Allg . Im . v. 99
Norw . Hp .-B. v.87
Pest .E .V. Sp.-V. Kr.
P.U.C.B.stf .iG .S.2»
Schw . R.H.B. v.78 Ji

do. unk . b. 1994
Ungar . B.-Cr.-I . ö.fl.

do. steuerfrei »
U.L.C.-S.A.u.B. Kr.
Ungar . ll .-Bk . ö.fl.

do. Ser . I v. 97 Kr.

Zf.
4. .
4.
5. .
37:
3.
37s
37-
3. .
4
4-/
3'U
i.  .
3. .
5. .
5. .
27-
27
3. .
3. .

Vorz. Loose.
Bad . Pr .-Anl . R
Bayr . Pr .-Anl . R.
Donau -Reg. ö.fl.
Goth . Pr .I . (II . - .-)R.
Holl . Korn. v. 1871 fl.
Köln -Minden R.
Lübeck v. 1883 R.
Mad. C. 80,86 Fr.
Meining . Pr .-Obl. R.
Np.ab .unab .80G. Fr.
Oesterr .L . v. 51 ö.fl.
» v.60 (U. -.-) ö.fl.

Oldenburg R.
Russ. v. 1884 a.Kr .R.

» v. 1833 a. Kr . Rbl
Rb .-Gr .-St . I .A.-S. fl.

» ox. A-S(A-S.-.-)fl,
Tärk .(p.St.i.Mk.) Fr.

do. Ult . do. Fr

In Proe.
139.20
155.30

101.30
128.90

128.80

139,30
129.50

93.70

93.20
98.20

Zf.
4* .
47 -*
i 'l-2*
3* .
3* .
ö* .
4* .
37 **
5. .
6. .
4* .

i 'h*
4* .
5* .
6* .
3* .
Öf.
5* .
i 'h*
5* .

Amerik. Eisanb.-Bands.
Brunsw . u.West . IM.
Calif . Pacific I. Mtg.

do. II M. Ctr . Gar.
do. III Mtg.
do.

Calif . u. Oregon IM.
Centr . Pacif . I Ref.M.

do. Mtg.
Cuic .Burl .Qn . (J . D.)

» Müw .St.P . (P.D.)
» Rock Xsl. u . Pao.

Cinc. u. Spr . I Mtg. —_
DenverRio I cons . M. !107.50

do.
Honst , u . Texas I M.
Louisv . u Nashv . IM.

do. II . Mtg.
Mobile u. Ohio I M.
NewyorkEriellMtg.
Newy . Erle III Mtg.

do. IV -

Zf. UllVOrZ . LOOSe . PerSt . in
97.501 — Ansb .-Gnzh . fl. 7
87. I — Augsburger fl. 7

Braunscbw . R. 20
. — Finliindisch . R. 10

92.591 — Freiburger Fr . 15
Genua Le 150
Mailänder La 45

do. 10
. — Meininger s.fl. 7

89.591 — Neuchätel Fr . 10
Gestern', v. 64 fl. 109

91. I — do. v. 58 ö.fl. 100
Papponheim s.fl. 7
Ung . Staats ! ö.fl. 100
Venetiansr Le 3087.10

104.

Ji

126.20

29.40

15.
27.30

331.
342.

309.

104.
92.60

109.69
87.

109.10
110.69

Geldsorten.
20 Franken -St. . .

do . in 7 - .
Dollars in Gold .
Dukaten.

do. al marco
Engl . Sovereigns .
Goldalmare . p.Ko.
Ganzl Scheideg . »
Hoehh . Silber . . .
Holl . Silber fl. 109
Gesten '. Silb . fl. 100
Russ . imperiales

Brief.
16.22

4.20
9.66
9.62

29.38
2795
2301
81.30

Geld.
10.18

4.18
9.62
9.57

20.34
2785

79.30

16.20

Papiergeld.
Am . Banka , p. D.
Fr . Bkn . p. Fr . 100
Oest . pr . Kr . 100

lRuss . pr . S.-R. 100

Brief. Geld.
4.177*
80.80
85.25

216.30
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